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Vorbemerkung zur sechsten Auflage. 

Meine seit Jahren im Buchhandel vergrifiene „Grammatik des 
Biblisch-Aramäischen mit Texten und Wörterbuch'' neu setzen 
zu lassen, und zwar im Format der andren Teile der Clavis 
linguarum Semiticarum, ist durch die ungeheuerlich gestiegenen 
Herstellungskosteii unmöglich geworden. Befragte Fachgenossen 
aber, Theologen wie Orientalisten, haben sich einmütig dahin aus- 
gesprochen, daß dies Buch, weü auch in seiner bisherigen Gestalt 
ein sehr nützliches Hilfsmittel, den Lernenden nicht länger fehlen 
dürfe. Daher habe ich den Text der 5. Auflage durch Manuldruck 
vervielfältigen lassen und nur auf S. 8, 10 — 12 Zusätze und 
Verbesserungen gemacht. 

^ Berlin-Lichterfelde West, 2. Juli 1921. 

"9 H. L. Straek. 

I 
N 

^ Aus den früheren Vorworten. 

Den Gedanken einen Abriß des Biblisch- Aramäischen zu ver- 
öfientlichen habe ich im Sommersemester 1879 gelegentlich 
meiner ersten Vorlesung über das Danielbuch gefaßt, damals auch 
schon nicht unerhebliche Vorarbeiten gemacht. Aber erst Ostern 
1895 fand ich Muße zu der von mir als notwendig erkannten 
Veigleichung von Handschriften. 

Bei Bearbeitung der Grammatik kam es mir vor aUem 
darauf an, durch ein praktisches und billiges Hilfsmittel dem 
beklagenswerten Mißstande entgegenzuwirken, daß von hundert 
Theologen mehr als neunzig ohne jede Kenntnis des BA bleiben. 
Durch beständige Vergleichung des BH, dessen Kenntnis ich vor- 
aussetze, ist es mir gelungen, auf nur 28 Seiten eine ausreichende 
Anleitung zum granmiatischen Verständnisse des BA zu bieten. 

Für die Textausgabe sind benutzt: 

1. B = codex Berolinensis Orient. Fol. 1 — 1, Bibdhand- 
Bohnft Eennioott 160. 
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2. E » codex Erfurtensis 3, zu der auf meine Yexanlassung 
durcli BLepsius vor dem Verkauf ins Ausland geretteten wert- 
vollen Erfurter Sammlung hebräischer Handschriften gehörig 
(Paul de Lagarde hat sie beschrieben in: Symmicta, Gröttingen 
1877, 129—164), jetzt in Berlin, Orient. Fol. 1213. Dieser Bibel- 
kodex hat zwar im BA sehr häufig falsche Vokale (Qame9: 
laK usw für ia»[ usw; Pathah: ^j?^ ?6k^ t^^?^?', n98 für ^g 
usw.), bietet jedoch manches Beachtenswerte. Die zahlreichen 
vom Punktator, bezw. vom Masorethen gemachten Änderungen 
habe ich, weU die meisten einfach Schreibfehler verbessern, in 
der Kegel nicht vom Texte der ersten Hand unterschieden. 

3. J s= codex Jemenensis, von dem Antiquar Shapira aus 
Südarabien mitgebracht, auf meine Empfehlung durch RLepsius 
für die Egl. Bibliothek in Berlin angekauft, Orient. Quart. 680, 
Fragmente der HAgiographen mit supralinearer („babylonischer'') 
Punktation und zwar nach einem vereinfachten Systeme. Hier 
und da außer den oben stehenden Vokalzeichen auch, gleich- 
sam zur Verdeutlichung!, die gewöhnlichen: 1, isiKVl, nK^lH. 
2, 18 I1JJB3; 7,6 na^pri. Von b enthält J 1,8—2, « Anfang u. 4,2i— 7,7. 
Leider sind diese Blatter, besonders oben und an der Lang- 
seite, stark beschädigt; auch ist infolge flüchtigen Schreibens 
zB Pathah von S^^m mobüe oft nicht zu unterscheiden. Den- 
noch ist J von erheblichem Werte. Die oft von späterer Hand 
geänderte, ursprüngliche Vokalisation ist der in D verwandt 
und lehrt uns eine von der üblichen vielfach abweichende Aus- 
sprache des BA kennen (zB K^rK, fi^K, ^"ink, '»iriH; jetzt IKmk, 
n^ft, ^^HK, ''Ifi^). Man beachte femer die ungeändert gelassenen 
Schreibungen <^^ 2, w; fe^4, jft»a*) usw. 

S. 33*ff. gebe ich b 4, 21 — 7, 7 gemäß der ersten Hand in J 
nach der Vergleichung des Prof. PKahle (jetzt in Gießen, 
vgl. dessen Schrift: „Der masoretische Text des ATs nach der 
Überlieferung der babylonischen Juden, Leipzig 1902, S. 7ff.). — 
Die im Ms. vorhandenen Lücken sind in eckigen Klammem er- 
gänzt (nur der Konsonantentext). In runde Elammem sind die 
Stellen eingeschlossen, deren Punktation nicht mehr sicher er- 
kennbar ist. — ä Qame9; 3 Pathah; ä (^eine; i Hireq; a Ho- 
lem; d Qibbu9;' ä §*wa mobile; a Da^es (abgekürztes a); 
h Baphe. Akzente: ä Athnat^; 1 Tiph^a (oft ist nur T. gesetzt, 
zB 4,84; sehr oft sind beide Akzente weggelassen); 2 Zaqeph; 
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S T»bir; 5 Teres; 5 Honet (R»bla«); Jf S«goltlia (auch gleich 
andren Akzenten); 1 Pasta (vor S^goltha: Zarqa; S^g. dann oft 
w^elassen); 1 6, 7 = L^garmeh, an den drei andren Stellen 
6, 10. lö. 7, 7 gleich Geres, b^ - Q^^ = K^»». pl « H*»^. 

4. D = codex Derenburgii, große Stücke der Bücher EQob 
und Dan. mit Sacadjas arabischer Übersetzung, früher im Besitz 
von JDerenbourg (f 28. Juli 1895), der die Handschrift (Oktav, 
18 Zeilen auf der Seite, Papier) aus Jerusalem erhalten hatte; 
}etzt Prof. WBacher in Budapest gehörig. Von dem aram. TeQe 
des b fehlen 2, 28—41 ; 4, &-28 ; 6 27—7, 4 lia'»pn ; 7, 16-20. Supra- 
lineare Punktation einfachster Art; weder Dages noch Baphe; 
keine Randnoten (die Qhr6 sind meist in den Text aufgenommen); 
keine Akzente außer Athna^, und auch dieser ist nicht regel- 
mäßig gesetzt. Am Wortanfange für Hateph oft der volle Vokal: 
VtK, iSi statt: b'ik, laS; dagegen ist Hateph nach dem Vokal, 
welchem es entspricht, gewöhnlich unterdrückt, zB: ^ihK, Kini 
usw {ahri usw) statt: ^*inK usw. Aleph hat am Wortanfange 
statt Hateph-S^gol stets Qere: ]n]i für f^lX, oft mit folgendem 

Jod: ^a^ü für ^SK. — Ziemlich flüchtige Arbeit: nicht selten sind 
Wörter weggelassen, seltener umgestellt. Auch ist die Punktation 
oft undeutlich. Dennoch ist die Handschrift wertvoll, wie jetzt 
auch die tTbereinstimmung mit G beweist. 

5. L B= codex Londinensis, British Museum Orient, ms. 
2374 (Hagiographen), durch die Freimdlichkeit des Bev. GMar- 
goliouth in London (Esra und Dan. 2 — 6, 25). Die supralineare 
Vokalisation ist hier durch die übliche beeinflußt. 

6. P = codex Petropolitanus Bibl. Hebr. B 19*, vom J. 
1009 (1010) n. Chr., durch die Freundlichkeit des Prof. Dr. 
AHarkavy in St. Petersburg (s. AHarkavy u. HLStrack, Kata- 
log der hebräischen Bibelhandschriften in St. Petersburg, St. 
P. u. Leipzig 1875, S. 263—274). 

7. S. 32*f. biete ich nach der Vergleichung von Prof. Kahle 
auch ein Stück aus Dan. 3 mit supralinearer Punktation: 
3, 12—16. 20—24 zwei aus der Geniza von Altkairo nach Cambridge 
gebrachte ziemlich alte Doppelblätter (Pergament, 12'°°) mit der 
arabischen Übersetzung nach jedem Verse. 

Zugrunde gelegt ist der masorethische Text (Wl) nach den 
Ausgaben von SBär (93) und GhrDGinsburg (®). Über die 
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Abweichungen von ihm und beachtenswerte Lesarten, die in den 
Text aufzunehmen ich Bedenken trug, vergleiche man die Fuß- 
noten. Konjekturen habe ich nur selten erwähnt. — Die An- 
ordnung der dem Buche Esra entnonmienen Stücke wird das 
sachliche Verständnis dieser historisch sehr wertvollen Texte er- 
leichtem. — Die Akzente der Bibeldrucke habe ich durch die 
moderne Interpunktionsweise ersetzt. 

Der fünften Auflage (1911) sind außer fortgesetzter eigner 
Erfahrung die neuesten Veröfientlichungen zu gute gekommen, 
namentlich die wertvollen ägyptisch-aramäischen Papyri, um die 
A. E. Cowley-Oxford und Ed. Sachau-Berlin sich hervorragende 
Verdienste erworben haben. 

Die freundliche Aufnahme, die meinem Büchlein allerseits 
geworden ist, gereicht mir gegenüber einer sehr schmerzlichen 
Erfahrung, die ich vor seiner VeröfEentlichung (Weihnachten 1895) 
mit der Firma Reuther & Reichard in Berlin, für die es bestimmt 
war, machen mußte (s. Theol. Literaturblatt, Leipzig 1896, Nr. 13 
u. 14), zu lebhafter Genugtuung. Die ersten vier Auflagen sind 
bei J. C. Hinrichs in Leipzig erschienen, die beiden folgenden im 
Verlag der C. H. Beck'schen Buchhandlung in München. 

BL L. Strack. 
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Bemerkmigen zur Syntax siehe in den §§: 6 Pronomen» 7 Ausdruck 
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Texte 

Esra 4» (1—6.) 24—6, 18: Die Juden unter Kyros u. Dareios I 1* 
EBra4» (6.7.) 8— 28. 7, 12—28. (27.28): Die Juden unter Xerxes 

u. Artaxerxes I 5* 

Daniel 2, (l-4a.) ib— 7 9* 

Daniel 3, 12—16. 20—24 mit supr alinearer Ponktation: Cod. G 32* 

Daniel 4, 21—7» 7 mit supralinearer Punktation : Cod. J(l.Hand) 33* 

Genesis 31» 47. Jer. 10» ll 41* 

Worterbudi 42*— 60* 



Abkürzungen nnd Zeichen. 

a. =3s (status) absolutus. Hithq. = HithqHSl. 

BA s= Biblisoh-Ararnftisch. Hithqa. = Hithqa^^ 

BH s> Biblisch-Hiebr&isch. K = K«thlb. 

0. na (status) oonstructus. dl s=r masculinum. 

d. = (status) determinatus. p. ss passivum. 

L SS f emininum. pL = pluralis. 

Fw = Fremdwort. s. >= cum suffixa 

Ba. ^ Haq^L Q. » Qsrd. 

B» E, D» G» J, L» P =s codex Berolinensis etc.» s. Vorwort. 

JD = Targum Onkelos. S^ssTarfipim. 

Da. B= Dalman» Grammatik des jüoL-palast. Aramäisch 2. Aufl., Leipz. 1905. 

HGr = H. Strack» Hebr. Grammatik, 13. Aufl., München 1917. 

Lsjid. = S. Landauer, Studien zu Merx* Chrestomathia Targumica (in : 
Zeitschrift für Assyriologie 1888, S. 203—292). 

Nö. = Th. Nöldeke» Kurzgefaßte Syr. Grammatik, 2. Aufl., Leipz. 1898. 

iSDMG = Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft. 

AJSLL as American Journal of Semitic Languages and Literatures. 

-^ in Pausa stehende Form. -^ in BA nicht vorkommende Form. 

b = Daniel; e = Esra. Zitate ohne Nennung des Buches sind aus dem 
Danielbuche entnommen. 
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Berichtiguiigen und Zusätze 
A. Grammatik. 

f 23 k Zu 7\^n>f ]UT TetgL noch Eph. 2,402 (248). 211. 

B. Texte. 

Esra 5, 3 Anm. e Ues: 3. 9 statt: 3. 13. | 17 n&H iot in eokige Klammem 
einzusohließen. || 6, 7 Anm. n lies: 11^2 I 7, 13 Ende, aetso 
ein Komma statt des Pmiktes. 

Esra 4,9Wt ITdHO'lfiKl Xiri ist in iraO'lfiK K^^J ,,die persischen Biohter"« 

ssa yerbessem. — Für IPO^K K^^fi*lD vermutet Marquart: K^^lOW 

Dan. 2, 16 (S. T6*) lies: XSTll (mit K). U 2, 23 Anm. d lies: E18 statt: 
EB. II 2, 41 Ende, fehlt der Paukt. ) 2, ,38 Komma nach 
iravr. g 3, 33 Hes nV statt "Ijr | 4, 32 Ues 7^01 II 5, 21 lies 

XI^VQ. II 23 setse das Komma naoh n^ statt nach IHn^lX. | 

6, 6 (S. 38*) lies TIK statt VTK. ) 7, 17 Ende, Komma. 
Jer. 10, 11 (S. 41*), Hj^Vt ist in eokige Klammem einsasohließen, Ditto- 

graphie aus dem vorhergehenden IPfl/K. 

C. WörterbuciL 

8. 42* KITK, altpers. asds, mittelpers. acd „Kunde, NaGhiicht** Pap. 

StraBb. TTK, Eph. 2, 214. 
S. 43* lies: AsurbanipaL 

& 43^ Kjltf^ Einrichtung, Ausstattung (Eleph. 1, 12). 
& 46S Z. 2. Wahrscheinlich ist b 2, 43 n 1|Xg eu lesen: wie daß, vie 

(ZatW 1902, 165). 
S. 46^ IP^lin, nach Ed. Meyer, Sitzongsberichte der Berliner Akad. der 

Wiss. 1011, 1037 f genauer K^ndTOn „Sohatzbeamte«'. 
a «• Zu pT vgl. Syr. ]3T. 

& 47^ Zu DDn vgl ZatW 1899, 180 u. Jensen KB 6, 844. Vielleicht ist 
e 4, 12 mit a F. Seybold einfach )TTV zu lesen, vgl e 5, 16 3iT — 
Hebr. ]t\) ponere. 

8. 49* in^ , e 5, 16 setzen, legen. 

S. 50* t\lSp Eph. 2, 229. 233. 237., 238. 241. || t\y^^ 8, 28. 

8. 61^ Kin^a als Subst. w&ie IKin^U zu lesen. 

8. 52^ lies HQl ^re nach dem Syr. 

& 53* zu ^S*; e 7, 20 vgl das Ghristlich-Palfistinische Vfil „müssen, sollen*«, 

Part. dsT, S^slXsi. 
S. 53* pa Perf. S. Eph. 2, 224. 236. 242. 
S. 53^ IM lies: auf etwas denken, streben. 

S. 57^ na^l 7, 9 (Stühle) eiHg hinsteUen. 

& 59* 07^ e 5, 16 vollständig, vollendet sein, intr. Perl 

S. 60^ K^nfiH, Pap. Straßb. X^Hfi^. Etymon? Eph. 2, 215. 



Grammatik. 
A. Einleitendes (§ 1—5). 

§ 1. Literatur. 

Ein Teil der Bücher Esra (4, 8—6, is. 7, 12-26) und Daniel 
(2, ib — 7), der Vers Jer 10, 11 (in einem nicht] er emianischen 
Abschnitt) und zwei Worte in Gen 31, *7 sind nicht wie die Haupt- 
masse des A. Test, hebräisch, sondern in aramäischer Sprache 
geschrieben (llWIJ c 4, 7. b 2, *, LXX beidemal üvQiaxi) und 
zwar in westaramäischer, noch genauer im judäischen Dialekt. 

Man unterscheidet Ostsemitisch (Babylonisch-Assyrisch) und 
Westsemitisch. Das Westsemitische hat drei große Zweige: 
Arabisch-Äthiopisch, Kanaanäisch und Aramäisch. Die nächsten 
Unterabteilungen des Aram, sind: Ost- Aramäisch (Syrisch, 
Sprache des babyl. Talmuds, Mandäisch) und West-Aramäisch. 
— Über die ältere Gestalt des Aramäischen und die allmähliche 
Ausbildung seiner Dialekte beginnt man jetzt durch die In- 
schriften klarer zu sehn. 

West- Aramäisch. I, Judäisch: Biblisch- Aramäisch; Tar- 
gumisch des Onkelos und des Jonathan. || II, Galiläisch: Sprache 
des palästinischen Talmuds; Samaritanisch; Christliches Pa- 
lästinisch. II ni, Palmyrenisch. || lY, Nabatäisch. 

CharakteristiBche Verschiedenheiten des ftlteren Aram&isch und des 
Westaram. einerseits und des Ostaram. andrerseits: 1. Jenes hat in drei 
Formen der 3. Person des Impf, das PrfiformatiT ^: sg. ^tSj?*!; pL m. f^^D^I^ 

f. ]^0j?^ , w&hrend das Syrische 1 hat: sg. ^bp|, pl. jl^Opa u. ]^0j?4; 

Babyl. Taknud. 3 u. ^ , vgl. f 23 1;. — 2. In jenem behält das dem 
Nomen angehfingte K-^r~ determinierende Kraft, während es sie im Sy- 
rischen usw. verliert. 

Literatur*. 1. Corpus inscriptionum semiticarum Pars II: Inscrip- 
üones aramaicae. Tom. I^fasc. 1. 2. 3. Paris 1880. 1893. 1902 foL [dS]. 

* Ausf ührl. Angaben, auch in betreff der andren semit. Sprachen und 
der ezeget. Literatur, bietet meine „Einleitung" in das A. Test, einschließ- 
lich Apokryphen u. Pseudepigraphen", 6. Aufl., München 1906, C. H. Beck. 
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OÄCooke. Text-book of North-Semitio insoriptions, Oxford 1903 
(24 u. 407 S. ; 14 Tafeln). 

Mark Lidzbarshi, Handbuch der nordsemitischen Epigraphik, Weimar 
1898 (S. 4--88: Bibliographie; 204—412: die Sprachen der Inschriften; 
S. 440 — 483: Auswahl aramäischer, nabatäischer u. palmyrenischer In- 
schriften). [Epigr.] 

MLidzbarski, Ephemeris für semitische Epigraphik, Gießen I, 1902 
(372 S.). n, 1908 (444 S.). HI, 1915 (322). [Eph.] 

JBChabot, Les langues et les litt^ratures aram6ennes, Paris 1910 (43). 

2. Inschrift des Königs lai von Hamath : HPognon, Inscriptions s^ 
mitiques de la Syrie, de la M^sopotamie et de la rögion de Mossoul, Paris 
1908 (228 S. o. 42 Tafeln). Vgl. JHalövy, Kevue S^mitique 1908, 243 — 
246. 357 — 376 u. Lidzbarski, Eph. 8, 1—11. || Über die Inschriften von 
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§ 2. Yergleichung des Eonsonantenbestandes mit BH. 

1. Hebräischen Zischlauten entsprechen sehr oft Zahnlaute*, 
a, BA *T=BH T, wenn arab. > (Dal) entspricht. |nx sodann: 

T^, ng I yr^ zerstreuen: ^i? y; 68 I ^3T op^®n^= ^3|- ^3T Opfer, 
naiö Altar I arpr Gold: an| | bnr sich fürchten: ^n| Hiob 32, •] 
y^ welch(er, e, es), m diese (f. sg.) : nt, HKt | fl?^. Ilniy^ Denk- 
¥nirdigk^t: llnst | yn^'^, pl. Widder: D^IDJ (Misna) | TT^, rjIK 
Arm: Jln|. ?1n|K. | nq Brust: nm I niT? Lüge: ag. 

2: KHK das Ohr: |tk | nnjj ergreifen: tQf | a^ Wolf: aU| 
aan Fliege: aiat | WS schleimflüssig sein: an | aj*^ Schweif: aj| 
Kp^^ der Schweiß: nvi \ |[r^ Bart: |j?|. 

T auch im BA, wenn arab. j (Zäj) entspricht: Tn| vorsichtig. 

ß, EA n = BH ttf = arab. Jl, (T&). 

niJK Ort, Spur, vgl. nWJJ | unq neu: «fTH | M]: agj | ny 

(aus Tiidt) sechs: ttfi? (sidS). \ ^W: *^3? | avi:^aittf fnta Rind: 

*Die Baninschrift des Barrekab seigt noch T» V in Wörtern, die 
Bp&ter T, n geschrieben werden, so '»limtl (aH^); ant (am), nil (nai). 
Im Äg^pt.-Aram. lauten die Pronominalformen fast ausnahmslos: ^T> n^T» 
V, KT; Bleph. 3 pDt (c 6, 2 Kanal). Aber: KnaTO, Altar, u. pnaT, 
Opfer (Ele^. 1); a*Ta, Lüge, u. *ia*T, m&nnlioh (Assuan). 
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§ 2. YergleichuDg des EonsonantenbesUndes mit BH. 1 3 

nW I i^in Schnee: ^)^ | r\bPi drei: Bf^B^ | niJS daselbst: TlXf'^ \ ])^J^' 
zweiter: ^M \ jnn zwei: blJB^ | b\m wägen: ^ßöf | V^^ Tor: -igBf. 

2;: «^« Weib: Htt^^ j ny. in Besitz nehmen: BhJ | ^no 
Sprichwort: b\^ \ Hnn die Brüste = D^.TtS^ | ^iDin verwaist sein: 
^bttf I «)ij\ wiederholen : ' n)B^. 

Aber ^ auch in BA, wenn arab. ^ Sin entspricht: ^«B^ 
fragen; BfHT (§ 3 c) Kopf; th\^ er ist vollständig. 

7, BA ö « BH :j « arab. li (Za). "i^iö Fels: IXi \ bh\^ c 
Ha. Schatten suchen, vgl.^? | "nsü Nagel: H's? I ^»7 raten: 
Y)l)] «08 Eat: r«8 püi (auf )bewahren : IJi | Dlj? Sommer: y% 

%] «jne (vgl. Taßi'&a) die Gazelle: O? üni laufen: fn 

Aber :t auch in BA, wenn arab. ^ (Sad) entspricht: T? 
Seite; nu*]? Gerechtigkeit. 

2. Andre Konsonanten, bes. statt hebräischer Zischlaute. 

a, BA y « BH S -- arab. Jf> (Päd). V« (K zur Ver- d 
meidung zweier y nebeneinander) Baum: J'J? | VIS Erde: yy^ 
yh^ Kippe: y^S | no? Wolle: nM | "IJJ Feind: n? | ^p. Wille, 
vgl. BH n^T Gefallen haben | VP 2, 4o zerbrechen: YTj \ Ab- 
schwächung zu H in «09 schlagen. {^QD. 

X: ISJ Kleinvieh: ]tÖ | J^nn sich lagern (von Vierfilßlern): 

ß, BA ly — BH ty — arab. J» (Sin). .^^ Greis, «}V^ groß e 
werden, «>J^, «n^nrjl^, nei? Seite, D^fcf*, ^55l?^rr acht geben, «?»• 
Feind, njl2^. Haar, •*?? Fleisch, «^fc^ die Kräuter. 

Im % dafür gewöhnlich D (Da. § 9, 2. 10, 5); vgl im % noch 
];3D satt sein, «inip'p die Lippe (BH S^^, nsbf). {Üf auch in 

altaratn. u. palmyr. Inschriften, s. ZDMG 1888, 395. Assnan ^Hfef Zenge us w|^. 

Y, BA D — BH \ff? Nur c 5, 12 «nOD, sonst' »n»D der/ 
Chaldäer. | nap* meinen: nal? hoffen (?). 

h, BA D «= BH Vt; selten, mpj? pl. Knoten, hebr. K^ g 
Verschwörung (t9 statt n, Wirkung des emphatischen p). 

3. BA p -» )^ — BH :i. «BIS Jer 10: yi^^. {Denelbe Laut. A 
Wechsel in den Zendjirli-Intchriften s. WZEM 1893, 115 u. 1896, 197. 
AsBuan pV « ?« § ci - y»; "TDp « noy § i = nOX}. 

4. -1, *?, 1 a, BA n « BH i. yin- Hüfte: D^.}^!J. Uta- t 
gekehrt % \^^f^ Kette: rr\f^: 

p, BA 1 *« i. na: ]a; pn: D^.}Bf. X not) verbergen: |e^?. * 
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§ 3. Besonderheiten einiger Konsonuiten. 

a 1. H ist am Wortende sehr oft nur Lesestütze (wie im BH 
n), bes. im status determinatas § 76, im st. abs. des weibL 
Sing. § 7c und bei den Verben ^^ § 23a. 

b M verliert zuweilen seinen Konsonanten wert Merke: n^K 
(Gott) ndt einer Flexionssilbe nach 21, :p, ^, ^, zB Mi^^M], aber 
a^fc6, •lOH? (nach) aus Im^bar; IH^S (darauf), aber fl^jj. 

c Nach syrischer Weise ist zuweilen Qateph bei M am Wort- 
anfang in Oere gedehnt: V{i^ geh e 6» i5, Hiig geheizt 3, 22 s. § 17a 
(BH D^aiSJ etc.). Vgl ajrjrr^ seine Wege 4, 84, vgl. 5, 23 (BH r jn^rik). 

d Verwandtschaft des H mit \ a, M, dem Vokal folgt, assimi- 
liert sich nach { dem in diesem enthaltenen *•: ^^(0^; HM^Ili.K, 
109) Q e 6, 1. ) ß, pL abs. und constr. des Part. Qal der Verba 
ly Q,rzB rPtJB^» WRQ- It» Silbenschließendes «. (^J wird 
H^, vgl ie«e Wort: "l^lje; B^HI aus raai: B^Hh; no«^. § 17a: 
-«K^; In£ «}?I?V (^ep9V) § M/; Imptv K^ § 23 aß (Nö § 53. 
174 B). I 5, Ha. von MnM, kommen: ^j:)\1 § 176. 

e 2. ^ in \, dem ein Vokal folgt, wird oft zu H, meist im Q, 
und zwar besonders bei den (}entilicia und den Zahlwörtern« 
|Hier hat die Aussprache der babylonischen Schule a^A über 
die der Palästiner (pal. Talmud Qjä) gesiegt, vgl Da. § 39,2; 
wie O und bab. Talmud sprachen auch die Ostsyrer, Nö § 40 E(, 
zB >^^9 Chaldäer, d. M^^ E, Hi)^» Q, vgl § 8 1. Mehrfach 
schwankt die Überlieferung, zB 6,9 n^^^f^ n. n^^B^^. 

/ Diphthongisches \, bleibt in (ursprünglich) offener Silbe: 

o, ni3-, ^^rr, l5^; «d^ji s^^O, M^f . 'J'.»; »bor st c. sg. n^s, ^u 

Vt\ 1 ß, 2. m. sg. perf. Qal der ^: JnilSj, ij^ai usw. Beachte, 
daß T\ kein Dagei hat (anders im Syrischen). 

g 3. au ist stets zu d geworden, D1\ niD: BH DV, ni^. 

h 4. ^ bleibt häufiger als in BH unassimiliert; regelmäßig 
in: TO^ K, 9)^ du; lUsOlS ihr. Vgl femer die Verba l'b § 18: 
^^^n,y\^ts ]jg^; NTIö^« - BH V^U; ]^^p ^ BH DW. 

i Übergang in die Verba Tt liegt wohl vor in y^t^, da 
wirst erkennen ffür tuUai v, jn*;), P^Q: V^O« — Analogie- 
bildungen nach p94<7, hinausbringen (P9)>, isind: n^^fijV hinauf- 
bringen (für Uhassdiqa aus VhualOqä v. p^D § 20) ; ^S^lil hinein- 
fahren (für haiä, § 22 d, y. b^y), n^WD^ (Inf.) 4, s neben rfjRnV. 
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4. Umstellung bezw. auch Anähnelung Ton Konsonanten in k 
den Medialstämmen, deren erster Radikal ein Zischlaut (Bfl 
nQJEiefrr, P39?)): ^iB^\' VWf\^ t^^Dntn 2,9. — Ausnahme § 21 c 

§ 4. Tokale. 

1. In offener Silbe vor der TonstelLe fallen. Ursprung- a 
lieh kurze Vokale ganz ans, während sie im BH gedehnt wer- 
den, zB n^tf hundert: n^Q; p)K^ Jahre: D^)^; ^9ff^: ^99«^P; 
TP)^' ö'PVU^. Verbum ^: ^|9ß; ü\p\: D^pJ; D^,: D^J. 

Ausnahmen fast nur im Pr&fonnatiy d^ Ha. der Verba b 
ry: Imp£ D^l^^ neben D^; i)D9 (y. <pD); FbxL D^09, 0^9. | 
)T?9 ist durdi das Syr. gesichert NTH^ 4, S4 (tgL Hieb H^)- 1 
d K^S 2,u: n|Si ftl>^ ^Q* ^9^ 

2. In der Tonsilbe bleibt beim Nomen a unyerandert. e 
2ip\: 3f*7{; ^: ISJ^j nxfef Haar: 1S^\ tfSl: O^V-lt wird yor h 
und n gewöhnlich Patha)^ (HO § ll^X *%f Pardel: *ie) (arab. 
nomir, ntW); hpf niedrig: ^(l[^.| ii wird d, fifefj^ Wahrheit 

Beim Verbum bleibt a, ^Qf : ^Qf; HO)}: *t9^; auch in d 
offener Silbe, Perf. \^: U^l}; ^^St}: ^^; n|9 sie haben nach- 
geforscht Halbguttnral): lljpjk; n^3J>*:i. Ipty neu ^^^^ 

i bleibt oft in geschlossener Silbe: Per£ Qal ü^f: ü)ff; 
b:^): h^yy:uy\: :SV^; "^ sich niederwerfen; Qattil (fast immer) 
^. reden: 7JP\ hp'^: ^; pKf wohnen lassen: \^. Impl ^^^, 
nfj^il^. — Stets in offener Silbe: Per£ 119^^ sie haben Macht 
gehabt: Xtsff^; Qa. }h^ sie haben zum Aufhören gebracht: 
)^9; Oi^9: ^^ijp?. Ipty ^iff> hauet ab. l In geschlossener 
Sübe oft Qere, Perf. ai^, ö^, Jpi^s^ WP?; PW3; Dflln: a^l; 
^V»^f^. Impf. ]J^\ DTßJ?, V^ Impty D^. Part ^, TJR 
(auch ^?:), ^?39, ]i0il9. 

u bleibt (Per£ fehlt; % ^^^ er entschlief Da. 26a) Imp£ 
IIPV nil?^.; ^^Hi: ^5H\ In offener Sübe, ^^tj iü, £: ?V?«^ (» 
Pausa ^^j^); H'^ lasset nur in t^ \ni § 22c. 

3. Ursprüngliches A wird nicht zu ö getrübt j^|(: 81^|;; e 
n^jr: ni»; n?»: ntil; IP^: nni; ^9: Ite; H^: 16; fi^ Ewigkeit: D^; 
b^: Dt^; p^ Unterschenkel: pW; il^^: «6|f; T}^* Wildeselt 
mit; «f^|{: ttn^U; yg^ ^ Stimme: ^p' Part Qal, ITS: M^p; nei|^ 
h Halbguttöral): iek; nW* ^^li^; ^^ d®' 
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f 4. Die Punktation, wenigstens in S)®» gestattet in geschlossener 

Pänultima a : unbetonte lange Vokale {für das Syr. ygl Nö § 42. 23 E^ : 
fn, Q ^^^'^ 4, 4; «iJTn^ C 4, 12; y^^Xl"^ b 6, 17(»); «ij?^ 4, 14; «JP|T9? 
2,49. e6,8; M^H?) C 4,12; M^^79 C 6,8; MI^^O)) 2,20. 23. Doch 
haben gute Zeugen an diesen Stellen mehr oder weniger häufig T\ mit 
Raphestrich oder doch ohne Dagel und die Targumhaiidschriften mit 
Buprralinearer Panktation setzen vor T\ S^wa mobile, betrachten also die 
Silbe als offen Da. 167; so auch cod. J 2, 20 an der einzigen Stelle, über 
die er zeugt, und cod. L 2, 20. 23. 49. 4, 14; e 6, 8. 

g ß, iMtontes langes «: Mi^TpH du bist gewogen worden 6, 27. Doch ist 

diese Q'^^fl-form (§ 125) yielleicht mit kurzem Vokal gesprochen worden. 

}i 6. Yokalyeränderungen durch Pausa sind selten, a, PathaJti 
wird Qameo nur in D]]^ und vor \ h^T\ (2 mal), ^51ß vor mir 
(3 mal), n^&e^ Samarien; nicht aber in Yerbalformen und im 
Suffix n., also: TTl« 7,i; HJ? c 6,13; ng^öfil 5,26. 

% Pr S3® haben bei Athnah, bezw. Silluq Hireq statt Qere in: HC^, 

sechs, 8, 1 für T^ e 6, 15 und in nicht wenigen Verbalformen, zB "l^^i^^ 
neben *1^J^V Doch ist die Überlieferung keineswegs einhellig, auch die 
Tats&chlichkeit solcher Wirkung der Bausa nicht unbestritten. 

'k T» ^^ Yerwerfen ist das pausale S'gol 93*s in njn^ 2, 4. 7. 24; so auch 

BE 6, 12 u. 8, 89 (mJSie^.) Der richtige Vokal ist'" Qere. H)nj;nin 2,23 
(sUtt $, Pathah) ist gut bezeugt. Vgl. noch § 11, 5 K:i''^V. 

§ 6. Der Ton. 

Der Ton ruht wie im BH gewöhnlich auf der letzten Silbe; 
auf der vorletzten Silbe fast nur in folgenden Fällen: 

1 . wenn der letzte Vokal ein Hilfsvokal, also in den Segolat- 

a formen: a, Nomen p*J, ]*]]j, D^ri, von ^'y-stämmen ^^.D; DualiB 

r.OWI?, ITT.; ▼gl- n??' Samarien, V.1« darauf, sodann. | ß, Verbum, 

im Perf. zuweilen 1. sg. nCQf^ § 16 d, np^ u. n^^l^g § 81; 

zweimal die 3. f. sg.: n*39t$ § 16a, n(9 § Sl. 

h 2. in M}i;i}H, wir, und vor den Yerbalendungen 9, M}, ft, 

ö, i Perf. rijn% now; 1- pl- ^Yf^\ 3- ^ pl- ^^5V ^^^jn?T; 

3. f. pl. (nur Q statt \) n*?J^. — Iptv ^IJH, ^^. — Impf. 

nur: njH; § 13 c; ^tD^PI(?) e4,12. {Im Syr. sind die Endungen 1 

und ^ stumm, weil sie den Ton verloren hatten.} 
c 3. im m. pl der Pattt. der Verba >"^: V.}?, m«^, HW, 

r.*}^; ▼gl« BH D%, D^.e^ jJBarth, ZDMQ 1904,434}. 
d '4. auf dem Vokal vor den Suffixen % ^?', NH, «0% ^V- 

^^^^Q sie haben mich verletzt, ^nnt$ sein Vater, ^'l)2l er hat 

ihn gebaut, M};]i^K unser Qott. 
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6. Einzeln merke: ^:f}i mein Vater 6, is; H^S oberhalb; M^i e 
alles (auch 2, 40), M^M § 6 d, M^)^ auf diese Weise ; die Fremd- 
wörter HJTJpJf, J}^» und die Eigennamen «^n^ Bhia. — Vgl 
noch e 5, i5. 7,25. 

6. Einigemal ist der Ton Ton der Ultima wegen eines un- / 
mittelbar folgenden Tom betonten Wortes auf die Pänultima 
zurQckgewichen, so 4,82 pfi *19M!1; vgl 2,46 u. 7,;l2. 

B. Das Nomen (§ 6— il). 

§ 6. Die Pronomina. 

1. Pronomen personale separatum. a 

Sg. 1 n^ eb ich 

2 m. n^ b K, r|)t$ Q du; e 7,25 fQM auch E 

2 £ 'n:)K* du (Assuan) 

3 m. mn eb er 
3 L M\? eb sie 

PI. 1 M)^St; eb wir; n)]}3)f e 4, 16 (Assuan, Eleph.) 

2 m. ]^ti b ihr. |D ]^m, t T^^\ 

3 m. 1&S1 e, ]Uijt eb sie. 

3 £ Yi^ sie 7,17 \Bf8 ]n^ K(. 
Aach als AkkuBatiye stehen : tQil, ]1tdf|l, ]U^. i. § 6 o. 

Zur Hervorhebung eines durch ein Suffizum ausgedrückten 6 
Pronomens: n)t$ ^W von mir e; h^yy^ T\^^ lin mein, Daniels, 
Geist; ^Otj . • . nr)M dein Vater 5,i8 (HGr § 81). 

In M?;n ''l '"^^1 ^^'^ ^W du bist das Haupt Ton Gold c 
2,38 ist »\i\ Vorwegnähme des Prädikats; ebenso 6, 13 und Mttj 
e 5,11. g b 2,47 steht MH zur Wiederaufnahme des Subjekts. 1 
2, 9 M\n Yorgängige Hindeutung auf das Subjekt. (HGr § 85c). 

2. Pronomen demonstratiyum. d 
Sg. m. nj'^ eb dieser, £ M^ b diese. 

PI- l^^ Qi^) b. — n^« e 5, 15 (^« Q) {auch Assuan u. 
nabatäische Inschriften} 

Auf femer Liegendes wird hingewiesen durch: 
Sg. m. Tj^ e jener, der da; f. ^^ e 

comm. ]5^ b m. 2,3i; f. 7,2o. 2i. 
PL ' 'sj^iU eb; ]U« 2,44; c 5,4. 

Beispiele, njn «n^^S dieses Haus, njn «n^« n*»? dieses 

Btraok, Bibt-Aram.' 2 
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Gotteshaus, tn «}-|i? dies Horn; ^T «nnj? die Stadt da, Kna| 
i2^ die Männer da. || Prädikativ: '«'JB^p nj^ dies ist die Deu- 
tung 4,21. — II Voranstellung ist auch in attributivem Sinne 
möglich: «iji? HJ'n eben dieser Bau c 5,4, vgl. c 5,i6; «9^rj nj^ 
eben dieser Traum 4,i5 («tDV Hit Eleph.); »03?V5 1^«*"^9 alle 
diese Königreiche 2, 44, vgl. 7, 17. 

e 3. Fragepronomen. ]& (besser bezeugt als Ilp) wer? HD 
was? WiT]0 3,15 (BH «^n ""p Jes 50,9), l^«']» c 5,4. 
TT? J) jeder der (Pron. indefin.); ^ Hlp cb das was. 
/ 4 Ausdruck der Relation ist ^ (vgl. ^SJ\) eigentlich 

ein Demonstrativpronomen, vgl. „der, die, das"}. T *^^?^D 
D^l2fn^;i i vai; i iv 'IepouoaX7]|i. || Oft umschreibt ^ eine Eigen- 
schaft, t^^ni ^1 Htt^Hl das goldene Haupt. Auch prädikativ: 
irjT ^T 1^81 sein H. war (etwas was Gold ist, d. i.) von Gold. 
Über den Ausdruck des Genetivverhältnisses durch ^. vgl. 
§ 7 J. m. 

g 6. Suffixa am Nomen (und an Partikeln). 

Masc. sg. I Masc. pl* l Fem. ig. ! Fem. pl. 
m Hilfsv.^ ! m. End. aj 



Hauptform 



Sg. 1 \ 
2 m. TI 

2 f. ^?' (Assuan) 

3 m. NT 

3 f. JJ" (Assuan) 
PI. 1 «i«^ 
2 m. J1DT 

2 f. r?' D 

3 m. ]in« 

3 f. l\l« D 






TOI"* 



n Hilfsy. im.Hilfsv. 



rmm 
nnyn 

r3orp 

rnrvn 



• -» ^ 

nnrn 

növn 
pnvn 
]innrn 



Hauptform, a, vgl Jer 11, 15 onjjn; Ps 116, 19 "DDlnSJ; Plur. 
Ps 116,7 ••^"nUD. 1 ß, Assuan J. || y, c und Assuan stets Di; 
so auch Nabat. || 8, c auch Dfl, D)1\; Assuan u, Eleph. nur 
Formen mit D. Jer Din^. I e, VD nur b Q; K lIiTi''?, ]in^3, ]in|9. 

C, Der Hilfsvokal ist in BA gewöhnlich a (H.. ist aus alii 
entstanden); "?. würde Ausnahme sein. || r), Pathah vor l nach 
den Handschriften mit supralinearer Punktation, Syr. u. D. 

0, Masc.pl. Alte Aussprache mit ^, n, «i: aijif, aiM, aiwä. . 
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Vgl. Eleph. 1 ^n?B deine Knechte; Assuan G ly^ja ihre Söhne, 
H J^n^l X5? unsre Söhne und unsre Brüder. In BA ist im 
Q das ^ nach Analogie des Fem. pl. weggelassen. (Vgl. J. 
Barth, AJSLL 17,203.) Ebenso (bei ^ im Auslaut): «iW« 
wir sind 3,i8 K, «JH'»« Q; »;^hv s. § 11. 5. ii. || t, Psalm 
116,12 ''WV^OJig; vgl. § 7 g. 

Die Endungen ^J, \'1, ij, i^J sind unbetont. i 

Beispiele: a, Masc. sg. "»K^«!, T[\öH^, HttfHT, ^ttf«*], »)n^H, & 

pDii^, iirrc^Hn. :| pl. >jvjn, y^vn ^'^i^d n^^n P'5S. ]V\^{). " 
ß, Fem. sg. 'tiJjDB^i Prnpjj?. |i pL ^nnn«, TOi^^^j, njj'j^fi;^, .^jun^tj, 
]innn^p (BH ^i?*!«?, TO^?P «sw. nach Analogie der suffigierten 
Maskulinplurale). 

Eigentümlicher Gebrauch, a, An einer Präposition zur l 
Hervorhebung des folgenden Nomens: H)OT ^2 in derselbigen 
Zeit (wörtL: in ihr, der Zeit); «JJO^ n|p 7,24; mit Wieder- 
holung der Präposition: M^^^ HB b in derselben Nacht Vor 
dem das Genetivverhältnis ausdrückenden ^^, vgl. § 7 m. |i ß, An* 
satz zur Bildung eines Pron. possess. r6*^^ 2, 20; (Assuän M^^^S 

dein Haus) Da. § 18, 4. 

6. Suffixa am Verbum. 

Pexf., Imptv, Inf. 
mit Hilfsvokal 

n. 
«). 

• 

Hauptform, a, Assuan F O^ sie sind gegen dich auf- 
getreten. I ß, Ag.-aram. Ostrakon, Ephem. 2, 236 '^tjrf^^ sende 
es mir. g ft Äg.-aram. 08tr., Eph. 2, 239 tj^^n gib sie. J t, As- 
suan J Db^l er hat euch verklagt. 

Mit Hilfsvokal, e, Assuan F '•pn^f || C, Assuan J Dij;\^g^> 
Impf; T), Vgl. ZDMG 1888, 411; Da. § 76. Assuan Suffix 

beim Impf, auch ohne Nun energicum: J Diü^T;; H DbilCf^^. 

(3. pl.), wenn diese Formen nicht auch Modus apocopatus sein 

2* 



m 



Hauptf< 


>rm 


Sg. 1 


• 


2 m. 


T 


2 f. 


* 


3 m. 


'pjp 


3 f. 


•TT 


PI. 1 


«} 


2 m. 


ti^ 



Impf, 
mit ii energ. (nur bo)^' 

^43.; nach ün: ^:ii , ^jj^ 
nj/; nach i7w: H}^, aj^ 

na' 
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sollen, 8. § 13 c. n 9, Assuan ^9|tt^^ ^^^iT. etc. | i, Assuan L 
'Sl^lp^t! ich werde es bezahlen; CIS 2, S. 160, 6 >n:hpr\\ 

n ^4) ^?, N?, .S;^) H) sind unbetont — Beispiele s. § 24. 

Die Suffixa der 3. pL werden durch die akkusatirisch ge- 
brauchten Fürwörter Itsn e, TlitXj h, pB^ b ersetzt, \\ra\l nur b 
3, 12. (IDH als Akkus, auch Eleph. 1,9; Assuan E 5. G 36. 
K 13.) 

p Die Suffixa am Yerbum drücken den Objektsakkus, aus. 

Aomahme (wenn der Text richtig ist, Tgl. 6, 9) 5, 6 N^ll^^ ^tf\'^] seine Ge- 
siohtifarbe yerilnderte sich ihm. 

§ 7« Flexion der Nomina im allgemeinen. 

a . 1. Drei Numeri wie im BH; aber der Dualis ist seltner: 
irr. Hände, r.C«9 200, r.JlP., r^Jli ri«'» c. ^^Jl, s. ^rjf>ri\ a^er 
pyjl Augen, JTgL Da. § 38, i{. — fj^ zwei {Da. § 21, i; Syr.|. 

b 2. Drei Status. Außer st. abs. und st. constr. hat das 
Aram, noch einen Status determinatus (St emphaticus). 
Die Determination wird nämlich nicht durch rorgesetzten Ar- 
tikel, sondern durch angehängtes M, (selten n^, Assuan stets M) 
ausgedrückt, das mit der männlichen Pluralendung (ai) za to 

wird (e 4, 16 rP*3^l^). {Dies ä ist ein demonstratives Element, vgl. 
JBarth, AJSLL 13 (1896/97), 12^ 

c 3. Der weibL Singularis, ursprünglich auf r\ endend, 
zeigt a, meist die Endung n,: TT)^ Brief usw, selten H/. MpQ 
Zorn, «98 Rat; rxyij u. HJtJ Tier, rr^ u. fc^^p Stadt 

P, AflFormativ ? (W) fttr Abßtracta {Nö § 138. 76}: ^Sna 
Eile, ^D^D; oft Ton ^"^-stämmen: iy^ Bitte, nn Größe. 

Y, AfiEortoativ \ (n\) für Femininconcreta: ^IHiJ eine andre, 
^)|;\&^H eine schreckliche, ^^}^ Misthaufe, 
ä 4. Pluralis. Die männliche Endung lautet ]\, die weib- 
liche l: Vfin Haupt, l^«l; JTJTI Tier, ]m. — Doch folgt aus 
der PluralenduDg nichts für Form oder iSj-eschlecht des Sing.: 

]n?8 von nijfer Elle, pjajf von n»* Vater. {^ ist wahrscheinlich 
urseraitiscbe Abstraktendung, s. JBarth ZDM6 1904, 442—445.1 

e 6. Status constr uctus. Der Sg., der keine Fem.-eQdung 
hat, bleibt unverändert: h^\p, ^filt!^ p,:}tp die Zahl der Stämme 
Ls; üb)l ]}fht^ eine ewige Herrschaft. Ausnahmen § Sc 

f Der weibliche Sg. constr. hat n bewahrt, zB njjjps Ebene, 
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«"^'^ n8)j? die E. Dura; ^dSd, rhjl n^Dte ein ewiges Königreich; 
'^»'i« Unteres, Boden, c. n^y^8. 

Der männliche PI. constr. endet auf \.: D1\ YP^\ tpajj njT g 
die Tage deines Vaters {früher ai, vor dem Suffix ^n au, s. JB«rth 
ZDMG 1904, 486} ; der weibliche auf n^: HiJTJ? Siegelring, |B|y, 
^niiD-pl njjt» die S. seiner Großen. 

Der st. c. kann auch vor einer Präposition und dem Tonh 
ihr regierten Worte stehn: «*DBF"^5 ninn H}?^ die Reiche 
unter dem ganzen Himmel 7,27. 

6. Übersicht. W Tag, c. Hy^ ÜV% d. WpV der Tag i 

pl. ]'p1\ c. '!}Ut} ^V, d. «»ei" die Tage 

nj'^rj Tier, c. «ns nj^p, d. K^l^ das Tier 
pl. ]Vn, c. nj^n, d. «ijl'^rj die Tiere. 

Nomen mit Suffixen s. § 6^. k 

7. Caaus. Das Genetiv Verhältnis wird nicht nur durch l 
Anwendung des st. c. ausgedrückt, zB ^3^ ''O^^n, sondern auch, 
und zwar noch häufiger, durch ^ (§ 6/): «5^0"^ «9^^B^ der 
Beamte des Königs; nog'""! HJ^p die Stadt Samarien. 

Nicht selten steht dann bei dem durch ')!) '^ bestimmten m 
Subäi ein auf diesen Zusatz hinweisendes Pron. auffixum: riQB^ 
»rfy^ T der Name Gottes; «»DK^ J^^«*'! 'rrnn» die Diener des 
lümmelsgottes ; H}^''K^^T WB^'IIS^ die Wurzeln des Baumes.. 

Soll das regierende Wort undeterminiert bleiben, so wird der deter- n 
minierte Gen. durch 7 umschrieben: Ü*) ^^"^I^^V ^V9 ^^^ großer König I.s 
C B, 11. II ) bei Datierungen: B^TID^ njn njB^a C 5,*13, s. § 10 6. 

Das Objekt kann dem Yerbum sowohl folgen als auch o 
Toranstehn; letzteres zB e 5, 12 'hyn TV$]l] (u. das Volk hat er 
fortgeführt) und oft bei mit b verbundenem Inf. (§ 13 k). \\ Zur 
Einfahrung dient sehr häufig S, wenn das Obj. determiniert 
ist. II ni = BH -n«, nur 3, 12 jpn;; (nicht Assuan). 

§ 8. Flexion der einzelnen Klassen der I^omina. 

I. Ursprünglich einvokalige Nomina: qatl, qitl, qutl. a 
1. Von starken Stämmen. Der hinten vermehrte Sing, zeigt 
den Orundvokal: K^^S, H^% »t;y[\S, MBb^y. Zuweilen i statt a : 
H^p; e statt i: fc«9^, ipp^ (von D^p hilm aus Aulm) Traum; 
o statt u: «njj die Helle (BH ^B^). 

Im unvermQhrten Sing, wird .entweder ein Hilfs vokal ein- b 
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geschoben: ß?» Hi?' ^"^S» ^^^^ ®i^® ursprünglich zweivokalige 
Nebenform angewendet. Zu qatl: ^D3, HT Monat, *lt^^ Adler, 
oft hinten e: ^ja, 0»?, DD^, D^? (BH ^25, DH^ ust^). Zu qitl: 
^89 Buch. Zu qutl: OWfj Wahrheit — Der st. constr. bleibt 
unverändert. 

c Die Möglichkeit doppelter Bildungsweise ist von den 
Schriftgelehrten benutzt worden, um zu unterscheiden zwischen 
Befehl Qottes r6» DSQ e 6,u. 7,23 und Menschenbefehl D]^ 
eflis e 6, u, zwischen menschlichem Bilde \'1lef ^ D^:i b 3, 19 und 
Götzenbild »ym D^| 3,5 (Codex. D und das Qenizafragment 
haben c*l5m). — *)^t} tausend st. abs. 5, i ; ff?^ st. c. 7, lo. 

d Im Plural loser Silbenschluß (HGr § 12^' ^3^ von D"*?*?»;. 
qatl: Ti?ri, c. "D^ö, d. tOjVe. '5TVT?»» ''^«l!, n?'^*; qHi: n??- 
«Jlpp, pp^pn; qutl: N'JItthtt^. Ausnahme: lin^SDi c (BH Dn^so:;. 

e 2. Von schwachen Stämmen, "^"y. Vor Afformativen fällt 
der Hilfsvokal i weg: n".?, d. «n^2, '•n^S, ?6^n, ]^y,j;, ^J^,», aber 
cstr. sg.: n^5 § 3/. 

yy. D8, d. »IJ», pL d. »»opa (mit Auflösung der Ver- 
doppelung; vgl BlepL jppljf, HJttW? Türen). — ni Grube, H^. 
^h. "Ttj* Brust, "»Jinn (Da.'§*26,2ß), vgl. W*?? §11,5. | «Ö 
Gesicht, Erscheinung, d. K}tn, ^1{)l. 

/ IL Nomina mit ursprünglich zwei kurzen Vokalen: qatal 
usw. Sie sind tatsächlich (wegen § Aa.c) mit Nr. I fast durch- 
weg gleichlautend: nb^?, d. «nif^Sl; 35^, d. «jg-J; "iDT, Widder, 
pl. ]nDi (Mi§na n^j); -iöi, d. s^jöl 

^ III. Nomina mit langem Vokal der letzten Silbe, ursprüng- 

lich kurzem der vorletzten, q ata 1, qi^äl, qatll usw, sind tät- 
sächlich (wegen § 4a) Nomina mit unveränderlichem Vokal: 
r)Ti* (BH TlnjJ), «p'J?; ü^ (BH D1!?ö^), «p^?^, ]1DD^B^. || Feminina: 
nj^B^sKuhe, 8. •Jl^l^Bf 4,24. WJT^ § 4^' ' 

A * Von ^"^. ^riB Weite, iTIj?; W Sünde, ^J^tJ 4,24 K; Fem. 
n:3? Sünde, pl. n?, Wa?, 

i IV. Nomina mit kurzem Vokal der letzten Silbe, mit 
festem der vorletzten: o, q&tali qätil usw. tfiH Ewigkeit, fP^j^i 
^,5^?; W Priester, «jnj, «jsnj, s. \7Ü?I|. So die aktiven 
Partt. des Qal: n?JJ, ^n^J; £ n?rO;"p]?5; tert."laryng.: jrv, nDD. |1 
ß, qittal, miqtal usw. 1W Lamm, pl. HlpJJ; DJtfD- Lager, 
B, ^??«^ (N7Hn?9 § 46); Partt. wie: a^jnp freiwillig, pl, fD^STtp. 
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V. Participia der Verba ^"^: nj? bittend, pi. l^Jja (Mihsl k 
§ 6 c), f. iTD^, pi. XlM; pass. Qal: H)^ gebaut, MJD gezählt^ f. 
und d. »li^ verschieden, pi. ]T3ef gelöst; Qa. M^$a betend, pi. 
r^»?. — Ebenso ^i? elend, pi. ']:j? b. 

VL Nomina auf \ (vgl. § 3e; nach der supralinearen Punk- I 
tation ai kurzvokalig, Da. § 22. 36, i. 39, 2), bes. Gentilicia und 
Ordnungszahlen: ^^12^9 Cbaldäer, d. H',^9 E, n^^b^S Q; pi. 
T^\^^ 3,8; d. «!^fe^3 K, '•JS^if^S Q. VfTtff der Meder K, nfcj^9 
Q. ''U^^T vierter, d. KJJJ^JT K, n^S^:>T Q. ^^ng- vorderer, frü- 
herer, f. d. «TO1i2; pl.'d. «:9^I2 (ohne Q), «IJ^OTj?. «n^'^l (ohne 

Q). |Dai « pi. d. K^*^^ U8W. wird gewöhnlioh als aus äjc^jjä lasammen- 
gezogen erklärt; nach JBarth, ZDMG 1904, 437 wäre e Abstraktendungj. 

VII. Feminina mit den Afformativen ü und i (§7(;/). 7^ 
&: oVe, c. no^?, d. «UO^O, suff. ^no*?5; pl. n?^% ^ip^O, «niD^g; 
V? Bitte, suff. nniya, ^p; Wille, c. n^VT e; 01 Größe, d. Hniy] d. ü 

?: 'Itjg Nachheriges, Ende, c. n^ng; "»pritt^O Pfeife, d. «n''i?1'j!J^Q ; 
pl. t^r^^ü* vgl. Da. § 36, 2. 

VIII. Die auf i\ (HJ auslautenden Infinitive, also alle mit n 
Ausnahme des Inf. Qal, haben im st. c. (auch vor Suff.) die 

Endung n\: «98 n^'njnn; ^n^nr«^, nn^h^rj). Ausnahme: npnnS 

p?*75 c zur Schädigung von Königen; vgl. ^308 b 5, 12. 

§ 9. Nomina eigentflmlicher Bildung und Einzelnes. 

2^' (fär die Verbindung mit Suffixen Hegt der Nominativ 
abü zugrunde) Vater, s. "Jpay; pl. JIJJ«, ^nrygjj (93 2,23 "»nni«), 
M)n27)t;. Zur Einschiebung des n vgl Dl^, Eleph. 1, 2 ppy (Plur. 
von py § 2 Ä:) u. BH ninp«. 

n^J* Bruder; pl. s. ^nK K, ^^ Q. (Assuan ^^n«). 

«Fl«* (Assuan HJJ^^) Weib, pl. ]'»tt^y,.]1iTB^l 

n^S Haus, c. n>3, s. ^0^.3 (§-3/); pl, r«? (ä), ll^M. 

^ Sohn, s. nna; pl. r?|% ^ja, ]1iT3?. 
Dl^ Name, s. nQt2^; ]r^^, nn&B^, Dhi^npvf. 
n! Hand, s. riT. BJ^i: (Vgl. BH DD^j); du. n\ 
n)9 Genosse, p\. n}3, no)J?. 

§ 10. Zahlwörter. 
I. Grundzahlen. a 

1. m. nn. f. n*jn. 

2. m. inn% § 2 h f. r?'!©- 
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3. m." n^i? f. T\h% «ij^n, 

4 m. j;r.8, f. nx?i8. 

5. m. ttton*, f. i-iB^Dn*. 

6. m. n?^, nK^ (§ 4 fc). f. nritt^*. 

7. m. V3?^, ' f. n)J?B^, c. riKDC^. 

8. m. "»Jon*, f. njiori'. 

9. TU. 5;^r\% f. n}^r?\ 
10. m. -^^y, f. nife^s. 

?^ in auch für unbetontes „ein" c 4, 8. 6, 2. 

]inri^n sie drei 3, 23 {wohl für t^lät-ti-Jmi ZDMG 1894, 867. Im 
Syr. diese 'Form oft vor Suff., vgl. Da. § 21,6, Nö § 149}. 

c 12 m. "il2^y nn (mit männl. Subst. e 6, 17, b 4,26). 

20 pib^jj. — 30 ]''nS';\. — 60 ypitif. 

100 n«». — 200 i^n«». — 400 nijö vsi«. 

1000 Ä^S«, d. «S^S; pl. YP)^. 
Myriade^ian; pl. ])^^ K, JM^ Q. 
d Die Zahlwörter von 3 an sind Substantiva. Bei den Z. 
von 3—10 wird die weibliche Form angewendet, wenn das Ge- 
zählte männlichen Geschlechts ist, und umgekehrt, zB. n^?1fc< 

\':h$ u. ]vn yai«. 

e Bei Datierungen stehen die Grundzahlen: rnn (st. c.) T\M^ 

\^y\Db im 1. Jahre des K. e; 11« nyh nn^n D1^*njje; vgl. e 4,24. 

/ IL Ordnungszahlen. Wj? erster (§ 8Z); ];ir\'' zweiter, f. 
nyii?; W^n- dritter, f. «jn^^n K, n«n"'^i? Q; ''V/'?T vierter, f. 
«^'X^nn K, n«JJ^ni Q, f. d. «V.r?> U* Auffällig ist ^/?)13 dritter 
5,7 (de Goeje vermutet ^lj)^0; vgl. babylon. .va^^ai dritter im 
Rang?), d. «ij^p 5,16.29. 

g Multiplikation: nn^in ]^iDt dreimal 6,ii; njja?^ 11? sieben- 
fach 3, 19 {Nö § 241. Eleph. 1 f\h» in tausendfach}. 

§ 11. Partikeln, bes. Präpositionen. 

1. s (« BH), s. ^?; ^2; na, na; pl. ]ln2. 

2. b (« BH) 8. "Vi- "1^ (fem- Assuan ''3'?); nS, Ph; pL «J*?; 
Db*? e, p*? b; tah*? e, linS b. || h 2ur Einführung des Objektes 
§ 7 0, zum Ausdruck des Genetivverhältnisses § 7 n. 

3. ID (« BH), s. ^»; ^3?; a??, mo-, pL iinjp, f. ]mü Q 
§ 6 i. (Assuan 0§p, tifn^ü) — Meist unterbleibt die Assimi- 
lierung des i: DliJ'JP usw. 
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4. D» (- BH), s. ^J?; ^9»; n?»; pl. ]in©». 

5. h}l zeigt wie im BH vor Suffixen die vollere Form ''by: 
^^?; ybv K, ^?? Q'§.6Ä»; \ni^?; iT^V K, n^? Q; pl. «y^? c ii2 
(c 4,18 u. 5, 17 hat ® ^ als Pausalform vgl § 4Ä;). UtVh'^ c u. lin^*?^. 

6. Nach 1^5, zwischen, D^ß, vor, ninn, unter, wird vor Suf- 
fixen ai eingeschoben (Analogiebildungen gemäfi ^); ]1iTr3 K, 
Vrr^ Q § 6Äe (Assuan ,r.3^3^ || ^IR.; TO^P K, ^ll? Q 6Ä&; 
iTDnj3;K, i'^eiB, Q» '•niölJJ^ (auch Palmyr., Ephem. 2,305); ]1iTeip. ü 

wnhR 

7. nn^j hat auch ohne Suffix Pluralform. p^lQtf. 

8. njni«a (eigentl.: auf der Spur, "tf)!}), nach, s. T^* 

9. nj^, bei, 8. "^T))). 

10. (^3pJ ^3ß^, vor, gegenüber, s. f|^?]j^. 



11. ^ö^^ ». BH tth, 8. T^^H, Q 7iJ>« du bist; ^nw«; Ki^n^H, 
Q «in"»« § 6 A 8 ; p^C^JjJ 3, u. 

C. Das Verbuin (§ 12—24). 

§ 12. Die Stammesmodiflkationen* 

Man unterscheidet im BA beim Verbum drei Haupt- a 
Stämme: den G^rundstamm Qal, den Steigernngsstämm QattU 
und den Kausativstamm Haqt6l. Die durch vorgesetztes hith 
aus ihnen gewordenen Weiterbildungen Hilhq^t^^i Hithqattal 
und Hittaqtal sind eigentlich Medialstämme (vgl BH Hith- 
qattal); sie werden aber tatsächlich als Passiva gebraucht. 
Haqt^l hat innere Passivbildong durch Vokalwechsel: Hoq- 
tal. Als Qalpassiv wird auch das Part. pass. Q^ü gebraucht 

Übersicht. Qal, P*al, htj^ =- BH ^©i?. B Passivum: 6 

o, Hithq'tsl, ^ei?09- II ßi Q*tü ^^Pl?: ^'9!?, :^V\; f. n^^p, njw; 

2. nur »t}hpF\ § Ag; pL n\V, ^ö^^9, ^H^nip, ^HD? 3,2i; ferner "1^, 
'1ß> 'Vi, pL V9T § 23 d. (Assuan D nyj?ö ich bin belastet wor- 
den, H DiJ*p^«tt> ihr seid befragt worden; Eleph. ^h^). 

Qattil. Wp — BH ^to]? If Pass.: Hithqattal, ^©ijnn « BH c 

^9p^n. 

Haqtel, ^pD — BH h'^'^n. \\ Inneres Passivum: Hoqtal, d 
VeU5 i-. BH. Nur Perf.: TTüfn 5, 20; nn^in (TJt}) 7,ii; pDH (p^) 

6,2 ; bTi7\ {hhv) 5,13; f. njinn c 4,i5; npo^n 4,33; no^pn 7,4.*5; 



26 § 12. Die StamTneBmodifikatioDen. § 13. Tempora und Modi. 

njpno (3R nj) 4,33; pi. ^Vgn 5,15, nwn, ro^'^ § 17 6. (Assuan 

He n^?0?). II Das Pass. *?ei5ri« (rin) nicht im BA; oft D, vgl. 

Da. § 69, 3. 
e Seltene Stammbildungen; QötSl, ^91p; nur von ^:iD e 6,3, 

doch vgl. §/ u. Wörterverzeichnis. J Hithqötal, ^öipnn; nur 

von Üü9f 4,16. n QatlSl und Hithqatlal: nur von Dn4, 34; 6,23. 
/ Saqtil, ^9|?B^y Bedeutung •— HaqtsL Nur von 3 aus dem 

Babylonischen entlehnten Verben: M^T^, Q >9^ (vgl. BH Mr) 

c 6,15 er hat vollendet. || ^X"^ (vgl. BH 3BJ) er hat befreit; 

Impf. 31^,, Part. ^T^, Inf. mit s. aniSftfS, nur b. || S^??^ (v. 

V^D) er hat vollendet, s. rh):}^, pl. ^^Sdi&, Inf. n^^?B^S; Passiv 

Impf. ]6^DeB^:i nur c. — || VVjID? e 6,'3 v. Sn> ?, 'vgl. § ß. 
g Statt der Vorsilbe nn fünfmal nK (nur b): 2,45; 3, 19; 6,8; 

7,8. 15; Einmal r\H: 4, 16. || Im Haqta statt n dreimal H: nnM 

(Iptv, nni) c 6,15; ne^pt} b 3,i; ^ne» (Iptv, nm) 4,11. 

/i Haq^l auch in der Bauinschrift des Barrekub (^^3IS^in er hat mich 

gesetzt; nraUVI ich habe es schön gemacht). Assuan nur Haqt€l H 6 ; 
Eieph. 1, 16. Also ist H nicht „Hebraismus**. | Zu H in M vgl. Dni^/n 
der Mesa-Inschrift u. Da. 201. £leph. 1 Dtt^HM sei bedacht; Assuan K 2 
,]^)ritt^H wir sind übereingekommen : aber äg.-aram. Ostrakon Ephem. 2, 
2Ö7 niT||in. 

§ 13. Tempora und Modi. 

a 1. Perfectum. a, Die Verwendung als tempus histori- 
cum ist viel häufiger als im BH, welches das Impf, consec. 
vorzieht, vgl. 2,12 usw. || ß, Perfectum confidentiae (propheti- 
cum) nur 7,27 T\yiJ\ \\ y. Pert gleich dem latein. Futurum 
exactum in einem Bedingungssätze nur 6,6. 

6 2. Imperfectum. a, Nur b (c 4,12 ^O^n^?) verwendet 
das Impf, als tempus historicum. In der Mehrzahl der Fälle 
dauerten die erzählten Facta kürzere oder längere Zeit, oder 
sie wurden wiederholt; aber nicht 4,31.33; 6,20; 7, le; vgl. 
HGr § 64^^. Meist geht vom Imp£ getrenntes 1 voran: 4,2*» 
8. 16. 17. 30. 31 ; unmittelbar vor dem Impf, steht 1 4, 2^ Impf, 
ohne ) nach )nH$ 6,20, nach X|Dp*7n 4,33 {vgl. BH Ti$ mit 
Impf.}. Nicht selten wechseln in der Erzählung Perf. und 
Impf, miteinander. || ß, Impfl in Temporalsätzen nach ^1"^% 4,20. 
22. 29, nach lyt e 4, 21; 6,5, gleioh dem latein. Fut. exactum. 

c 3. Der Jussiv (Optativ) wird gewöhnlich durch das ein- 
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fache Impf, ausgeilrückt: 2,7 niJK;; er möge sagen: 3,5 yhtl^ 
ihr sollt niederfallen. Die wenigen Fälle eine? äußerlich er- 
kennbaren Jussivs (Modus apocopatus) sind: *T5«;; Jer, '^K 

lantf^^. u. ^=»^nr-^« 5,10 vgl. "^nr;^« 4,i6 n?inp-^« 2.24). * 

Elepb. 1, 6. 2, 5 n^'T, sie soilen entfernen; 1, 8 IfiS^^^I zerstören; At- 
8uan M n9*^J^1 er richte sie her, n^.^HZ)'! sie sollen sie aufschreiben; CIS 
2, 1, S. 137 J^dW; Inschrift von faimVz. 14 Sn^HD}"; sie mögen ihn ent- 
fernen. Vgl. noch § 6 m T). 

4. Participium. Das Part, hat, wie im Syr., nicht nur d 
im Qal, sondern auch im Qattil und im Haqtel außer der ak- 
tiven auch eine rein passive Form, vgl. § 14,5. 

Die rein passiven Partt drücken die YoUenduDg aus: das r 
Haus njs Ä^jn «I welches gebaut worden war, o; f^y oIxoSo(iy)- 
fi^evo; e 5,11. — Die andren Partt. (auch die von Medialstämmen) 
stehen für das Impf.: ]^^tSi;r\Q K^D^^^ÖI waren nahe daran getötet 
zu werden 2, i3 |Syr. Nö § 278 Ä(. Sie sind daher oft durch 
ein Präsens zu übersetzen, zB KJ2^ntp ist im Bau begriffen e 
5,8, vgl. c 7,19. 

Zum Ausdruck der Dauer dient die Verbindung mit njn, / 
zB 2,31.43: 6,19; 6,3; c 6, la (BH Gn 1,6 ^'''nao NT). 

Auch das Part, wird als tempus historicum gebraucht (e g 
nur 6,8): a, nach einem Perf. und 1, ohne neue Bezeichnung 
des Subj.: Tiptjl . • 1^^ sie antworteten und sprachen (5 mal; 
danaoh lese man 3,24 W? für p.3)J); pogl innjj 6,i3; vgl. 5, i. 
5.15; c 5,3. II ß, nach pB oder ]n«§. Mit folgendem Subj. 
^*)9*1^?^Q I^K^^np 3 darauf versammelten sich die Satrapen 
3,3, vgl. 3,26f; 4,4; 6,8. 17. Nach dem Subj.: ^nanö KsS© 'H 
da wurde der König bestürzt; vgl. 6,6. Einmal nach M))DT H^ 
n? 3,7. }So Syr. ng Nö § 276|. — Am Satzanfange ist also 
in der häufigen Formel ID^I 't nj)^ NN antwortete und sprach 
2,5 etc., in 10^1 mjj 2,i5; 3, 19.24 ff, und ^HD KbSd tr\^ der 
König rief laut 6, 7 n}^, bezw. K^]p zu vokalisieren. 

Das Partt kann (vgl. H6r § 86d({; Ges. § 116$) auch sonst h 
ohne Subj. Stefan, wenn dies ein Pron. der 3. Person sein würde: 
*n){ nach seinem Willen tut er (Gott) 4,32; K9!inD es (das 
Haus) wird gebaut c 5, le. Oft im Plur. : ^ri^^ man schlachtet 
e 6, 3. Der PI. lä&t sich dann mehrfach gut durch ein Passiv 
übersetzen; r^TIHD tüh euch wird kund getan c 7.24; pDtj man 
sagte » es wurde gesagt b 7,5. 
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§ 14. Paradigma dei starken Yezbam». 



i 5. Auch beim Yerbuin finitum entspricht der Plural der 
3. Person häufig unsrem „man", bezw. einem passivischen 
Ausdruck, zB: \\^, '"^^V man wird sein Herz verwandeln = 
sein H. wird verwandelt werden 4, is; tp^ man zermalmte — 
sie wurden zermalmt 2, 35. — Zweifelhaft ist gleicher Gebrauch 
der 3. sg. (e 4, is ^^y). 

I( 6. Der Infinitiv wird fast ausschlie&lich in Verbindung 
mit ^ gebraucht. Das Obj. steht dann häufiger vor als nach 
dem Inf. (§ 7o): sie vermochten nicht VT^tih M^^^ die Schrift 
zu lesen 6, 8, vgl. 2, 9. lo. 16. 18 etc. 






ai99?9 



14 Paradigma des starken Terbums. 

1. Perfectum. 

Aao^ ,^3m.2. nsn^fl soas.sg.Qal. 

ppi^O? Q n^ö? '20? pl. 

(j?a) ^^b^r\rir n^^iJTin ao^on* sg.Hith. 

*(^?) ^- (?n5;?) näny (5) ans 

(?jna) ^aesjTiT fl?ri3ivp 

(^?) ija5?!i <?r\2P\) n?n?D* 



pl. 

sg.Qa. 
pL 
3r\9nn sg.Hithqa. 

pl. 

2ron sg. Ha. 

pL 



^3Mn 



3. Imperfectum. 

npDP m. 2. anDn f. 



\ T 



\ t 



a^ajup* 
argin 

aJ39i;t^ 

parsiT^' 

a^^rjpi' 



(0) ajT|np 
awjR« 



aijy. 3. sg. Qal 

paj?y. pl. 



(ri) ao?i?'. 
pai:©0^. 

(1?) awr 

aissff 
l'ar)3J?V 



P3R?.T 



sg. Bithq. 

pL 

sg. **Qa. 

pl. 

8g.Hithqa. 

pL 

Sg. Ha. 



* D «?»^^5|?i VP^Y^p., vgl. Da. 261. 263; Diettrich ZATW 1900, 149. 
** Ohne Afformativ BA nur: V^O^ (i), 3*]ipr) (e); D fast ausnahmslos: €. 
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2 . Imperativus. 

Jinn? pl. "»Dij? f. aij? 8g. Qal. 

'inns ^wr ^W Qa. 

DTOiT '»apDn* 31?^^ Ha. 

4 InfinitiTus. 

nanjfin'? Hiihq. nriDe^ Qal. 

n^jfsjjn^ Hithqa. nn^J^ Qa. 

r6^?86 Saqt n?<3?n^ Ha. 

5. Participium. 

nJ33D* Pass. rsnjt? pl. n?939 ,Myf Qa. 

nijiDn^« Pass. r?W5? pl- '"'W?^? ,(U8W 359IJ) ap?09' Ha. 

rWW pL n;?OW ,^9W Hitiiq- 

]^3A9J1Q pl. i^l^nSi?? i^ein^ Hithqa. 

§ 16. Flexion des starken Terbüms» 

L Allgemeines und QaL 1. Ferfectum. a 

Sing. 3. HL — : an?; intr. y^ tt. ^?\ 

3. f. 1\: n]3^p, der Vokal des sweiten Badikals fällt aus, 
weil in offener Silbe Tor der Tonstelle § 4 a. Einmal n|2f } 
S'gol 2, 18. Intr * W©? c 4, 24 {D njp^, rsr^\ — Zuweilen 
nach § 6a n^D«, nnt^^wi, nw^ip^, ng^a n^.i3^5'(§ 17 6) 

2. m. ]!| und ^f JPiJ^P, MiT.; *itr.: JJ^5^,, t^juri. g 8. f. ^n? 
(Assuan nur ^ri: D ^POHT es beliebt dir, ¥ way, '»WD^ du 
hast geschworen. O ^.) 

Die Aassprache tä der 2. m. ist als die ältere erwiesen durch nn^TH 
2, 41, Hrhpn 5, 27 und häufiges HM in X {Dt 28, 33. 36 nsw; Da. 2%f{. 

1. n.: njfl\ Aus gataltu wurde durch Abfallen des Auslauts qatalt 
T\76j}, Diese Segolatform findet sich noch in IHH^t^n 2, 25, iip^|20 ^t ^^» 
r\W e 6,12 (§ 21&.ef). — Die gewöhnliche Form 'nSfip entstammt der 
Tendenz, die Segolatformen zu beseitigen, ygl. BH yJHf u. BA /SD/. So 
Chr. Sarauw, Aramäische Perfektformen, Zeitschr. f. Assyriologie 1909, 
64—63. JBarth, ZDMG 1903, 771 f. nimmt Analogiebildung nach ^"b an : tX^yj. 

Plur. 3. m. ^ (unbetont § 56); DJ??; intr. «1J?. 6 

3. f. nur Q n^: nhi^'\\ K) 7, 20, vgl. 5,6; 7,8.' D «JJ^? sie 
Yerschlangen, ^yy\ sie ritten. Auch Syr., Arab., Athiop. u. 
Babyl. haben für die 3. f. pL eine besondre Form. 

* Die Ausdrücke „trans." u. „intr." beziehen sich da, wovon der Flexion 
des Qal die Bede ist, nur auf die Bildungsweise, nicht auf die Bedeutung. 
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2. m. pn: y^tmb^. {2,8 hat ]imn in DJL 6 wie im Syr.} 

2. f.? }D r^/Syr. rr.} 

1. K}: «jn^B^, intr. «}^«B^. (Assuan J). 

c 2. Imperativus. Qal. m. pn?, intr. 10K; f. ^^b^, intr. n6« !| 
Plur. m. ^pl^Bf, intr. nß«; f. 2: KJJÖBf Da. "275. 278. 
i-Iptv nur C 5, 15 ^TK Milfel für ^TH, § 17a.. 

d 5. Imperfectum. Sing. 3. m. ooo'': "l|D"i; intr. thyi\ 

3. f. ooon: IHOn; intr. ö^Bfn. 

2. m. ooon: DB^H; intr. Ö^B^n || 2. f. ]^ooon {D ]naj;ß usw}. 

1. ooo«, näD«% intr. Ö^B^«'. 

c PI. 3. m. stets ]VxkdV ]n3p^.; Apocopatus § 13 c 

3. f. lOOOV ]}3Bh mit Präformativ ^ {wie Arab., Ithiop., Babyl.}. 

2. m. ]^ooon: 'p?9P; f- IQOOH {D ]^ipipn Ex Ijiej. 

1. oooi: liD?; intr. tD^JB^i. 

/ i-Impf.' {BEL ]n:, i^: uswj nur: %\ ]nin § 186, nri^. § 19a. 

^ 4. Infinitivus. Qal stets mit Präformativ D: p^^th usw 
{vgl. Da. 278 f. gegen Driver, Hebrew Tenses 3 §204. «ja'?, 
Min^ § 23 fc. l. "yt^vh in Assuan (oft) u. Eleph. 1 Hebraismusj | 
In den andren Stämmen Endung H,^ (eigtl. feminin. Substantiv) 
n^^pnn'?, n^p^ usw («,, wohl nur «^»3^ e 4, 21; 6, s;*«^''^ b 
7,19; «'»on^ c 6,i7K); Verbindungsform §8«. 

h 5. Participium. Qal, act. ^Qjj, zuweilen r. '^D^, f. "tX^ty^] pass, 
^^jp (Flexion s. § 12 6). || Die passivischen Partt. des Qa. u. 
des Ha. haben a beim zweiten Radikal, zB ra^D* bindend, r93D 
gebunden, IQ^QD ({DK). Mit Flexionsendungen verbimden lauten 
die passiv. Formen den aktiv, gleich, zB V^lßSlO gebundene 3,23. 

* n. Qattil. ]3B^, e nur ^?jj 6,1. Plur. Ji^tsj?. Inf. n^öpV- 

fc III. Haqtel. Die Synkopierung des n unterbleibt viel 
häufiger als im BH: ^^B^iT, r91i?59 usw. || Hoqtal, Saqtil § 12 rf./. 
2 IV. In den Medialstämmen der mit einem Zischlaut be- 
ginnenden Verba tritt wie im BH der t-laut der Vorsilbe 
hinter den Zischlaut: n^r^B^n § 3A;. 

m V. Suffixa, vgl. § 6,6; Beispiele § 24 VL Der Vokal des 

2. Kadikals fallt aus, wenn er« in offne Silbe zu stehn kommen 

würde: \b^%, aber ^i\h^\ cnj?5, 'rnanpc; j;nin, ^Tin. 

§ 16. Yerba Iaryngalia. 

a Dieselben Lautgesetze wie im BH. 1., statt des Dageä 
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forte Ersatzdehnung oder virtuelle Verdopplung: Verba med. 
laryng. und med. \ || 2. yorliebe für den a-laut: bes. bei den 
Verba tert. laryng.. (außer K) und tert. \ Von prim, laryng. 
merke: nn^JJ (1. sg. Perf.). || 3. Hateph für Ö*wa mobile. 

Verba primae laryng. — Qal Perf. 13J)J, ID^J, f. nnijt} § IBal 6 
{D auch n^5t5}, 1. mo«; Iptv no«, ^b^jj, nsjj; Impf. ])Si)r}:, 
|n?Kn; Inf. 13J?9^. 

Hithq. Impfl IJJJil^ Part nn^no. 

Ha. Perf. ^ipnrj 7,22, Tgl. r^yn § 23p; Imp£ ]Mpr^l 

Verba mediae laryng. et med. \ — a, Steigemngstämme^ c 
Ersatzdehnimg: Qa. Perf. ^1^, Impf. Dlßin, Part act y)ty^ (K* 
weil auch tert. laryng.)^ Part pass. ^^JJD, B^ip? ; Hithqa. ^IIJ^"?, 
^eS;];i«, Part. ^5Sro. Oder virtuelle Verdopplung: Qa. Impf. 

«no^ ^^^ny;^8, lioV^V IVS^ 0"!?), Part nS'pP- 

ß, JJateph: Qal Part f^n^; Hithq. Impf. ]Onw* 
Verba tertiae laryng. et tert 1. — Qal Impf, n^.; Part d 
act jrij, 15^; pass. H^^B^. 

Hithq. Perf. HDriB^*;!, f. noS^B^n 6,ii u. nnhnrt (§ 16 a i), 

2. f. 8g. r\03n?^J? {vgl BH J?nj2V}, pL ^nj2?jiJi<; Impf. ^Dan^ 
Qa. Pert rni3<{f, ^1^5, nrj?«^; pl. mjB^. ^TjgS; Ipt? n^S; 

Impf. /Ijsn'j; Part, act n^^t;), "Y^HD (pass, würde ebenso lauten). 
Ha. Perf. nV?n, 2. ^}ri)nin (^'1B), 1. nos^p^ 2,55 (§ 16 a 3), 

^3«^; Iptv X^ti Om); Impt nSB^g^; Part r6?e. 



§ 17. Yortoa H'ß. 

K ist Kehllaut, vgl. § 16. — Qal. M quiesciert im Impf, und a 
im Inf. in 6 (§ Sd-^): ^^fcO, TCHl. n$K: (Jussiv § 13c). Inf.: 
netttjS 055^ c 6, 11, Eleph. 3), HTO^, »»V» s- 'T!?^- — Iptv ^5«; 
i-Iptv nur ^tij e 6,i5 für ^'ifcj. Part pass, njg (v. «J4Jj 3,22; K 
vgl. § 3 c. 

HaqtSl nach Analogie der ^"^fi. »jyiji (§ 23): ^n'.D bringen b 
(§ 3d, auch Syr. ^p*»«) pl. vn^Jj; Inf. iTJjNn^ 1 ]DK: ]DVJ (Syr. hajmen) 

vertrauen, Part. pass. ]0''nO. || ri^HNT (§ 15*) sie wurde gebracht 6, 18 

and Vri'^n sie wurden g. 3, 13 sind Hoq^lformeA, § 12(2 (so Mayer Lambert 
im Univers Israelite, 16. Jan. 1885, pag. 290, und JBartb) : hujthajith ist zu 
hijthajith zugespitzt, vgl. BH IfD'^. Ex 80, 32, Dtsn^^ On 24, 83; 60, 26. (Nach 
Behrmann verkürztes HitUqtal, doch vgl. § I2d). Von »^H bildet O 6n 
88, 11 n^^i;^*^^^. Zu der sehr starken Verkürzung ließe sich etwa Ex 2, 4 
^S0!?1 ^ür DS2^i|)l vergleichen, wenn äR richtig ist. 
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c n3t$' folgt im Ha. und Ho. der Analogie der "»'IJD: Impf. 

ininn 2,24; I»f,.rr]:jin^; IJVT. {Syr. so fast alle Verba «"ö.} 

§ 18. Terba yJD. 

a Die Assimilierong des Nun unterbleibt : ot, im suffixlosen 

Impf, von ]rO: )n^, 1^^)*! u. im Inf. ]Fi^tf^\ aber n})i*\^.; (Assuan L 
n^ru du hast gegeben). || ß, im Ha. in den vorkommenden Formen 
von pei und pTi: Perf. pB:)l3, ^parj; Impf. p|^:m; Inf. c. npt^i3^ 
§ 8n; Part. fem. c T\f>])nt^. Assuan stets p^^rj], h%^nti usw (pBll 
E 16 ?). II Y, im Ho. in mijn, 

6 Qal Impf, ^e^ iw:)?! (i-impf.). Iptv \p^, Hbf («^i § 23aß). 

c Ha. Itnp£ mit Assimilierung des ^ (vgl. BH D)l} bereuen) 
nr(l3 e. Iptv nnt{ e5, 15 mit aufgehobener Schärfiing des n, 
vgl. Da. 295 (Andre nn«); ^TPi« (« § 12^). j| Inf. rfj^n^. Part 
^?e, rOQHD c. 

§ 19. Yerba ''ß. 

a I. Verb^ •^'IJD. Qal. PT, .te'J, api; Impf, mit Assimilierung 
*?y. (2, 10 tel^ u. 5, 16 K ^Din Hebraismus), aJJI 7, 26 (Nö § 175 A; 
Da. 308—310; Assuan G ihn)] v. VT,: JH^Is^, ]V^y. § 3 t. || Iptv 
nn, jn (Assuan aJJ). 

6 Ha. (aw wird 0) Perf. :irflr}, yj[n. \ Impf, pnirr I Inf. nj(Tiny 
s. ^n^n'^n^ § 8w I Part. rjni'79; von ^"^: «Tin?, «TtO. 

c Ho. nur Perf. 3. i np^in § 12d. 

d n. Verba "»"D. Qal nur 10% Impf. a©^.. • 

e Ha. nur von b2\ Perf. ^3\n bringen, Inf. n^a%n'? (BH ^'»JIM; 
vgl.JSö§175B; Assuan Bnnoin, HDMöin). l"«^aiD!p es.§12c./. 

§ 20. Die Yertoa i?n nnd phü. 

a *^Ti gehn. Qal nur Impf. ^iT (auch Assuan) und Inf. ^pTtp^, 
also mit Schwund des 2. Radikals (Da. § 70, 9). | Qa. (oft in %), 
Part, "ifsrjü. Statt p'^rnj (Ha.) 3,25; 4,34 lies pV^t?. 

b p^ü emporsteigen, pl. vp^ü || Ha. hinaufbringen, 3. pl. ^Ipn 
und Ho. pQf"} mit Assimilierung des ^; Inf. Ha. n]J9^i?^ § 3 t. 

§ 21. Yerba rj; und ^y. 

a Steigerungsstämme, a, Verdopplung des Schlu&radikals. 
Nur: QatlSl Part. DCnt?, Hithqatlal ijt?enf>? 1 ß, Verdopplung 
des halbvokalischen 1, bezw. \ Nur Qa. Inf. nJJJj^. 

b Qal. Perf. Das ä der Stammsilbe beh&lt den Ton auch 
in 3. f. sg. und 1. sg., s. § 15 a. | Dß, intr. D*); t nur n&p 4,3o; 
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2 m. nur t^tff 3, lo (Andre ^\ D Vokalverkürzung nripn, pn^ri); 
1. n^l^ nur c 6,12; pi. ^Dß. || Iptv f. ^p^p; pi. ^D^bf. | Impf. n\p\; 
I D^9 (Assuan G inri); pi. pö^p^,; f. Q ]^\r 4,9. J Part. Dljp; pi. 

]n?«B, Q re^B; c njj^ Q;t.1 (§ 3d); d. «;et$ß (Eleph. i re:». II 

Q«U1 D4f. Für 6, 18 HDl^ ist wahrscheinlich netf zu schreiben. 

Hithq^t^l* n ist stets verdoppelt (Dreikonsonantigkeit c 
ist künstlich hergestellt): a, ä in der Stammsilbe. Impf. D^i^t^, 
]^D<f^9% Part D^pfi?p. | ß, I nn^ (Str. D'^b^ft^). — Vgl. Da. § 70/7 
und zur Stellung des n vor dem Zischlaut oben § 3 fr. 

HaqtSl. Pert D^ßJJu. D^pg, 3^00; a-JJ^^urj (ohne „Trennungs- d 
vokal«, vgl S Da. 823), 1. nypg (§ 15a); pl. M^'^pn. Mit « 
(§ 125r) 8. ao^4J I Impf. D^po: (, § 46) und D^p^; f. «jD^; 2. m. 
Ö'P^; pl- P^'^'. w^d ]0^i>:j; 1 Int rrjigS, s. MJJ^Dpg^ §8n. II Part. 

D^PW, Q^T9 (äJ); pl. t W^)t?. 

Hoqtal. Pert £ nOTQ § 12d. « 

§ 22. Yerta PT 

I. Steigerungsstämme, a, Regelmäßige Bildung. Qa.: a 
^; Imp. Vfti\; Iptv 11»p; Pari !?V59, mit Kehllaut yjrjt? | 
Hithqa. Part. {}CU;U9 6,ii. 

ß, Einschiebung von 0. Nur DQtnBf^ (^ statt i?; § 12 eg.) 

IL In den andren Stämmen nach einem Präformativ stets b 
Ersatzverdopplung des ersten Radikals {HGr § 78 m|. 

Qal. Pert ^8, f. n^, rfgH Q (§ /); pl. nur ^ 2, so mit c 
Ersatzdebnung statt des Dag. | Iptv X^i. | Imp£ t }t^ statt 
tirrö^i (o § 4d). | Inf. ITO b. 1 Part. pl. ]^J( Ä Q, s. § /. C>\SH 
Ephem/ 1, 70). 

Haqt^l. Perf. 3. f. sg. Jlg^ (§ 16a), pl. ^p^n. | Iptv s. d 
^iVsai Impf. piB; f. s. njp^©. | Inf. n^fj*? || Part. plW?, np^e.-J 
Statt virtueller Verdopplung bei hhy zuweilen i: Pert ^JiJO 
(Assuan 1. sg. rS^^H), Inf. tlftH^ §3». 

Hoqtal. Perf. «?8rj; pl. ^Vsn.— | ^V?«' § 18/ « 

III. Die Dreikonsonantigkeit ist erhalten in 3 Formen:/ 
Qal, Per£ rhh$ K, Part ybbjl K § c; Ha., Impt b^. 

§ 23. Verba '»"^ (r^). 

I. a, Die Verba K"^ sind fast ganz mit den ^"h zusammen- a 
gefallen. Als Lesestütze wird in hinten nicht vermehrten 
Formen außer M auch H gebraucht, und zwar stets im Inf. Qal: 

Strmck, Bfbl.-ArAm. 8 
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v6p) U8W (Assuan njDtpS), überwiegend im Impf:: H}IT, Hi^ty\ 
U8W. Schwanken im trans. Per£ Qal und im Pari, zB n{^, 
HO^, nin, Min, r6$, vh^ {Die Gleichheit der Vokale ist wie 
im BH teilweise Folge künstlicher Gleichmachung.} 

ß, M als wirklicher Konsonant nar in tMy, Iptv K^ e 5, 15, Hithqa. 
Part ntjlyjne C 4, 19j vgl. noch «Itp Herr, B.^^'tfT^ b 4, 18. 21 K, ^.JJ Q 
(Eleph.i ^l^b^), *]^m:}^ deine Hasser 4, 16, vielleicht auch nK^ sie füllte 
a, 35 (Assaan B HMS^ du hast geschworen, E, F ^n^D^ du f., D i^MS^ ich; 

{^ IL Jod als Konsonant zeigt sich, wenn die Form sonst 

undeutlich geworden wäre: 

o, Impf, vor der Endung atij BA nur ]]]t}b (njn), 3;.];iSi;t^. usw. 
ß, Inf. (außer Qal) rrjB^^, rrjQn*?, h;(JE^ e 6, 17 K; 
T, Part. Sg. l u. PL, ^B: rvif% ]:J2 § 9fc, r.^??; 
6. Einzehies. InC Qal vor Suffix: ?P?Sp|, rnt}) («t^}*); Perf. 

nn?o«« § ^i ^'jy^^ ^'o'o ('"v?«) § lib. 

c III. Der Diphthong \^ (§3/). bleibt im Per£ des transit 
Qal vor thä: ri^jrj u. HIJMtJ. Sonst 'wird in diesem Perf. ^„ vor 
n und i zu \, zB rvin, «J'^ga, pmrj (Assuan iY^jr^J, n^n^JI; Eleph. 
,nO) — Ausnahme: njni^.}^ ich habe sie gebaut 4,27 (2\) 

d ly. Jod quiesoiert in i. 1. in den Perff. (außer im 
transit. Qal §/a), auch im QHil: "VWH» 'W» ^1^- — ^ der Plural- 
endung wird dann ): Qa. n\fi (vgl. BH V?J} = \1VM\ Jos 14,8 
VDDr»). 

j 2. den Iptvv. in der Grundform: ''^n (Eleph. ^in); Qa. ^JO 

c 7,25 (Mihel!, für ^äö;. »^ § aß. 

/ V. Wegfall des Jod. 1. Am Wortende: 
a, Perf. des trans. Qal: n,, «^: nn^, «JJ4J, n^y, s, \n}$. 

ß, Impff.«., n., zB «»?%' rn]?^.; «rjwv, «ntf^.; ««)?'':; «i?frJ:; 

njrjili. Ausnahme: ^T^Jy. 5, 12. 
T, In£ Qal: « ?B «^p?, s. § Sd^. 

S, Parti nnef, K*]|;; M)^n9; M^; H'^n», K^e^n»; pass. Qal (nach 
Analogie dieser Partizipia) n}a, MJ)D, n|p^ 
^ 2. Die Endung des männL Plurals ^ im trans. Qal-Perf. 

und in den Imptyy., )^ in den Impff. ist, teilweise durch den 
Einfluß eines vorangegangenen o, zu 1, bezw. ]1 geworden. Perf. 
101, '»^'1 (vgl. ^^) I Iptv 11g c 6,6, lin c4,22, mg (BH Ji^ri«); 
Ha. s. "J^Up. I Impf, pav, lloinjj; JI^Bf^,, ]1^B^';, ll-njfnv Aber mit 
SuflF. w: "JJ^lJp^ 8,9. ' 
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3. vor der Endung n. des trans. Qal-Perf. mit Dehnung h 
des Vokals: nijtj, njrj usw (Andre Pathah). {Vgl. BH Lev 26, 21 
n»JJ, 26, 34 r\f)rj. Da. 842. Auch im Syr. ä. Aber im Arab. kunerVokal 
gazat von gazäf (tert. io) und ramat von ramä^ terfc. j);| 

VI. Übersicht und Einzelnes. 1. Qal. i 

Perf. trans. Hin, «jn, s. '»?!}?» f. Hjrj; 2. Jn^.50; 1- ^'10; pl- I^O» 

s. \niiB^ § 6p] 2. pn^Kl; i- «J'e^. 

Perf. intr. "JlBf-, £ T\^!ya D (Assuan K n^? du wünschst; G 
n»^ sie wünscht, vgl b 4,2i TI^Db KHhlb); 1. n'»!??; pl. vp^l« 
(K prötheticum). 

Q*tÜ 'V^K 5,21, ng, ^% u. ^^5; pl. mpn. 

Iptv ^n, «bf § aß; pl. iin, mg. 

Impf. HSy., f. «inn und ninjj; 2. «31?p (fem. Assuan E l"»?^]?); 

1. «»aij; pl. pav 

Inf. K3?D^, H^^V» s. .T.??t?|; «»^ («{»f § 17a), s. nncf?. 

Part n»? und «»?, f. iTD^; pl. r.JB^ § 9fc; t f,?«^. || pass. H}?, 

Hin, m § 17 a, K}D; f. HJ^B^; pl. m. p?^. 

In den Impf.-formen Hjn^, rnn?, pl.\.ttn^, f. p\n^ ist ^ absichtlich k 
von den Schriftgelehrten als Praformativ gesetzt, um das Lesen des im 
£A nicht vorkommenden Gottesnamens HliT unmöglich zu machen. Die 
ägyptisch-aramäischen Papyxi haben mil^ (Assuan D. K. L, Eleph. 1; 
Ephem. 2,224) oder MiT (Eleph. 3); Plur. piTT (Str., Blacassianus, s. Cooke, 
North-Semitic Inscr. S. 207), Tosephta Sota 13, 4 [Zuckermandel S. 819]; 
fem. p*>in*^ pal. Talmud Sota 24^ Zeile 86. — Über aram. Impf.-bildung 
mit b bezw. 1 vgl. Köldeke, Mand. Gramm. 215—217; WHLowe, The 
fragment of Talmud Babli F^achim, Cambridge 1879, 1—8; Da. 264f. 354; 
JBarth in : Ä JSLL 1 3, 1—6 (1896/97) ; Bd. Koenig in ZDMG 1897,830 > 837. 

KJ^S e 5, 3. 13 ist Schreibfehler für k<i:^ü^. Das Dages in D ist wohl l 
nur diakritisches Zeichen, bestimmt, die Aufmerksamkeit anzuregen. || 
TVi:^Mb e 5, 9 ist wohl H^ipt)^ (so Eleph. 1. 2. 3) zu lesen. Sonst könnte 
man die Inf.-formen H^^DQ Lev 13, 12 Targ. Jerut. I, H^ftl^D u. nWj 
(fli^tj), pal. Talmud, vergleichen. 

2. HithqHSL Perf. '»^onn, f. n^linK (mit Pesthaltung des m 

Yokak beim zweiten Radikal). 

Impf. ft<3?0% np^'. §/ß; f- «J?W; pl- POW- 1 Part. H}?]??. 

3. Qattil. Perf. ^»; 2. JJ^»;,pL rjB^, n?^, n 

Iptv ^5D c 7, 25 (Mihell^ für ^3D). 

Impf. «\3v 8. mr^vri' »m\ pl' p«^.» m:\ i- «»?• 

Part. K^JO; pl. p.^UD. Pass. Pari f.«:^?^«? (Nun ohne Dag.). 

4. Hithqattal. Perf. '•aann; pL läriBf» 3,i9K. o 

8* 
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Impf, njetp^., »^.\ pL ]M^, und 6, to tijnif^ § 18c 
Part 8g. f. n^JlJ^l? § aß; pl. m, T^^Ol^- 
p 6. HaqteL Pert "^yj, •'tyjj (njj(j § 176); pL rUfJj, t»J?^.D. 

IptT pL 8. ^)^. 

Lnpf; Hj^f^., njqpv. pL li^5'.; l^Q?J?, s. 'MiQrK>; nsjoj. 

In£ njjlpfij^, ,TJJ^, rrjqr]^, constr. ygL HH?«} n^CKJ 6, w. 
Part. TT^n^, M jB^9, M!?e 6, i9 (fbr «no^/ei, vgl Da. § 73, s). 
q 6. Hoqtal. tVffTJ, V>tyiJ § 176. 

§ 24. Alle in BA yorkommenden TerbslformeD.'* 

I. Perfectum. 

^i^ ,aTp .2^ Mm ;aine ß- iVT, ,a09 -Qai 3. «.. fii?. 
I neno s. ;t>m ,iox .n» ;«iß^ ,i|?) ,:ixsi Äf\ ^ ;B^ 
W> .'in .« *nO .n^ .e i«j8 ;i« ;cn ;?ie^ suff. ;^f^ ,Dj? 
,TTp § 12b Qnti I .N-iil 8. ;HSp^^ ,n;T .njo .n«? WVn?t? 
,^j M ,e ^D ;e nt^ I ,ow ,W ,^ .a^üi? ,a^T 

;e J9B' ,^ ,^ ,T!| Q»- I -VPW •.•"Ö^?''T Hithq. | .K TJff 
Ha. I .Q ^«l?'« ..^aWin I Tl!?nn Hithqa. I ."^T ,^10 I ^3p 

;i|jfTc;i .jrnn ,e aritn f n^g ;ri©^5 ,ne^5 ,^^0 s. ;pw5 

^Ä^D ;?iOT^ .'"^'Pn 8. ;^^tm ,D^P3 .B^ptj ;liyo .c ^3\3 

8. Sa. I .^;j ;§ 20 peri ;n3V'i I n0^7 Ho. I e ^JJJ ;(^) 

.netrup^ij Etuqo. 1 .an?' Mir^ i 7f^ 

\n^ I iJl^H ;fl^2l X^^ ,npjai5 ,np^ Qal 3. f. Sg. 

;iwj>j? ,n?n ,11^ x^ x^ xsjx^ A\Ti \T\i)i Q ,n^ ,n^ 

no^ I ri^ .ric^lB , W? ,iT5NT^ Qn« 1 .§ 231 k mao 
1 .§23mnn?W I ii03n?'n ,nif aritr ,m|arin Hithq. 1 .§ 21b? 

.§ 17 b nr?n i ne^po .nepir» .njionHo, i .npfo Ha. 
I inBp^ ;^ias: ,ri>T ;i5^5^ .jrit??^-! ,]jjrr Qai 2. m. Ä^r. 

Hithq. II .H^^pp Q*tii II .k CP1 ''""P'tD & i?'JO" ;C)113 ;W 

8. I ^Ptf^ Ha. I X^^ I ^Ijae^ ,©1^r| Qa. \ 'j^XyS^^T^i 
'.J?)l?eTTl|WJ Hithqatl. | .|?9^P3 ;a»28 «^JiH^ .^^©^ 

"" Weggelassen sind nur einige Beispiele für die 8. m. sg. pert'. Qal. 
SteUenangabe nur bei Zweifelhaftem oder sonst AuffäUigem. Die Formen 
sind nach den grammatischen Besonderheiten geordnet. 
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,m«f« ,m^P ,r\TiP ,rrpi .ii^4 .WT Qa^ i- ^^ 

Qa. I .§ 23c aW33 s. ;(mtr.) 'r^"^ ;]inn ,Xl^ ;C XIO^ | /H?» 

.n3j?i>7 Ho. I .ne^gn i nQl^^g Ha. n .flp-jä jTOS' ,n"!m 

;»^ .ia"!p 3p<9 ;c v^ ,*e? ,^3.T. ,c ar)? Qal. 3. Fl. 

,ipa .vi« ;§ 22 c ^p^ ,^^ ,Vi^ I n». ,nb« 3^3» ,c^» 

,«15? .cbVT QHll. I (intr.) r^J!fl^^ ;Ü?^ ,1D-! .ttJt ,'lÖl? ,1in 

Qa. I (Q .Tj) np»^ ,«rrvvi Hithq. i .vpi | vi^i?^ . ,«nö 

Hithqa. | .TH^ ,t^^8^ | tm^ ,e DpS O^fc^O s. ,e ^^3 

,9Bj5 ,\vf^in ,n?.:i Ha. j .K 3, i» i^ö^^iji .«pyjriK ,c aiann 
?pp5 1 c ^ns^o ,üpnn ;\7aipü s. ;«!^a>:i ,e ^yj ,e «ipsi 
Ho. I vryp inyn ,ipn5 ;c nin^rtn s. .b-^iD ,c »^pn ;(pfe) 

}f:h^ §a. I § 17b TO .(^ ^0 
.(§ 15b,K ^) .Q TTipStri ,Q np§^ ,Q .1^8^ 3. f. PI. 
2, 9 tVÜlpliri Hithqa I 2, 8 IVliq ,1V«;I^ Qal. 2. «». R. 

' .K pnaorn ;Q 

I c H^T©» ,c «ji^rö ;e «J^Ktp^ ;c n^I?^ ,c «}I?^B^ Qal. l. Pi. 

.eKänm ;iqW5 Ha. | .KJ^p-j .HJ^?? 

II. Imperatirus. 

Qa. I .(Hte^i) «^ .--^n ;Xri ,ari •,§ 17 a ^Ä ;-ie« ,p-!f m. 8g. 

.(^) ^^i>»?i 8. ;§ 18c n0» ;D^?^n Ha. 1 .§ 23e ^$p 

.•bp ;"^:5t« f. Sg. 
;e «y^ ;(pDi) ^pB ;^"I0K ;Jer «55; ;C ^p:^1^ Qal. i^wr. 
;Oni) rUPliJ Ha. I \xrß -"rvb^ s. ,«Xp Qa. I .1fl|f ,iin ;nsi 

III. Imperfectum. 
,er^. ,1t?^V,B^B^ ,T3p^ ,B^3^ ,TaD^ Qal. 3. »h. Sg. 

,«»y ;avi> ,mp^ ;§ 20 e ^?^ ;c aer. ;[2, i« ^5»^] ''T. .§ i^» 

» § 23 k wj$ ,7v\nb ;mpT ,rnr. ,H5?^ ,c m^. ,mT. .«©1?^ 

;n^^ ,D^i?^ I äri^n^ ;c noini ,c la»^^ ,c njj»^ Hithq. 
;c "ise^ .c ip3^ :^^ Qa..i .rjpn^ ;Hp-!n^ ,c wfjpn^ ,c K»n^ 
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Hithqa. i .rmr. ,^M«[P s. ;Hrjö^ ,«^3^ 1 ^^D?r^ ;^W«'tm s. 

8. ,jni?r I ^BB'w Ha. B .Hjer ,?wir .j^3©?^ ,cng3fr 

;aiB^n 8. njn ,mpi?\ .nnp ;^:5«5i | b^j?. Qai. 3. /•. % 
.p2nm ,xm;\ Hithq. I .'njßjp ,c «inn ^i?']? .tny^ ;in5i 

,jrt5l ;(«)«) »|b^ I e pt^ Ha. I .^3Örii? Hithqa. j .e tQ3W 

;6, 16 Q b^ ;e ]F\^ ;D^J^ itS^9^9 ;Dffl^- Q&l- 2- )n. % 
;2,24 im'^^ ;c n3?^r|^ Ha. |'.c aTJ?^ Qa. B .C «i^i? ;jn?P 

.lypin ;(nm) no© 

Ha. J .WDiJ Qa. I .tnp« ,Hy^ ;(jrr) J^^. Qal. 1. 5^?. 
;c ]Um^ ;§ 13c n?«!! | ]a)^rC .tflTr'P^ ,I^^I?^ Qal- 3. m. J«.' 

II .e |^($ ,rW ,ro W' 5^ 1^' 'PS«P' '(J"") 1^"!?. 
;a3«^ s. ,]^^3p^ Qa. I ipü^t^) I jortyi^ .ppö?'^ Hithq. 

II -TO .r^e^ I ^n^r^ij ,7is^vp) ,i=^\ü^) m^üi) .poj^^ 

.trn??: -^n^ivi \ wo"- ^a. i .5, 10 m^, -,^^3^, mthqa. 

II -rw«^ ,c 4,12? »NT -.c'pa^iT^ & c p3''riiti ;'';3»7ßT^ 8. 

.C j^ei^ Hiät. 
•niO^ ;4, 9 Q rr, ,]^, Qal. 3." f. Fl 
;Jer. p-Up«^ | .^n^f^ ,TW^ .l"!?^- ^»1- 2- »»• i'- 
Ha. I .]^^?pJ? Qa. | .]1ÖVirl, ;pT-|»W» Hithq. | .|*B^ 

.nstf^n^ Ha. I .»^^ Qa. ( .101« ;e aj^pi ,iip4 1- Fl- 

•"Sl/>na7^iJ ;"!J^53T^iJ ;ti;Plt^ ;ri^. (§ 13c) Modus apocop. 

IV. Infinitivus. 

•le«©^ I e T3ye^ ;?q)"lj?t?? s. ,p3?^i> .TB^wS» .«'^3?9(' Q»i 

c t«?tpi' ;(jin) ]CB?? ;n^n) i|.7J?> ;c ]^Y ?« iWi' & 
.«IB^p^ ,c «ent?^ ,«1?0r' .«>Wf» ,«?;»?!' ,(§ 23? m'? ,n:^r*) 
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Hithq. I .n^p^ s. ,Hjp^ ,(«rttj) »riö> -.«öip^ ;n;3»09 s. 
.e n|^o^ ,e rrj^sS» ,h^ .hJ^sS» Qa. i .rtei|ivi| ,r^m'? 
1 .e (Q n^oj») K;Bn^ ;n<KP5' .n^gQi» .njispj' .n?l?3^ ,nj?§3^ 
,n^ri^ .iTj^B^O^ .nij^B'ri^ Ha. a .c h^j? na^Jiin. mthqa. 
;iTO^' ;?io*^rif s. ,,-^n> ;,Tiatr6 ;§8n räv»» nplfii^. 

.■sjjTfi^ftf^ 8. ,n^i»?B6 äa. I .(nns). n;f!\'?^ .jrn« rqo^ 

V. Participium. 
,PU^ ,15^ >ri|i ,a,T ,^!7 TO ,D;!iJ act, Qal. m. Ä/. 

,ejrr, ,cTe9 ,"ie^ ;pj} ,p^ .nn^ ,^y, ;^«?' ,^j? ,i3jj 

& nb^ ,«»a «& n»| .n^ie^ .n^^ .nji? ,ne^ .nn^ ;D^jj 1 nte 
,e m ;c TO >rn ,c Tpa ,fT3 pass. 1 »n^ .tü? ,h!?| 

B .§i7a m« ;2,22.tn?^ ,«*? ,njo ,c n» ;Di? I crri'B' 

.•!|^np act., Qa. I .Kjartt? ,e fl^Jnp ;c n^j^rti? ;c a^nt? Hithq. 

II .5,12? iXy^ ,H^ ;PXno ;5, 12? "HJ^W ."ITO? ,Wl?-,^ 
;^§5l^t? ,e illjrip Hithqa. || .Bh^Ö .STJ^ ,e fl^O pass. 

.;^e"in^ r^We nk. a .]3one ;nin?'ip ".nsjr«? .'Süino 
Äininj? .(HTi) i<TO .nüyni? ,«3^59 -.pinni^ ;cr!9 .a^pni? 

.D©n9 Qatl. I .are^^ Öa. 1 .(]t3«) ]pN:79 pass. Ha. « HT1D 

;Kn^ -ei6p3 -nijBn'.n^fij ,n^?^ ,nj>?K Qai f. Sg. 
,c »n?»«? Hithq. a .KjiiB^inn"'5^,n5^Bpa''88."a .»T91 ;HJJ1p»:d. 
B.c.n^^^ttpHithqa. i ;k;^pa8s. a .»009 act, Qa. a cw^nyip 

•nßTO ;c r?^ '^PFf^J? ;n^o & n^^n^ Ha. 

,rm rm .e r«s i i^ni ,r;in: ,r^3 ;c rh^ .c -n; 
d.- ;(Q n^) riiw c. ,(rp^ja ,ryj .rt? .r;^ :Q) rw 

Qal 1 •ro?' ,r3? .no .1^? -c w ;(Q li»«) r^ ;«;e»j3 

»f??JP act., Qal I .c T^ttyip Hithq. B .|rT^ .^5^ pass., 

.c r9wt? •rB'wr«? -Hithqa. a •r'»?» pa«8- 1' li^ ;c rn^ 
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,c pnpsi? Ha. i .-p^ I r^TRw ;r«p^aJ9?^ .2, 18 r^w 

Q6. II .c r?>79 .e^W) ]^j?qn4» I a, 25? r^i^rm ,c rni^ 

Qa. B .]CniT? pass. 1 .r,^ \.]^ ,|9>J?^ .^^ Qal. f. H. 

•lO'^ip Ha. I •MTl'J^eip d. ,pa8S., 

VI. Verbum cum suffixis.* 

-.cNn^a ■,['![\^is,] .ipHtn .-sj^^g ;[^^9] 3 sg. p«/-. 
,nW ;»'^5C' ,?ie''pt5 .ae"»??! ,[?i5^g] .np^iT ,ae^ ,?ni30 

[05^1 ;.nDn ,«;'W] ;«W5 
.Hjgipin ;^«iyitn 2. sg. 

;§ 23c nn^SI . [n©^ ,ap?rn ;^?rr!? •.•sfjrfe?] 1. sg. 
ona-jj?,:? .[^rws'li] ,§ 6p ^si^ [^] ;^^^|o 3. pi 

•L^n^I?«:! ,P'T) 71533 fem. | (^) ^^jfyO sg. :7»Bp<t>. 

,PÄ"!;i^ :?™] ;§i3c •siS'njT^» ;ii|5n5'^ ,[ii|e-i!r .in^in 
,?«^^ ;[JTO^] f«»rö [%'i?9^] '['?^'^ ''?^«fh« 

;ifbriyf?^ ;''W1Dnri ,^43^np ,^J|^ ,-^^331 (u») n. 

.[Db^w^^ ,,^10^?^] ;a3^ny. ,7m^. ,fiS«f^ltr\ 
,?C!|?e? ,?»31?t?? ;^f«»15^ .■^CW'Tr' ;'W^ ■^«^• 

;[aoöyj^] ;?iciq|n?>^ ,arfibß?6 ,!'«Wi(' .aüRj!» [jt^j 

* Die Formen in eckigen Klammern finden sich in den ägyptiach- 
aramäischen Papyri. 



I. liber Esdrae 4,i— 5. 4,24-6, is. 



1 1 'I I« 



\j^« nvrt ^5\n D'^Q nyiari '•35 ^9 ,p^^^ «t>t n? ^<?5 
n^y n:^ :ttX^ n?i^i nia^n ^«t^h) iJs^nr^nWa^» >tnl^ 2 

wann ns^in lins^ ym ^aäir on^ td*^' «nb «rtf» rf.j^an a 

B^-ji' ma^e-Txn cbf t|te BfTp -er^i imj^ ifi,7i> d^. 

«DIB "i^D 

TT Iv V 

'mm "o^ijin^ n «n*»« ma rn^ap "n^oa n5<3" 

T-:r vT I • • ▼ ▼ v: •• - • ^: - ... |. - .. 

.on© Tj^D E^ini n»3^D^ rnin ruE? ny ft^boa 

TT ) V V VT : IT : - : 1 •• : - - : ^ • t : rr 

•■• • ••• •• 

r"i«a* .rim^v ^^52^'' rbv< DE^a D!?K^'>a-i i^ma "•i 2 
wao^ nt:^! piül"» "ia JW ij^Ti^NK^-na teni iDp 

..... . T . I 7T I « c ... ...... - V T t: |t 

proD «nb« n t^'^^aa mejn D^K^rTia n i<n^« ma 

I '—.r : TTv: • T -• : J t*^: v : 1 • • t t ..•: 

nnna nss? nne ^ai;in pn'^i^.j? nn§^ «;pi na/ .pn!?» 



2. » i6l K. J 4* ^ D-'n^nmK. II 24. <^ BELP ®; » n*??^. | ^ BLP; »© 
^. I • LP®, § 23h; BESB nini 

5, 1. * HJ?:? Q; Ea8p, 6, l om. j *> @, Bibl. Mant,; » H*,9*>?). 

8 1 r a e ic , BibL-Aram. n. 1 



3* Eadras 6, 3— IS. 



•• : : T f- : ] ^ : rr )'• : ) :itt: -: i - : 

••I •• •*• • •• •• \» • • • 

J »-T TT : • T : • T - : •. t t : ) * J - ; - — . 

- • • - T : •• T I : »«T ^ T-: -:iTv; J •• : 

T : ^ TT : : • J • ; j^-vrr/ It; vt :it: t : - 

6 inKii, mn^ 'W nns "»inn rh^ '•i «nna« pK^ne* 

• »•! • • • »•'-I»«» 

T : - VT : it - T-y- --:r • ••▼ : : — : "tit; -: i 

7 ^7hü K^mi? :m2 3^13 nii3i ••ni^j? in^K^ ND:inB' 

*• ••»I*. • • »•• • «i ••• 

8 ""myno ivrb «J^m ''i ^^bt2b wnb jtt' .«^ «D!?t:^ 

••I» •«• ••• ••!■ • • • ' • • 

Dtt^DD yw ij^ii pi< W3nD «im «3n «n^« rv3^ 

.DfTT3 n^yO^ «13ynD «JIBD« T? '«nT3sn ««^n33 

T J - : T : — : T»» : ' >•• • t- it : t : •• : • j • -v: 

"?n^^3K?^ mi wiK?w ^n''j3D^ nr\ «n''3 dvd d^^ 

••• • •• ' m \ » *••• •• •• • ■ 

•. \ : • • • I T '^ IT : : t : •• : : it t : | - : 

11 noD^ «an">nn «one «dj3=i" ."D'T»K?«n3 "»i «n3ii 

-••: T •-• tt;* t«»: !•• u: • t-;», 

t;- j»-t ^ :-: T- : tv: • • :^ • t:-—. 

i^fcnfer'^ 7hü^ ]^3t! pK^ nil noiDD ra2 °wn *»! 

•• t; •: iv V fT •- J • : T : - :r • ••: t-: 

w r?^i6 °«inn3« Bin nno p^' .n^^SKh %-u3 3-1 

T v:r.* T-TIT-: •:- *f*f*'t ••::": 't; 

nn"'3=i '«nD3 te ribü 'visiyoi t3 "ton aT» msf^ 

mi m mm ««T ■*• !•■ ■■•••^■a as« • ^a >•••• 

'• ••/•!» «a*« a a*a 

18 Khi3b mn nj2^3 013" ^33^ ''^:in nojn nino n^i 

• • • T "• «.a« aa* ««wa «a^ Tasa aaa^ ♦• 

•• •• • a «'a a 'a a 'a 

3. "" legas: HiJIiDI (Ed. Meyer), of. t. 6; 6, 6. 13. | * $; EL t. 3. 13 
Mjnb; § 231. I « E T. 3. 13 ^ Raphe. || 4. ^ LXX efiroaav. SUl MJ'ietS. II 
6. ff BELP @; SB '&M. || 8. ^ S3® *T Metheg; L Sch'wa mobüe, § 4f; BE, 
Bibl. Mant sine Metheg. | ^ SB@ Metheg; B, Bibl. Mant Mil'el; L Schwa 
mobile. II 9. ^ Pil^Mh ?, § 231. jj 10. » BELP ®; 93 S^rei. | » E 1 Qere, 
cf. b 7, 6. "3 Hebraismus. ® DnKf«*} sine Jod. || 11. «^ EB mn. ( 12. « LP 
Pathach; 930 ij (P «iOH?«). j P H^'^pj Q; EB 'fc^D äin. 



I'*« 



Esdru 6,18—6,4. 3* 

T • TT ••• •• ^» • T T*"" ♦• ••▼ • T»"* 

"»"I ,KBDDi ram ^"n «nb« n">3 ^"i k'j«d nw" .'«os^ u 

T : - : T -: r - t t •.•: •• * t- it i - : •• : • 

tdh ija-rn D^K?n"'3 "»i fe6D"»n"p ps^n "151:13^33 

• ••••• ••• I*' * T* I** I* ■•••» ••»••^ I • 

^1 i6ynnD ^ibü uhls Ten pBin .to "»"n «^sti^ 
:rb now" .ndü nne '•'n 'hdk^ 'nasE^t^b !|3%T'1 to w 

■I ••• • *•• •• 

T "• I •• •§•■••• ■• ^»«a ••••aa ^ ••••• TT» .a« •• 

-"lyi piTpi D^2^n^3 ^1 «n^« n"'3-^^ «»ts?« 
ipan: 3(D «|<»D"7y jn jy^i " "üb\^ «^1. io?t;wD )y? n 
■p "»"1 Ti"»« in /tos "»^ nen ks^d '•i vpuh n"»33 
nb^rt^^.rn «n^« IT'S W3d^ d»d d'»k^ k3^d ehis 

"»■i ««"iBD rriss nD3=i dj«d ob äo^d enm ptQ'6,1 

•«m''33 WIDRNS nSFlK^l' «"^332 PIBP» rmnO "««TU 8 

t;i»; tIS^J ""JJ'I VtJ t— f» •:p : t—; • 

.mns-n : ni» 3^13 131 mn nbxi "«nine, nns "n 

T : • — : *:)••: t— . t«: t : r : -t : 

n^ iDpact \d:>ü tthi3 «3^0 2hi3b mn njK^3' s 

• • •• • •• •• •• • 

p3"i rn3T "»1 "in« «jsn'' wris D!?2^n''3 «n*5« 

I • : • I - : rr • - -: •• : : • t :- v : 1 • t t •.•; 

,i^Pip pp« prnf pnK^ jn?« 'npn ; f ^?lDp •%i2^i 
«npDJi 'mn y« -»i Tp-jii wi!)n ^a p« ^ .p3"Ti* * 

13. ^ cf. v. 8. I 14. ' LP T. 14 et 16 '3^ Qere. | > fortasse ditto- 
grapbia; PlDbf seqaitur. || 15. « ^M Q, n^fe< E (L sine Q). | " LIB®; BIS 
^Ü^i § 13 c. II 17« ^ aut mOD aut ^HHl ^1 videtur delendum esse, j 

y L® »i'»^j;. 

6, 1. *^ Wellhausen : femfiD n MMl^ rP^D. | ^ Fortasse legendum est 
^nM n; alii delent ^nM. | 2. « LP©; 5 BE» (BS Mer kha anteTbir). j 
d conf. 6, 8. II 3. • Paul Haupt ^Htt^^l. |'^ nai.» ?, cf. 1 Reg. 6, 2. || 4. 9 
LXXeI;-=Tn. 

1* 



4* Esdrss 6,4—12. 



T-; r • T T v: .• .. T |- * • : : • ▼ : ~ •• I • 

6 '^iria -intj? rmro -lay nns '•jnn tp"* — ,^rh^ {y^ 

I • -: J )• • - T-:r -^:r • "t : : — : J :itt: 
•• T I : - - j •• TT v: •• " ^^:r I • : ▼ - 

•• : - — j • • ; •• T T v: •• •• T I : •• ▼ : 

,"n^« '«'•"nn'' •»aty-oy 'mj^n n ^b ,dj?d oHi:? 
-)2jr mo n «sbo "»033^1 ,'?n «n^« rvia W3d^ 

• •• • / •••• »a 

"iD«D3 nt2to=i non n^D p^yn vt?aö r\b^b Y\b^ 

T •' * • ••••• ••••■I«* •• • I • • V«B ^« lY 

lori^i «5DK? pbvh rnln^i mp'^D 1''»"'^ ''■^" ^^ 
11 ''"1 K^j«-!?D "»i ,D5to D'»E^ "»ao^" .Nito^ ^bü *^rh 

••' • ••• • 

•• : : • I I • : ••:-)• •^ t - : : • t : t t : • •• : - : 
TT-: TT : - : ••; - : • • ^: Iv * ■»■ -- : ▼ - 

,dx;ü nob K^'»-n m« .D^K^rra n t? »ii?tt rria 

' ^» : V T VT : rr t-: v : 1 • • ; •• t t •.•: 

• ^» • • T • "" • T 

• • • • • • 



J» EL gere; pariter TJ^O' ^,12 et 7,21. [ 6. * E<j«p., Ghithe '^ VH^ 
cf. 5, S.6. I k leg. nnUDI, cf. 6,3. I » cf. ad. 6,6. | » BL@; E» n Schwa. || 
7. » EdSp., Guthe ^Siy^l »^ nns taant »IJ^g niJJ^. | « Ed. Meyer: T^iT, 
cf. Hag. 2, 2.21. I 8. P BEP@; '?n lÄ; cf. 7,18. | ^ B ^^^W Q, cf. ad 
4,12. 1 9. ' E V. 9.17; 7,17 JD Eaphe. | 12. ■ Conf. ad t. 4. 



Esdras 6,13—18. 4,6—8. 



b:ipb ,°n'nmjD^ *^y(\2 "iriEr nnnj "qv nne '•jnn p«" i» 

••It: IT 'J :itt: -: I - : r-q- — : -- -: - r -v: 

«•'Tin"' "»afen" »nay iO'TBDi<,«DJ3«3^Di:^'ni n^K^n u 
1:21 "«1"nxr "13 nnan 'n«''33 ^an nwaa rn^Jto^ r^3 

• *•!*• • • •• ••• I •• 

DT'' ny rui nn"9 '«^irun" .d-ib •h^d i^nfe^K^nnnw 15 

^ T : T ;- TT iv V ::":■"!"': 

.«3^D e^m hd^d!? ntj^ ru2^ «%n ^ ,"n« m*'^ *nn^n 

T : - '.T : IT : - : •• - : • • ' t -: - • t t : 

nsjn «ni^j •'js -i«k?i "«"»i^i «'':n3 ^trtr' ^xi rw^'' i« 

- •.-: T ' it ••: t : T--:iT •• t: • ••: --:- 

iff6^ IT'S nsinb mpm" ,nnn3 r\n i<rh^ rra n 
''TBvi n^p JQ1« piP« pn«D pnsi n^p pin n;") 
3«ht2;'' •'032^ r^D^ -liyj; nn i^^-ife^i-ijs-ijj^'^iDn^ m 

.nK?D "IDD 3n33 obK^rTD ^ «H^« 



T T •^: 



n. Liber Esdrae 4,6-23. 7,11—28. 

^«3D nnno »D^n ana tnote nVrina v^m^m noto'*,» 

•• : IT » : : ^^ » : • : it : - - • : • •• : — : : - : ' 

♦p>B^ n>T "«n?^-^» m!?fe? vrti? tk?^ 

■^y mn rria« i3n3 «idd ik^dk^i dx?p ^y? oirn's 

13. * EffSp., Guihe '1 iriB^JI, cf. v. 6. | " leg. HiJIiDI, cf. 6,3. || 14. ^ 
««5i Q, I » ELP®; nj^ BS.'l y Etiam L 6,14 et 7,23 Tib» Dyß, id eat 
Dja. II 15. ' ^2J'»B^1 Q, (BEL sine Jod poat t^). Kautzsch alii coniciunt 
V^'a^lpl. I » Ej'ap.,' Joseph. Ant. XI, 4, 7, Guthenn^ni Dntyy. II 16. »'"'«I^l 
Q*; pariter v. 18; 7,13.24. LP «^^1 sine Q (L 7,13 '^«1^1). || 17. <^ njJISD^ 
Q. II 18. ^ ^i^l^l Q. 

4, 6. * Ed! Meyer; 3)1 'u nitD{y nrvD. | ^ m mviD D^tyn nfV3 
*i3 'm«-^y iniiD n«{yi '^«ntD. 



6* Eadrsa 4,8—16. 

« te Dim rp«] ' : «DJ3 K3^D «nfe^t!?nm«^ 'ab^n^ 

• • *"/ • •"* ^» • • •• • •• ' • * z 

'tTDnD-ew Va"»! ,ilnnii3 "i«s^ «teo '■to^i dj^cd 

"•T : - : — :r "t r ' J :itt: t : t : rr - : • : 's. . 

•• T • p •• T : - I ••T : pr •• T :rr -: --T : : - 

10 IBH amm «Tp*»! «3"1 *"1B3D« "»^n ^"1 ,«13« IKK^** 

u pK?-iB nj*i" .rpyai mm "oj; n«K?i .rnots^ n nnp3 

Ivv :- T : •.*^.« • T-:r -^: t : ')• T:rr • t :!• : 

'7iDjr »«3^0 w^fe^K^nFn«"^^ pnl^g ir6?^''l «n-ü« 

" •• •••• • • •• 

12 "«''-nn'' n , «3^0^ wnb yn^ " . wj;3!| rrru -lap k^^« 

•I» •• • ••I« • •••■ ••! • ••• 

wmo «nnp ,d:>^r^b in« 'w^y "nni^no p!?D ■»! 

18 jr-p ]y3" /^iD-in"» ««t«?«! i^^i^ajj;« 'niK;! ^^3 ''«nE?''«3^ 
,rii?^?nt?h «n«s?i W3nn ti «mp ?n ^i ,«3^d^ wn^ 
.punn 'ff3^D 'DhB«! mw fe6 "n^m 1^3 mao 

u«3^D nnjn wn!?9 «^3%n r6D ■«; 'te^3 :5D" 

t:- - :^: t:-7 ▼ : i- -: • ••|t:it : J*^: 

,«3^D^ wjnfm «jn^tj; ruT^^v , wno^ *w^ ""rr-)« «b 
16 1BD3 n3{s^nni .^13« "n «^i-m "©D3 *np3'' "»i'* 

- : • - : - : I T T IT -: • t- it : t - : • |— : 

npüHDi «mo «np ■r» «nnp •'i .jnjni ««roi 

I-: :- : t tit t :)• | r t : :)• • "^ ▼: • : t-it : t 

-^:g ; «15^:1; nDi^-jp n^i? p^;; inn^^i jrip^i p^o 
1« \r\ r\ ,«3^D^ n^m« rrrt^^D" .nannn th «mp n:i 

|.,»,j t:-: t;--:)'^:!: -:tit It t::|« t: 

p^n nji ^3pi? ,riij!?3nK^ nm^^l «i3nn t? «nnp 

I T -: t : •• [Txtr 'J : : - : • t - 1 * •• : : • It t : :i« 

It-' t t -:r — :r 

8. ^ BLP; SB® ^ II 9. d LXX Aeiveuoi. E<j8p.: xpixai'. I « BEL®; P» 
'5«1. I f BEL 0«. I «r ftrj^n« Q; BP 3; E ^tjl^« Q. j »» ® 'J. | » «NTl 
Q, E ^«m Q; bene LXX oT el<Jiv — «?rr!. || 10. ^ BL Osnappar. || 11. ^ 

XPV. Q. II 12* «* E ubique ^«nirp Q; L ^«nirp. II 12. * LP »y^y. 1 13. *» ® 

«ÄB^t<11 K, «riB^?J| Q; E «^B^''«nä|. j « ^I^^DB^ »»niB^I Q. j ^ Paul Haupt 
pan'' (yy\ j « ELP (L tö-a/fem); B D corr/m D^ S3® D. j ^ legas: p*?e, 
coiif. b 7,10. II 14. 8^ 3JI ubique ^Dp"^?. | ^ BP® j » Tl», E JJ, L ^^1« I 
i LP, ©® «}b. II 15. ^ n]?^n^ 



llsdrM4,17— 23. 7,11— 1«, 7* 

«-iDD "»tttoK^i DJB byz mvrbv «s^d h^jk^ «D:inB" n 

»I» •» • • • •• • ••• 

-«^2^ : n-rii "qj; n«2^=i pot^a ran*» '••n ]inmi3 -ikk?i 

T : T-ir "•^: ▼ : !• t: it : j • :it • f :itt: t : 

."•Dip np KhDD "w»^y rinn^E^ "n winK^i** /nvD-i is 

T I • ) T T : :!• • ' - : - : I — •• : • . • • • 

• •• •••" • ••• /• •••• 

mni "Q^ b^z r^üb^^ d:>^vrbv nn rD'-pn p^D=i*? 20 
«^CDD^ Djno iDt? 15^3" .nnb dhyid -^ni i'^d 'h-tdi m 
.DK^Ff «DVCD "»ao ny warm «b ti «nnpi ."rp« «naa 
«^an \id(ir nob ,nyrbv nzvtb 1^ 'lin in^nn" 22 

.p^o npun^ 

•r.*: T : - ::-:-:- • tt : : • jw :- • I • J* -v: 

D^K^n"»^ i^roa i^t« , r\r\n)syi vhdd ^t^ttf) am Dip 

V : I • • : • --: M :itt: t : »t - : • : : t|t; 

iron tqß^ «^W©"!» T^n'löi i?^» ]J^?^an ]i^e *?f " 7,11 

.^inijr^ ffrvi m,T rt^ n?'! "«b T©b«T 

n ^ni -iDD wna «-itj;^ «^d^d rhi2 i^noü^nn-i«" 12 

TT - t t -• it t : V : T" : - jv v ::":":•" 

übprrb rpüb '^'^'h\ ""nlinai bitr^'> "^Tp Tib^Da 

V : I • It : • • -: rr: •• T : • t^ ) • • : - : 

"»ntojr» nj^DK^i «sbo onp-p '''^ *tei?2" .■nn"' Tpyu 

-;rr " : • : ▼ : • t|t: j • • •• It.- it : It: It« 

It« • I T T v: T : r : 1 • ; : •=• t|t - ; - • : 

rb^b moon '>nw^ xs^d n »ami noa rhynb)" « 
naK^nn n arrn noa ^äi " , n:aKto üb\ärf2 ^1 b^i:;^ 1« 

i : " : I" : : ••: ; • v : 1 • • .. t; • 

17. > leg.: njJJDl || 18. » LP© »ybjf, I 19. »^ ® j?. U 21. <> LP®; iTl3ö1 
BE«. II 22. P PS®; B lin, cf. Norzi. || 23. ^ ELP; 33® \ 

y, 13. ^ BL -n gere. | ^ p noy. I ^ '»«61 Q. II 14. d conf. 4,14. | « Ed. 
Meyer add. H^«. | ^ E m? Kaph, B ma et in marg. p m^I 



8* Esdras 7,16—25. 

I • :" : • T--:rr: r*^ t- : • "^ vt - • : : 

••I: • ▼ :" : ▼ ▼ : ••|t:it: v: i • • -;itv: ••: 

,)T.T59^] pnm^pi yip^ p5i pjn nj-| ttspp? 

« • • • — •!■*•••• •• • T • • ^ ^" • »»It • 

T -:r: t : - ▼ : • - •• I ^: I ' ▼ 

19 r^ynü n «"35*01" .'TO^n oin?« mro ,*i3VP<' 

f*«l» »I» la •I»»« • ••• 

•• J • J •• : • I - : • : / ▼ •• • • I ▼ ▼•.•: •• ; - 

21 Qj^ ty'z; «3^D fe<nDK?nn"i« m« "«iw" .«s^d '•m 

• *• •••• '• *• • 

▼: . 1 :v-:: • • t • ' T-:r — :r • t-:-« ; 

22 -jy« "layn"' w"iBD« ««OK^ rb^ ^1 «ni -ibd whd 

^ • . : • ▼:":'»" ▼ ~ : ▼ v: • ▼ ▼ - t t -:it 

j-ina "iDq""ijn n^p pia pp^rmjn n^ 'p")?a p]p? 
28 n-^a*' /ana «^ '•■i n^D=i ntto 'nt&'D rnaijn n^o 

• *•* • •• • I ••» 

», ••• • ••• •• *• ••• I 

2*Dibf* ."«nüai «a^ dd^o-^v nup wni? hd^ n 

• • *• • If* ••■• *• 

■»n^Di «'rw «Tin «nDT'«'>i^i «"jna-^a n .rrrinc 

•• : IT T- I«: t'^itt t-t- t--:it t • 'f ! I Z 

^trd? uh^ ^b rbm l^a ni:D run «n^« n-ia 
25 ^tDDK? ^3D "HTa "»1 11.1^« Doana vr\)V *n:w'* .orr'^y 

I • : IT • V I T • • / T T v: ~ : T I ■*■: v : : - : •• ^: 

■^a^ mna -laya "»i "«Dri^a^ 'n^n f\rh "»i .rJ'Ti 

17. « p nnmD. 1 18. *> ^^? q. | » ijij« q, | *^ l nny& = 'jcb. | 

* BEP®, cf. 6, 8. II 20. « E 15^0? Qere. Pariter B; at in marg. bT hö p 
„unum e Terbis pathachatis libri Esdrae«. || 21. " P, Bibl. Rabb. 1516/7 
ct 1524/5; ® 'Di^, L8 3{1 | « Conf. 6,4 nrmn. || 22. P BELP@; © pi??. 
^ n«D ]'»nn HK/d nj^l legendum videtur esse. | ' EBLP® ; SB nQD Pathach. | 
24. • ^«1^1 Q, cf. 6,16. II 25. * EBLP®, alii sine Q. Masora magna in B 
disertis verbis ait: In libris Danielis et Esdrae ubique Hi^M et riD^MI 
scriptum est, uno loco «Itg Hi«! exoepto. | " BELP®» Mirel. | ^ )''3^3 

q. I ^ p noy. ' ' ) 



Esdras 7, 25—28. Daniel 2, 1—8. 9« 

••v.T.* T • T : ? : I : -T t • : ' I t t %•: •• t *«• »it 

nyi WTBD« «s^D '•T «mi irh^ n «m nay 

T • f : : r T : - • t t; I t t •.•: • TT "^ 

rpD^ t!?:p^ ]r\ ')uis:b Tri nloi? :n ,n-jD iDyno wni? 

I • : • T^:r I'* 1*^ : j" ^: : • •••.•:!•.• 

rm ^5 ^;«)^ TDO n??» ^» p,^73 Tg^« nj.T m-^« as 

.TS>y w^ij D^«n t>in^ n^5^«i 

in. liber Danielis 2 — 7. 

flr^ "Tin 13»^ '^F^bT} 'af?ü :^^g' a^iV *-i5««i» »^ri 3 

."wm «-ffi^Di "Ti3s6 NDf>n -ID« .^""n rp^V^ «s^o 
P /«•!%< "«50 'nn^D : Vtk^d^ -idw «s^d °n:y* — «^ 

)•• t;— •• t;* "tjt;— •• t 

nspyi ]y^D ,p"nnj;i rn^w Kp<'i:;i p* ;)=idk^:?^ "^j^« 

♦^J'lnn nnK^Bi «d^ö )n^ ♦''91i2"lP Pw^ ^^iR""! 
rnnv^ "hD«'' «D^n to^o :pDW nu"'jn üy' — 7 

.-5. . - .. T : V T : - J • : it: t : • 

jrr 3''5t''-p now «s^d n:j;* — /mnnj ^"nK^51 » 

^ -r '" 1 ' "t: tj- -«t ••"ir: t:* 

26. * ^tfnB6 Q: 

4. » Tinjf^ Q. I *» JPL@; S8 n . Qattil etiam in DJL 2,4.11.24; 
6,7 (Haqt. 2,6 etc.). || 5. « § 13 g. | ^ '^«TtojS Q. | • LP «nte. | ^ BEJLP 
®; S9 »It«. II 6. s JD HMil; cf. 6,17. || 7. ««Jjdmar, ita 4,32, cf.4,30 
jox^l I ^LPS®, etiam Mas. in J; Pesch., Hieron., Ji\; cf. 6, 12. | * S H ^. 



ff 



10* Daniel 8,8—17. 

N^i« ^ 'mm ''1 '^3p^3 .r^DT «Hi« WTj? '•1 n:« 

t:- • J ••-: • ••|t:it : 'j*:itJ :- TT^ • T-: 

T-: ' •-•\ : I ; T T : V I •• ' • ' t : • 

biitt} vh nriD rhu uh^) 2"i "nl^D-iJS n b^pb^ 

••T t:- • t:« t:-: I-t: :- t; 

rnb« pb ,to^D Dip n^in'' '•i vi^« t6 pnw .nn-'p'' 
12 mi i>3p^3 " — A"iln''« i<^ «^3-DV 'nn-HD •'1 

▼ : ••It:t : • • T "T : • ^ 1 :tr : 

Tr>3n ^5^ 'n-nTn^ -idw «^ük^ n^pi "Da ks^d 
^»b^ii "fjn^ "r^cspnD «'D-'sm *npDJ wrn" 3d3 

•• • pp •^ : I • : r : • t- i- - : r : v t t: v t 

14 "D5®!| «ey 3<tnn ^«^Ji p^" .n^opnn^ "»m'-iDni 
i6nD-i>y :50^ n «D'>'^2^ "mn^^ now nay" .te 

T - t;- • T»- 1:-: "t: »»t vt 

viin «n^p p« ?i<3^D oiiS'IP '"'?V^'!?9 ^^1 
1« "ipj n «3^p-p 'njnr^s ^«jiaii" .^«^ji> ^>iöt 
" rTp'2b ^«^ji r"i«" .«sbob mnrb «"ik?d=i n^-inr 

vnfTi «n^D ^'^n3^ nntxn i>i«K^''D n'^^Tb) b\^ 

•* T : . . • - T : — :r •• t i- T:--:r: --: 

S.^Tt ubique tep-^J, cf. c 4,14. | > DJLP ^innn ö, cf. Land. 273; 
Da. 56. 285. I 9. * DJ «in? Pathach | «°» BBP(L) l^niö^tH Q; 93 alii 
'©•sitn. K 'Ötn vel 'mn, J lO. » •^«^3 Q. | « BEDJLP ® ubique plene, 
SB ^h«. I «» Hebraismua cf. 5,16 Wh K; 3, 29 ^ij^. D ^IDJ, cf. 3, 17. 29; 
4,34; 6,21. | P J T. 10. 16.27; 5,15 H^IHnb» Q, cf. ad 6,9. | *i «)tt^^l; D 
«la^eV I 11. ' DJ pmiTÖ 6. j 12. « DJ i gere. | ■ D93 «nDin^. |1 13. * 
DJ npD3, LnpDl II » conf. v. 14; DJ» Ithq'tel. || 14. »° D DIJÖI 6. || 
16. ^ EDL bjl ; V. 24 EDJ ^JJ ; 4, 5 D ^JJ ; 6, 1 1 E ^JJ. | ^ DLS© ; JBE HJ^ni. 
"^ DJ ]0T Qame^. 



Daniel 2,18—27. 11' 



• ' T : TT « T- : T v: t|t: j • ••: • : I • -: r: 
VT .• • - T : ^ • : - : •• • rr J : i : t 

b^^n p« .'^^:i ^n ^'b'b n WTna ^«=»^"6 pi<" w 

•• • pp J •-•.•: •-: TT t: !•• • t: ; •••rr: J- ••.*: 

n HDK^ wn^" :")D«i ^i^'JT njp* ,«»02^ p6i6 'Tia 20 

•• : ••v:i*." • t; ••IT ••'t ' T- : T v:iv l 't 

T : I : T : : t • ' t : "it '^r t : Tr ~ J -t : t tv: 

p^D mjrnD .i^'iDTi «"J'^y WE^HD wni'' .fern n^ "»i 21 
'•n.^V «^^©-1 rP"'5n^ ^P?n dh; ,pD^e D^pnp=i 

T -:p T "^T ' T T : — : t|t 1«^: »»T . T ^^ 

nsK^Di «Tino ^Tina« n^« "n^" ."«tk^ nev "tn^ji 28 

— : •• : • T IT-: T •.•: |t •• : •• • 

^n ^jnsnln ra ;'•!? ran-' «m^3:!| «noan n ,ni« 

• • - T - I 1^ : ' ' : : - : t : 1 : t : • t • ' t -: 

nji *?3p^3 " — * ".feonjnin ichü n^D n .'naD w^va 24 

T : ••It:t : TvT "" I t : - -. • • ' |t • t 's»: 

^"•snb '«i2Tn^ feobo "»aD n 'nt'iK-^p !?y b^r\ 

•• • - : TT I : T : - •- • I :- ^ - •••rr 

^i^pn "iDTnn *?«. to '■D-'sn*? : n^ id« pi ^li« , to 
n^nannsTim« p«" '.wn« fe^ste^ iOK^Di «2^d did 25 

T T : : • : j :- r -v: ••- -: r : - : t : • t : - tIt: 

-133 "nnsE^n ••i :r\b id^ pi iobü Dip ^fe^'n^ ton 

- . — . - . .. — : J ., : T : - Tf-n •• • IT : 'f* ; - 

— .m"n"> feo^D^ vrxüB "»i i^n*' "»i «ni^jj "»ja-p '"»i 

- : T : - : t; • • : • t it ••: ) • 

'Trr»"i naxK^öba mtü ••i 1?«':"6 idw ^^sVd njy** a« 

j "* ^ : : t" •• : • •• • it : - t : t ; - »»^ 

• ••• ■••• • •■•*• «aa "^» lY • • • V 

fe6 !?fe«:^ its^D '•1 «n itdw «s^d Dip bm'^ my" 27 

T ••T t;- • TT *"t; t;- t|t: •• • rr "t 

'M^)d) njjnn^ f:>^\ ^nja )^i?in pDt?^« i'^p'^sn 

19. » J^if, ita 2,30. I y DJB ^•p. II 20. » »®; BDJLP v. 20. 23 
Schwa mobile, n BAphe (P v. 20 sine BÄphe). || 22. * S3®LP; BE 
(Syr., Targ.) 'ög. j b iTJim^ Q. | « De Goeje conicit «1tt>. j 23. * BDJLP®; 

EB ^onn«. I e BSP»® jj II 24. ^ DJB®; H^ BEJLP. s DJ nninn, L 

cum ceteris Qere. j*» S3 h... | 25. *»*» D H'^TOK^n, J nh sine \ cf. ad 
3, 14. I * DJL® om., B deleVit. || 26. ^ ^IJyVin Q. 



12* Daniel 2,28—88. 

\ 

••lim rjpbn .«'dI'» nnn«3 wnb n no -i«:nDi2J 
mi ^bi) ,mT nnfe< «inb "»"n no p^D 'ra^xt^ü'^v 

T-|T •• t: ^ T : ••-:r ••v:v.' • t i • : )▼ : : • 

- • * ▼ : ▼ : ▼ ▼ ":r —vrr/ • f I t : i 

vrms ''■n mDTi?y inb ;''^ "hi rtn «n ««n-^a-p 

X • • • ^ • • "-• I •• Y • •••• T • TT T~ "• T I * 

81 «3^9 "nna«" »rn^ '^i? "•iT'p prrfn^ k3<'0<' 
nvti an pi «o^is .trüb in üb)i li'w rri^n mn 

• » *• ••I"««" 

83 n nsj^in ND^iJ wn" .b^m mni ^ap^ d«p n^n*» 

• •• •• T ; — • 5 ••••• |t ; |t ; ••|t • — 

'•"n nna'T'i %niyD .noa •'i %"»ljrm Tinn ,aiD am 

• ** T •■■• • • i^* • ' t ' • "•* T "* • 

88'|injD"i bfß ""l 'pn^D %'il^p .i^iD *n %'iipK^'' ,2^14 

84 rTa «^ n p« mTänn ••'n np n^m nin" »«nDn ""i 
'npnni «BDm vhnsi '•i ''ni^:n-l?5; fe^c^«^ 'nnci 

85 «BDa «K^na «BDn «^i"© *mna 'p^ pio" .mn 

t:- tt: t;- t::- t—.t |tJ«-- ) 

-byi «nn nen «toa^ Dp n-n^-p -115D um torm 

t; t j • T : 'l- •• : • I • : -:r ■»■ ":r: 

"mn «d!?!:!? "nno n waw ,nn^ nanK?n-{<^ -in« 

•• ••• •• *••!• •• • • 

86 mäQ) «D^n nil "^ — .«jn^'i'a 'n«^Di an ^wb 

• *•••• •• • • • 

87 1^ «o^D rhi2 «a^D 'nn:«" .«a^c Dip low 
^ am tnpi KBpm won «dö^d «'dk^ nb« 

|t - : TfT !• t): T : t : • t : - t- : t •.•: 

88 DH^ ^^p Fjiy^ «na nrn «K^:i^ '»j? ")n«T ^t^d?i)'' 

28. 1 JLP»; BE6 H^l || 29. » I?:}« Q; HiJ}« K. | » '^jrjJT Q; E 
ubique P. | 31. <> nj« Q. || 33. P f OJÖ, prjaW Q; cf. Land. 276. L ]ln3Ö, 
\[nyi2) in textu sine adnotatione, pariter ▼. 41. 42 et D ▼. 42 (▼. 33.41 
deaunt); cf. 7,8. || 34. ^ JLP; BEiB® nOÖl, § 23 h. | ' JP 'n gere, cf. v.45. 
35. • E ^p-^ Dagesch, cf. Da. 273. | * BJL HinD. | « SS® TOO, ^lirj. 
^ a n«^D1; E rhü\ B delevit ». || 37. ^ ini« Q. || 38. * nil Q- 



Daniel 9, 38—45. 13 * 

.^am n ntt*^ wn 'nn:« mn^Da "niD!?2^ni "ni^a 

T-:r • T- ) :t:|t::-:|t« 

*«''n''i>n D<>Di ,ri^ü '«sni< nnx d^jd mpr? ^^oai" 39 
^K^rn pino «^riD -»i tebs i<bnD3 nD'>pn wnn 

.. -••: !•- )••• T ^t: • t::«: ' t 

j TV • I — : ) T T : : V : ▼ - : - t r — . 

wn^ vhr\B n ^ra^2'\ty\ mnn m^^D «^d .^ns 

• •!• '•• ••• I •••• ^ • • •• 

.wo nona a"iVD «iriB nmn n i^apba ;na 
^\äx< 3nT3 i'in^ ranvriD .W'ü nona aiPD i«^r© 

T t: :- •: •• ' t : ^ t : j )• : n- I v:iv ▼: 

a^p] pa« «o^e ^ p'TDl^?-!" .«spö'DV 3"D^0P** 

T • • t;--: » ••|t:it: ' T-:*rr; I : •: 

«BDn «K^ni fc6nB "np'nm r>-pa «^ "»t p« mwn« 

T : - T T : t: :- Iv v-: )• " • t • Jv v •.-.•::• 

^nb ^1 HD «a^o!? jmn a-i nb>« »i^arrn «Boa 

• ••• • ••• ••• ••I»*« 

♦mK?B 'p^iD^ «D^n a'ijri «run nn« 

Y i??» Q. II 39. « jn» Q, «JP.« K. 1/ n^u^^n Q. | 40. «> niijynn 

Q. I ' Mifel. I ^ L9@, J p^K; BEP ]^K, cf. Ginsburg, Massorah I, 
Nr. 714. I • JL p^n, Bed T. 44 J p^n. j 42. «« D H^^^T Ohireq; pariter 7, 7 
(2, 88 etc. desunt) J nbique Ghireq. | ^ fill^D, )\n^Q1 Q. L a in textu sine 
Q. I «^ P mnn, in margine: n TO '1 (seil. v. 41.42). | 43. ^ ^1 Q. | 
44. * DJ pjniyn gere, L cum ceteris Ohireq. j ^ DLJ^ p^n. | > EDJP 
^•»Dni, P in margine: %D1 ^. | » J® yb». | 45. » EDJP ^ gere, cf. t. 84. j 
<> BED JL 9 Qame«, cf. 6, 5 ; Da. 268. 



14* Daniel 8,46—3,5. 

•• • IT : T : — . ••'t •• TT-; — ": J • IT ' T : • 

'«IDT rn^« n^« wn i'Dn^« ^ ,Dto-p now 

•• T J • T v: T v: 1 -:iTv: • i: ? • " t: 

T ; - I . -.,.. T : TT •• : • : ▼ : •• : • ' j • t «»t: i • : - 

^S ncD^^n] rb, DH^ 'i^'i^fe; jrian )jjpo=i ■^an bvfp^rb 

•• • (tj V t •• • - T ^" J • : • "T VT *" • : T 

"^"|a>^ i>53 na*'"))? "»T '«nT^r^j? ^3D^ «3^o")P t^V? 

3.1 rna^ re« 'non ,3rn n d^!: nsy «s^d nsi"i3i2i' 
333 njnc3 fenn nx^p33 mop« ."hk? m« .ttib 

*• *••• •! •• • *• ••■• 

•• : • : T-: IT : t-: |t: t -:it : --: tt ir 

. «3^D -i«i"j3i3J a^pr\ 1^ /«Di»!: n3jn^ «nc^ , \xnynD 

*• ••!• 1« *• •*■ * **!• 

T,|T, TT,| TJ» TJJ, ,J ,, I 

roT^. "«wnD ^Jb^fi:^ ^ii "«'•nDn «n3rn «'■onj 

- \ -:!•• T T !•:••: • : ▼ " : it : t - : it ; 

m?)i b:ipb 'wm ,«3^d "i«ii3i3J Dpn ^ ,«d!?s 

T : - •• |T:rr J r ' T : - - v : - i : !•• -: • ' t : - 
' ! • : IT j : • T : -jt t t : - v :- i\ : )•• -: 

T :i- It J '^ : : • • t r'^ : t-jt • : t- ^ t- -z'p 

•»JT ^31 'rrijöD« pnaDD «33b 'omp wv'p"h2''o 

: T : I : 1 > •• : - : t : - | t {• i : - 

^»^.15^2^ ü^pn n ,«2nT ''d^'^ P^^PO] p^?!? .«l^I 

47. P EJLP®; E in marg.: fpH ^D. |i 48. <> DE l»''», L ]«'»aD1. || 
49. ' 9® Metheg, DL n i. e. Schwa mobile. | " D ubique '^ nDJJ Qameg. 

8, 1. » cf. c 6,3! I >> BDL r\Vi, B 2. «^ '•»MI? Q, DLP «^Mn in textu 
sine adnotatione. Pariter t. 3. | ^ D v. 2. 15 K2D7ä Chireq. 2, 31 etc. desunt; 
J ubique Chireq. | ** L «Hi^DSing. | « T'Ö';!? 1 Q, l'^DJJgl K || 5. ^ xCdapic, 
D'Vtj? Q. I er BEDL K in fine. | »» D v. 5. 7. 10^2. 14. 18 MTH D^?, L cum 
ceteris D^? (D^ä), cf. § 8c. 



Daniel 3,5—14. 16* 



• • • • • • «• Sa gas <B' •••• ••• X *l^ T*^ 

• •• ••! \ • • ' I ' m 

j ^ : IT • : ' T : * •• t : •• |t:it : t :|«it t j 

j ... . - . T . - I T |. . - T :|- |T T-— . r T 

:iT T-|T •: T- •. T--:^ T f • :iT ' tt: ••: : 

n "iinnjnp i!?3«i r^'^iJ'S "p2ii mp wdt na n:)i 

j • : it: t : - t : - - v :- 1 : • f • : n-: -. •• t : 

VDK^i irj ,K^j«-^3 ^ ^cm 'HOfe^ tO^D °nrU«" .^H 1» 

— : • • ' Tv: T • ' ^« • T ; T T r • ••• 

bsp ^ n p" ;«am o^y^ nao^ i»"» .«noi ^y\ l?bi " 

• I ••• .•« ^«^ *••• • 

p5| ••n''«" -«niplt «7ü pn« «1j<' «07;)^ .lap:] 12 

«a^D '7^3; %3fer ^b rfpjA ««iga .1a^ na^ "^p^ 
vb "no^n "«i «am ühiib) mb6 vh *^rh^ ,Dyo 

T T : !••-: ^ T -:r v v : ) • : it t ) » «r. . 

'nvi'in^ -ID« "«Dm wna -lajia-ia^ p«a" — .rrno ^ 

T T : - : — : T -:r - : • - v :- 1 : !• - •• I • :it 

Dip '!|"'n%T '5]^« ««"T5I )n«a .1:14 lajrj -qK^^p '^{ypb 

»-:- ▼:- ) : -▼: -v:"i: -^ t : - 

rji D^v^i rn*js iiaYT»« «^ 'n^«^ t:ü nasri »d 



If 

T 



6. * BEDJLP® ubique; » ]«?. | ^ D(J)L ubique HH^; cf. t. 15 (L 
?tf); 4,80 (D T^)', 6,5. I " L ubique HH'^p^ cum Sch'wa mobüi; D g 
^ere sine Schwa mob. | 7. * Dhng Q. | 8. " D ubique pnnj, fcT^UJ 
Pathach. | "^ D p Ohireq. Pariter 6,25. | "«» PS®; BE ^«T Q; DL "»«T 
in textu. || 10. «^ ni« Q. I ^ E ntpfef, DL TOtf, cf. Land. 278. 1 P DhTIi? Q.j 
<i n;^b^Dl Q. II 12. ' PS3® (Dar. Qimchi); BED ^«n. | ■ "SI^ Q. | * "il??^«^ 
Q. 1 « PD»®; BEL sine Jod. || 13. ^ LP HOm. j ^ H verbi WH in E 
^ere vocalem habet v. 13; 5,2.3.23; 6,17.25. Li D Qere: v. 13; 6,2.23; 
§617. 25 (Pathach 6,3). | » LP VSyn, cf. 6,18 LP r\)tyT\. || 14. T Kautzsch 
6, 7,2 «n^n (n interrogat.); Bevan «'^töitf. | « EDG \n^«^ Sing. 



16* Daniel 8,14—22. 

«^1 ^rrm iw^« ]üW ?ri^p ^r ^^^W: '"^ 

16 :io^D^ inDHi 1:ü 12V) rs£}^ -rrrvä üy" — ?'*'«t. 
♦"nn-iann^ ons nj^-^j? «im« 'rnK^n «^ -isaiD=i34 

I T IT -: r ▼ : • T : ^ t : - -: J • : it t - v : - i : 
T - IT •• : • ▼ ! • : IT T • - -: • ' T - T v: - . j •• 

^« .«^ PI" «^r?^: .«St*» VT'P ^^1P.T ^"^^ pp^^'P 

~ V :- I : )• - •• \ : • t t : )••-: • t -:r vv : 

WV 1T&'^^ '^:i^w^ "»nis;« ^d^.vi '«dq ^^pnn 

T T •!• : - -: ••:*■: • •- ••it« | •:•. : —ir* : ""t 

ai'piTK^CDD r»^i?|nb? ^nD5 "q^ «nsa p«3** 

• B np^pn Chireq, Mtfel, cf. 4,31. D rvp'^^Tl; 2,25 n^pSB^n; 8,15 

nnn?. || 15. «> d^i^u q. | ^ be® pönnn ü. ita b 4,13.33; 5,2; 7,28. i 

* BP® "T, Plur. II 16, • D» n Qameg; BBLP® '0 Pathach, cf. 6,26 
]WB^ 1 17. ^ DLP; BS® JJ Qame9, cf. t. 18. j ^^ D ^IDJ cf. v. 29; 2,10. 1, 
18. « "Sirfr«^ Q. DLG ^^^«^ in textu sine adnotatione' | >» WO'« Q in 
EP, etiam DL n Pathach; B»® 1} Qameg. || 19. * BDL HDH. | ^ L D^JJ^ 
« -D^^. I 1 ^Jijtf« Q Sing.; P JA S-gol. || « E v. 19 et 4,20 Vf Pathach 
(4,13 «0, cf. Dand. 271. || 20. "«»'d H Qere, cf. ad 4,1. || 21. «^ lliTgteg 
Q; BE & sine Dagesch. J)Q )irPt9BfD (S^ ante &). | <> BEP V2b) sine Yav 
medio, j P DL lOni Qal activum. B röni, v. 28 rjt^; 6,3.28 WH; 6,8,4 
rW«; 6,20 ^nyn. Conf. DL 8,28 rjBf et D 6,20 V^n. 



Daniel 3, 22— 29. 17* 



.j^n'fDp «nip; «-jü )in« «U^ -i^b^ T:i4 "i?»). ^?^'P 
"1DW my ,nS"!3nn3 Dpi mn vobi^ naj"iD-i3j rii^" 24 

I • : - : T : t •• : r r : ) • : \ t -: • : it- : 

«n now n^v^ .«s^d ica"» r^s!?»^ pDW rjyas 

T — .r T : J • : : - J • - : t : : - J • : •. •• t t-: 

.rn^« "13*3 HDi '^rrsn "»i nm Jina ^n'»« i<^ 

J • T v: •" : •• T • ••••:! : " • t 

nj5| ,«nip; ^i ^m vyh -ia^l?q^ nnp m^Q'* ae 
'i<^^jr «n|^ "«"1 Vi^l^v. 1i4 i25n '^2?''p "qn-j?^ nip^i 
«Irjp l:i|i5Sn ^••p tjiik^ j^pB^ pto .Tn^;)^ ^pe 

••:iT-: TT-:r t- -. • t- : : - : - -: J • :- : • t 

3r5?^l HD^f^p n^^r«"! ,1:14 -i5jn "ijE^p rpi^ ^^ 
DiTi 'va?? N3!?p n^pi oni^s^ =»n7^»n '•'n ^"n■^35?!? 

•jT*s T», *" T • ••; • •• j "Sit r* 



22. "1 93(3 ubique H, excepto uno loco K 6,4; ® K etiam 5,12. | 24. ' 
ED (non L) pBf Part. act. | ■ BEP®® Haqt. ut 4,84; pp^HD D et 4,34 
DL yidetur praeferendum esse, cf. 4,26 ^^iJISi. \ * © ^3ni,* sed 6,24 cum 
ceteris 5. | » n«j;'»ni Q. I 26. ^ n«^J? Q. Y 27. '^ E sine Dagesch, D sine 
Sch-wa mobili; L 3, i. e. 1 | » pTOtriin Q Sing., K Plur.; P Sing, in 
textu. I y P 'nOI Qameg chatüph. || 28. * EDL r^Bf, conf. ad v.21. | 
* linOB^J Q; in P *» litera postea addita est, in marg. 'i 1W. 
Btrftok, BibL-Aram. IL 2 



18* Daniel 3, 29—4, 7. 



.^1^ 13$?). rp-^ rpnp '1 V^^W^V 'rhu id«:. 
Ti''« vh '»T te^3 ;^rv\r\^ '•^j °nn''2i i2vn^ wm 

- V V • ••|t:it : ' .. - . • «T : •• •.- •— ; i • ] • T- 
T;-f*-«» t:» TT-: \ •? tt: IT T v: 

%• T - • : • : ..— . - |- •• I - :- : - : - 

I • ' T- IT • : T" • T- -:i- T : t : - - v :- i : 

88 ""DJ? iDy*»"! '«'nDHi ««ri«'' .wfe^'ipD^K^ :«xn«"te 

• ^ - -: • T - : • : T- IT •• : • f : it : t :- T : 

33 panDi HDS ">nin«" ;n^inn^ "»onp ict^ '«'•^y «n^« 

J*::- t: • t tt-:p:- t|t: - : t t .•: 

•• t : t : - T : - •• ; - J • r " "*" : • : • : 

J~"*. rs • :~ ; ••": •• : - v :" i : t-: t; t 

3^b^ ""Dip nbvTh nycD cr'K' ""-idi' /j-ii^na"' "»e?«-! 

: - t|t: t^ :- : ^« : • • • • — \ -:|-: • •• 

^'vhbv r"i^3* .''^m'n'' «D^n "ie^d-"»! .I^dd ""D^sn 
m« iD« «D^m ,«nT:ii "«nc^D «'DE?« «'üö-in 

t -: - t t : v: t-:it: t- ; it t - ^ : - 

5 ^Dip "bv 'pn« "ijn' .'•^ rriiHD «b mE?Di .nrr'D-ip 

- t|t; '^ J '^; • ! ^ : I : T ••:•'! •• irlr: 

rn^N nn m n^« de?3 -laxti^iD^a pidk? '•■i ^«"ji 

/••• • ••• •» ••! • 1* 

6 31 na«E;!D^3* .mo« '^muiv «D^m ,ro rts^'''^P 
n-^31 "n3 rt?^'''np rn^« nn ""i ny-i"' nj« """^ .««Dünn 

• ••••• •>«.•• ••• • •• ^* • •••• «•••• 'It ••¥ IT 

• •• •• • • •• •• »" • !• 

nom «n« «TJ3 :!3">« ib«i n-iin nin .^33{j^D-^y ''E^«n 

29. *> ^^B^ Q; K rbp (Hitzig, = H^feJB^), alii rh\^. \ ^ D n^n-'il Qere, 
cf. ad 4, 1. j d BE H.. propter pausam, cf' 2, 4. | e d'^ID^ 1*1)1«, cf. v. 17. || 
31. ^ nn Q, n^l'K. II 32. «r E V. 32. 33; 6,28 ri Pathach. | ^ n«^j; Q. 

4, 1*/* D nSS^" QameQ. | «» E®; BPDL® '^tX^M; cf. D 3,20 iVj^Tf^, 
D nW? 3,29; 5,23; 6,11; DL 4,31 '•J'^S; 7,8 D (L deest) '»^'»83; sed 2,17 
D mn'^ii?. I ^ EDL i Qame§. || 4. ^ ]'9]? S Q, cf. Da. 274 ; BE' g Pathach 
(L ?; cf. 5,8); K f?bi \ ^ m^^ Q- II &. « P® pn« Q; © alii nO«? Q; 
D pni<, L l'ij^«. I «e D ^JJ Qame§, cf. ad 2,16. 



Daniel 4, 7—16. 19* 



•nrn'tni ^^D\i}b «cdd'' mvn 'npni ^:h'>^ hd-i' »Nijib » 
"«^^ jfiDi «'•52^ na^t^) TBK^ n;.?)5?' .«jn«"!?? p]1d^ » 
"•-©it 'n"iT \"iTDjy2=i «na nrn ^^on "•nfnhn /na 
''t:^N-i ^ina rriin nin" .^^ntj^^'^s Yw: n3D=i «'dk^ w 

•- : -It • t t- : j • •)-: • — .r : : • 

mai n^ey nn« ^■^TDJy =ß:apT w^""« nf :"idn pi 

t:?mi ^nD-iT "iiD^ai -pat:? «jn^Q ^"n■eh2^ npy ona" 12 
npbn «nrn-Djn JQOJt'' «"oi::^ ^eai ,i<na ">i «wna 

f*« ••! • • *• • ••• 

«pn aa^i jw: °t^Kni«-jp na?b" .N:n« aa^s^a 13 

|=ixn4: "»i 'nw-iy .'«Fi^ysi?^ ]V^lp. "lo^p-i «p^rjiB 
Nais"> •'1 p!?=i *N2ni« nia^Da '«••^y :yhtt^ n ,««n 

.... J - . . - . ^ . - . J T-- 

n^in t^D^n n:n" "/n">^j; Dpi "d-ik^j« ^dk^i n-i:n^ 15 

ijnijnin!? «-ik^b r^a*» ^ "»dd^d ■'»'•an-^a '•■=1 ^ap^a 
V'i^" — .rn wi'^p r>rb^ nn "»i bna 'nraw w 



O 



8. ^ BPL@; E V. 8. 17 *)gni gere. | ff E v. 8. 17 nn^m. Paul Haupt 
niDXl et initio v. 9 (18) nniTH ('Hl). || 9. ^ Mil'el. | * BEP® v. 9. 18 D sine 
DageBch. | ^ \^\T Q. | * L ]jn\ J 11. °> E \ninhr\, repugnat Masora in E 
ad y. 9, quae non nisi duo ^^ninhP^ agnoscit: y. 9. 18. || 13* ^ M^^t$ Q (cf. 
2, 43 ; 4, 22. 29) ; ^K^^iK K (B^UK saepe in inscriptionibus Nabataeorum). | 
o BE nW, E marg'. \n fe. | P BPL@; f&E H Qere. || 14. <i S3®; BE sine 
Methegj P fi Raphe, L ) Sch'wa mobile. | ' Kautzsch, alii 'T^X- I ' HIJ^J? 
Q. I * «B^J« Q. I '^ conf. 7, 10 D^'B^« K. Haud scio an «t^U« yel «B^5« 
Ecribendum sit. | ▼ H^? Q. || 15. ^ niSI Q, bis. | ^ rrp^ Q, cf. y. 16. 

2* 



20* Daniel 4,16—24. 



i?Di>n •'•inD :"id«i la^Ei^co^a mv /"nSis"' ^n 

"na-i •'1) mn "»i w^"»«" /"p5^ ^"^«^bi "t^k;^ 

18 'n-iDin'" «jn«"i?3!? *nnTTni ^üfi^b «eDD-» nioni npm 

nrn "inn %'Tfnhn ,n3 '«^b^ rftDi ^it naj«! "i-^bk^ 

' T : - ^ T - : •— : •)▼::• • '.: tt 

^T :- : • : T 1-^ - : • : - : tt r - ▼ : 

^co3i ,«n3 ">T ««ma k^j^ ^db '••n n^Dtoi paa^ 

• ** • • • • • • • ••!• I • • 

I • T^ ^:». • ^ r*T-: tt — •• t.^— — •• t**: 

21 «%n Vi^y nipi) VQbts ^tx^b nj-i'' "'•ni^jj? r)B!?n: 
]!id:^^^ "q^ pTn? «3i$;yi '^'tp nin^ j^-ts nyn-DVi 

• ••• alaK« y ^s • » mm t ^^ »mm •7^^aK»» • 

28 ,^b'>^ i'i %-iiBh2^ '-ipy p32^D^ n»« ^"n" .fi^^n'' 

' TT |. • . :t I-^ I - : • : - -: •: -^:» 

^ ][\Y' ♦^tÖ? P^^ "^1 J^^il^^ "^"^"P »''"»PtP ^k ^C'3^^? 



16. T nnefp^ q. | » l T^n:i\ | » ^9 Q; ^^1» k, § 23« | ^ ^^ibf«p 

Q- I • TO? Q- II 17. d Paul Haupt niBX}^ et initio v. 18 nniTHJ. | 18. « 
Mü*eL [ 19. ^ n^8 Q. I «r ]j^m K; Q n}-] nihü est. | »» E n in fine. | 
* PL; Biß® naOI fDI! || 21. ^ H^^J? Q. j ^ fiÖO Q; K lapsus calami; 
P nöO in textu. | °> ^9 Q; ''«^0 K. II 22. " J Chireq supra ^ ita v. 29. | 
** iii Q- I P n^^J? Q- II 23. ^ D p QameQ. | » LP»; JDE® Nehardeenses 
KO^p, E in marg.: «»n HD'^p^ ^i?« (cf. 6, 8). 



Daniel 4, 24—32. 21* 



TO^O- P"3? '""Rl^? 'T'^'^^ 'T^^ '^^T' ''^f''? **?<'^ 
njp" .mn •n^no !?33 •»i «n«^D b:i^r\-^v "iK^y»^ 

- :-iv T-: • ' T : - VT.- • T T-: - t : t : - 

wik: "iiv" ?n-in -ip^i ^jon 'npna Di?D n-ia^as 

- V :- I : I • : IT I t - : t- : | • |t t : - •. : 

pj^V rvnp) ^^] 'if? pin? «3i?;v ,^^^ ^ nrn 
neb «n^D '«nvK^ na** ".n-ijn"' «au*» n ]d^^ nkJj« bo 

. ,, j . . t : '^ : • ; T T-: I • ' - V :- I ; - 

an pK^ja myfe; '•t iv »yacDiJ'' noK^a t^'DK^ i>BD=i 

• /•• • •,• • 

"lajiaiaj nj« «»Dl"» nsrobi" — .ps» '••nnDCD'i si 

• ••• •••! •l»» !•• •• 

'nana ^if:bi:h\ a=)n'' •'i?p ^yuc^ n^CDj «"dk;^ ~^j''y 

• >* •••• •'• • 

übv p^K^ mcD^K^ 11 /nnini nnat^ ^v ""n^i 

-^T |t:t ••t:t • * ••:": ••:" tjit -: 

* I • • ^» T • * ••" T* T» T» •• ' ^ 

11 '•n"'« t6i ,^^jn« 'n«n «»dk? ^""na lay rrasoai 

*• ' » •• • •••• 



24. ■ ^^5 Q. I « IJ^ÖtJl Q (Pl^.) ; "^nWl ^ Sing, videtur esse. | '^ n 
Raphe; DJL 1 i. e. Schwa mobüe. || 25.'^ Mü'el. || 27. ^ BP1Ö@; EL 
n Scli-wa. I » PS©; L p Pathach; BDJ Oholem. B 28, ** D DIDD Oholem; 
pariter 6, 18. 23; 7, 8 (v. 20 deest); E Db 7,8. 20; J Cholem 4,28; cf. Da. 
161. II 29. y"n^? Q. I « n«Vj? Q. II 30. * oonf. ad 3,6. | »> Mirel. D TOD. | 

^»> D h^ti\ Jjoxid, of. 7,23 D tofcini. I «^ D wnsifei «. | 31. «« DL 

•'3'»2. I * n^^SV^ Q. I ^ DJL -^ i. e. Sch-wa mobüe; 55® a sine 
Metheg. | ^ E rTiin) nnjB^ Chireq, Mil'el, cf. 3,14. || 32. « T;^, nni 
Q; of. 3,8. I »»D«^;BL «^?. 



b 
bb 

} 



22* Daniel 4,32—6,7. 



38^yijD WDi na" /map no r\b noiri htd ^nc 

• • 7 ^bC» • ••• ««^ • •>■ It** ^%« • 

• • ••• • !*•• • 

3* "line« DDTiDi rat:}ü nsj")D3J m« ^vs" ."»^ ncon 

• • • * • V\ • * • I • • 

.. 7j . .. T j I : I: * T -:r t • t- : l w : 

T T • ^ • • "T T* • * ■•••«• 

••• • • • / •• 

•• |t:it: I — : • T : : - : - •* : - ^: t : - - - ; r» 

atoDn DPDa "ID« naxt^^a' .nnt:^ «"lon NB^t< 

• • • •! **• •• 

•nn« lajiaoj psjn "»i ,«bddi i^ani "»ii^D^ "n-in^^ 

• •• 1*1 • *•• *•! *• ■■■• 

'nüana-ii «3^d ri'na nna^^ »"o^^iön^a '•1 «^D-in-p 
8 ipBjn "»i ,'«3m "»ixo rn%"i ]niQ' .nn^nbi nn!?J2^ 

:Tn3 vnK^w ,D^K?n''3 '•i «n^« n">a "»i «^3''n-p 
4 inat:?! «"iDn rnKi«* .nnjn^i nn^Jtj? '»nüaiam ^bn 

. T : - • : • •• T|»« : •• t :r« • t ; : -; t : - 

nil 



11 



♦WDX1 «PN «^riD «K^m «BDD1 «am ^"l^«!? 

T : - : TT ▼: : - t t : t ; - : T -: - •• r p» 

«ntjhaj i?ap^ pnai k^jnt» ">i ^yas« "ipBJ nnj^K^ 

T : - :v "iTriT jt : it : t«.«: - • f^ : : v | t^:|- 

«T DB ntn iobü^ ,«a^D "»i «^a%n "^na-"! «Tr^p 

t: — «»T t:— ' t;— ■• ▼Jr* ~; * "*"• — 

6 nui^na'' Sni'ijni "'^nw '"»nvi «af>D p«' .nana ""i 
^ «ip' ,wpi ^b «1 "nnaan«i Ynm}D m'm nüpi 

* E «rj9\ I k D «r\, E n, in J vooalis deleta est. || 33. ^ Qameg 
DJL; SB® Pathach, [ i ja@[ BEL 'n*;; D Qal. | °» BPDJL® } Pathach 
(3. fem. sing.) | 34. » BJL@ (D omittit ]n '«1), in P ^ in h hie et 6, 23 
mutatum est; 18E fcj; cf. 5,23. | <> DL Y^^t}üy etiam J Qattil cf. 3,25. | 
P D^1DJ,cf. ad 2,10. 

5, 1. • P On^. II 2. •» ED 'rb cf. ad 3, 13. I b BPDL; ESB© ^; cf. e 
4,8.24. II 3. < Theod., Hieron. (cf.'Kamph.) add. «IpS^. || 5. * TXQt^ (JE 
«pÖi) Q; ^pB^ K. I dd DJ Oholem supra D. || 6. « D v. 6. 9 ziwjohi; cf. 
4,38 et 7,28 ziwji; 6,10 ziwjäkh (2,31 deest). \ ^ melius v. 9 "^rvh^ ]\Vf. \ 
^ J 1 habet Chireq, ita v. 10. | ^^ D Raphe. 



Daniel 5,7—18. 23* 



«3^D njx? .«nuT '^rm:i ^W^b rbvrb ^'''na «3!?d 

t;- ««t t -:it: t- : it: ttiv: •-: t : - 

run nans nip"» n ,$:?i«-^D '•i :te '•D-'sn^ "id«i 

T • TT* ••!• • • T ••• T • '»T •••^» ^^» 

'b^ iom ""i '«DJ'iDni ^b'^ wb"i« ,^j-i=in'' h-ik^d-i 
■»D^sn !?b 'ri^i^y ri«' .oi^t!:?'' «nci^Da "'"•n^m mwu s 

I /•• • *•• •• • 

nrn'n^ ^•^"12^D=I t^npo^ i<nn? r!?n3-«^i ,«3^d 

't T I : •• : • ••!: • : t tT | • -mt t; t : - 

b^pb «naijc" — /rtj^anK^D ••nüa-iaii -»nibp i-i^k^ w 

••It:it t : : - !•:-:• • t : : -: • -: I-^t 

7'ji'>n °'niS-i3"'-b« h-in ]'»D^y^ «s^d mncxi «nsi^D 

~:t: t:t: t::t; *i~' *:•• :••!' •)" 

I . . .- - I -. »...-. ,.^. t : - •• - - : : • f • T-.-, 

^3p^3" ;«3^D TO« ,'nDpn pU r^TK^D TDK?« 12 

••|T:rT : T : - | -: ' •• )• v: f ".it ) • t : - j • : it 

rY'inxi i-iD^n 'ik^dd «n^sfen yiioi 'nn-'n'' nn n 
i^sisD ''1 ,b)f.Tß na nnan^^ nop '«"iKtoi pn« 
niK^Di npn"» ^«"ji tya ."ia«t:?(D^3 not!^ d'k; 

t: • ••!::• •• • it |- : - - : : r* •• : t 

^3bü my .«3!?D Dip i»jn ijj^'an ]''i«3" — .*ninn: 13 

T : - •• t t : - t|t: ^ \ •• • iT J* "" " ••"ill 

•»1 «ni^a "»a-p '•1 ^«'JT t^iin °nnj« : i»«":!!? new 

T IT •• : J • • •• • |t •• • it : T : 

II 7. 8^ '»«'*^3 Q. I ^ «D'^^oni Q apud omnes testes. K in JP fcOilDm, 
in E «DliDiTlj'in ® «D'^^lOHl! ' Pariter v. 16. 29. | ^^ D «n*?ni, cf. v. 16. || 
8. * li>JJ Q in PÖ®; BEL JJ Pathach, cf. 4,4. | ^^ BLSß®; EDJ «IB^DI; 
P «ntyöl K, nniS^D^ Q. || 9. " D bmnn | ^ DJ^ Ü sine Sch-wa, i. e. Part. 

Hithq-tei. B id> rbyt Q; n^^? k. *| "» BE® njy. | «» d nji'^p i^nn-« 

ninfi^'» ^« 7J1 Sing. II 11. « ED V. 11. U (D prima manu) ^ Sch-wa. j P 3 
Dagesch post accentum conjunctiyum etiam in BE. | ^ BEP 'pH. || 12. ' 
BE® «Tn\ I ■ Inf. Qal, cf. v. 16. Omnes fere testes (etiam BEPJLIB®) 
n^DÖ et «ntt^D^ (J 1 habet Ohireq); D »It^ü^, Erfurt. 1 «nBto^. | * PJL®; 
D « !.; BE53 n'.., cf. 2, 4. 7. 24. || 13. '^ ni» Q. 



24* Daniel 6, 13—21. 



16 



nnDDK^ri 'nTn"» noDm ün!?Dt2n rfn^i Tp r^^« nn 

- - : : • T •- T : T : t : : t : t: ;▼ I * ▼ v: - 

16 r\yi nans '•1 .j^^bk^ «'D"'3n "»Dip '=i^n ra" .?m 

t: tt: ''T-tiT T-r- - t|t: ^\ I^: |t 

.n^inn^ «n^D ntcfe rSiD i6i ;^^nrrfn^ h-ik^di tnp 

TT-: r : t : • - : I • -:rr t; ' •- •. rr : •• : • | i: 

,^jnirrtni> niK^oi ^Td^ «ans '^sin p^jD ,«iKto^ 

TS*"« /T, t "j r* * • * '^ • 

17 D"ip now ^«"^-i njp ?n«3" — .o^K^ «nD^D3 
CTQ ;3n nn^ ••nn''3Q:=) nn^ -n^ 'nnjnD :«3^d 

- : ' - I T t: IT : / T T : : T : jt; v r/ I t | t t : - '''•". 

18 ,«3^D *nnj«" .n^nfn« «-ik^bi ^^bd? «np« «sns 

T : - •••:!-: t : • t : - : ••! : v t t : 

sn-i «-lim inp"»! «nmi wiDi?D '«"»i^y \xnb^ 

- : T : - : t|t • T : T : - ^ t t v: 

ias «in "«'1 ;''nTDip-?ö ri?n"n >vw nn «"Jts^^i ««Di? 

•• T T-: • ' • t|t: I • f • -:it: ) -: t- rr • : t- ^ 

nin «3ü rf\r\ ^-n '«nc mn «3!^ mn ^-n ^op mn 

T-: «»t T-: «j •• — t ": »»t t-: •; ••Jr t-: 

20 nnni n33^ 'an ^n^f ,bBtäD mn «3ü wn im 'ono 



• • 



•• T T-: •• 



riyn "n-ip"»! .nnis^D «ons-p nnjn ,min^*nDpn 

• : V t|t I» ' •• : - •• :t I • " :t ' tt-:p -Hl* 

21 -Qxn ''>w «nvn-Dy n33^i nno «tj^j« ^a-^Di" .n^o 

. • T ; • "s^ •• : • : • : T T-: •• : I • •• • 

^ Mirel BS3®; P pr. manu Mure, nunc Mif el; E "«n^ Milra; DL '»ä« 
i. e. ••?«. II 14. ^ ^^? Q. I » Oonf. ad 3,22. | 15. ^ BB S sine Dagesch; in 
B lineola Raphe. || 16. ' ^? Q. j » ^Öl? Q, cf. ad 2, 10. | ^ Of. ad v. 7. || 
17. ^ Bf&@ ÜTD^I Qameg cum Merkha, P sine Merkha, L sine Scli*wa 
mob. supra T;'EDJ Pathach, cf. 2, 6. || 18. ^ nig Q. | c nij^j; Q. || 19. f 
r»^] Q. I ^ PS50 (radix «'•H); BBJ(L?) «nO*= iTUTTTev^Theodotion. | 
h BPJL S3®; BD n Qere, cf. 2,21. || 20. * J DI Qere; D Qame^. | ^ |5 55; 
in P Pathach radendo deletum est; in L Scli'wa supralineare i. e. mobile; 
® 'pPi. D nßpn « nßpn. | ^k p nnp^l, Hieron. .- et gloria eius. || 21. ^ 
Y\a Q; K •»IB^ vel '»IB^. Y°» BEJL sine Vav. 



Daniel 6,21—6,2. 25* 



rfcbü^ "ioijy ^rh^, cd-'^k^ "•■=) .Stt ""I "»P ^^^V. noK^a 

•• T '^i ▼ : ": T : T • ••|t:«t : ' |t : • ::••:- t 

7| I .,- .. .« . T-p.. t:- :• T-: 

.?Tn3 rnK^ «non "nn^n^^ rrbytä 'T33-i3"n "nnjw 

I : ! • - T T : - ; T T !•• : I t t : 1- | 

«^ "»i ,w?«] «j|« i6r^ «K^n^ iorrn i<BpD '•ni^^f'.] 
•»•n ionD njTi" .o-itsh mi ions^ kt n «db d"*^«^ »s 

tt; t: •: t: tt; tj t-""*: 

:wiVd "ik^b nil** .""rDTBi ^Pn w» wd" crtshae 
'«n^pn ,^pn" ;nD^tj^ni 'nnoijD t^n^« np ,iop27 

T :|» : ' )•• : ' - : : -: jr : - t tv: ▼ : •• : 

•nno^D nonB ,D"ib'' ;*"i"»Dn nnDriK^m '«■•jm'DaM 

• •• • • •••»•»!• 

^KöSlI "1S«K^b -)D« r"»^** — ♦DID^ "»-id!? nD''n'''l 29 

• : - : - "" : I" - -. j . - .. TT - T : - . ,. 

Tun) rrma-bv «am n "^ojidhi wir« W'^rf^ 
^'b'h^ ns** .Nno!5D3 «n^n c^k^ ^)r\b n ."»ni^y «> 

.VlK^D NS^D 'lÜK^i^a ^Pp 

T : - : I" • I : 

»j^Piini j-ipiK? pi?? 13? «niD^p ^3j5 'triD Jö5n"T]' 1 
t^'jBiiK^n«^ «no^D-^y 'opm e^m Dip "©kS'» 

T- : : - : :r ▼ : " ^ )• -:- vt «rr tIt: - : 



» n«Vj? Q. I <> J (non L) p; 6,16 Gere. | P rfr? Q. De DJ cf. ad 
7,4.5. II 22. <i M^] Q. I ' DJ (non L) ij Qameg. || 23. ■ EJ «'•iD^I; D 
ubique sine « post'o. 1 ■» D HWn Qere, cf. ad 4,1. | * D Vmn, cf. ad 
3, 13. I « "JI^TJS Q. I ^ M^] Q. ▼ •Jjjninni Q. I ^ DJL; BES3® lÄ; in P 
lÄ in h mutatum est, cf. 4,34. | 25. » D DI Chireq. | 27. ^ L®®; EDJ 
sine «; B nn^pH, P nn^"»?;!; D p. I * BPLÖ®, Mandaice «'»iWnO; DE 

«^it«D. I » BEPDL®; © IDn. II 29. ^ Cf. ad v. 7. 1 30. « E i:r«B^^:i; DL 

*"i.i ' •••II •• 

iwb^. I d n«^3 Q. 

6, 1. «^ n^nb Q. II 2. »» E Dpi'JI ; etiam D p Qere,- cf. 3, 2. 3. 



26* Daniel 6, 2— n 



r^« t^'^B-rntJ^ni^ I'm!» n »nino in ^j^'ji n ,*nn^n 

j .. • T- : : - : - —. | v:r.* • ) :• " •••it •' tt; 

4 ij^'ii p«* »"P^J ^n!? t6 feis^D^ «DPCD iini? p"'' 

•••IT )•-•.•: I -T •••.•;!•.• T T : - T : - J : I • -:it 

te!?3 .«'JBiiEi^nw «oiD-^jr ns:nD "'win n^i 

••It.tt : ' T- : : - : - -:r t- :it •^ — : • t-: t : 

T •^ •• fiT-:r • . T : - ' .. ^ •- - 

sn^y Y>V2 nn «"jsniK^n^^i «»did t^ii<' Moobü 
^6 nn-intöi rhv'b:^) .«no^D la» ^«"3")^ nnsK^n^ 
nn-int!^ =i^k?-^di «in 'p%nD "»i te^s »nnsts^n^ riss'' 

T • : T Tj >-••:• ••|t:it: t t : - : J • ; it 

6 ^b ""i :pD« "n^« "«naa p«* /nii'y nnsnc^n «^ 

T • I • : IT ; •• • T - : i I • -v: ' . — : : • t 

n-13 %nT!5y wnst^^n pb ,'n^r^3 nji b^rb nsa^n^ 

t: • ^: t:-:-|««t' t"^ t tj •••it: ":": 

7 «3^-^y iK^inn ?^« «»js-viK^nw «»did in«' »nn^« 

T : =^ «K. . .- |.. • T- : : - : - -:p t- :it )• -v: •• t«.«: 

8 ^b lern«' h'in ro^yi? «d!?d Khm :rb v^d^ py 

-T : • •*.•: f • : rr : t : - vt :rr •• ) ' : it !•• : 

«ninei «nDin «»iBiit^^n«! «"i^D «hd^jd "»did 

t t -:,- T - : IT- T- : : - : — :r t- : • t : - •• : it 

m «JQ'' '•T^D ''1 ,nD« nDpn^i «d^d dv hd'P^ 

•^ T ••:• • T • ' T v; t|t-: t;- tI: tt|-: 

«D^D "nuD mb rn^n m^nv k^j«! n!?«-^D-p 

9 DEhm «iD« Dpn «D^D iVD" .«nm« d:^ «Din» 

..... T T v: I • : T : - I - : t tit : - : •• : : • 

— /«lyn «!? "•! DiD-i "»"ID niD ."n^jE^n^ «^ ^i , «dhd 

...... T • — t -t t;' ttj — ; t •' tt; 

1? ^«"im" .«-iD«i «DHD oih KTini «d!?d nji ^dd^d'* 

XX ••'rr: T T v:i*.* T T ; - : '.t :it t : - t : ••|t:it : 

n^ ^in^ns nDi) "nn»D^ bv »«dhs D^eh"'! ,xn^ nD 
'bv rra "«in «di^d nn^n rjon (D^t:^")'' "j:ij nn-i^PD 

- f«^T T-: t : T T : »J • : •; •.• : i: vv •• • • ; 

3. ^ BEJL Kn^n Aleph. | <^« DJ T Qere. || 4. ^ SB®; BEDJL Hin 
He. I « L (rwy) PSB®; BE JT^B^JJ Qameg. | 5. ^ ELS3®; ü BDJ, cf. ad 
2,45. 1 6. «r D ubique '1 || 9. ^ BEJ «. nWit^n^ Q in J 6,9. 16, in E 7, 25, 
cf. ad 2, 10. I * BEDJL® v. 9. 13 « (L v. 9 nyn); 95 H He. [ 11. ** D 
nwni? gere, cf. ad 4,1. | ^B )Wnö. | ^^ fd; BEP® WH; D T^n «^n 
2/y post, manu in marg. 



^P"^^^^ 



Daniel 6,11—18. 27* 



••TT-:« ••It:it : •• tv; irjT: •• ••- : • i^ 

;iT 'I: )' " •• •• T .;: tJt: J«« - : • 's^.t •••it: 

1 ,nDt!h "iDi^ N!5n :^^3^D iD^rbv «s^d did r"iDW 

T : " : T ;•: r -: t : - t v: ^ t : - t)« | • : it; 

I • T : I • - r\".w Tv: T J ^ ^» : • • tv: t 

t:- «»t ttit;- : ••::• t:— Jt« } •• r 

) — .Nipn «!? '»•n D"iD^ no ms «n^D nd"'«'' :"idw 



-T t: t:* t^— -t 



••: ; • • •••IT • T : - Tjr: f • : it: ^: )• - •• 

t?1D«-!5Xn DVÖ NS^D "Tby D52r «^ ,1)1^ "»l Nffl^: 

t T v: ": ^* ; T : - | •^ t t ' ; • t it 

r")N" .nn^XD «ya i<Dl'»3 nn^n rjon noKh '»i i^ 

r -v: "IT ••T T : t t ; J • ; •; t ; - : 

^N'ji !?yi %"n1?y t^feQ fcoalj; ynt::^ «n^D na «3^d 

••• • • •*• •*• 

--:• T~: t;« ••^iv ^: ' •• IT •• : t t 

I • : it: t : - - • ;- i •• • t -:•.!•- •• •• t - : 

,DP=I "1D«-!?3 11 ,D1D-1 nD^ m "»1 «3^D 5^1 :«3bD^ 

' TJ: T v: T • ' - t - t : T • T : - '^ - t : - : 
— : T : - I • - •• TT : - : t ' !•• t : t : - 

iD«i iobD my .«nin5< n «3:^ td-vi i)«»ji^ 'rn^m 

-t: t;- ••t ttit:- • T^: : •••t: •:•: 

T • : • •• -T • I T Tv: ••'it; 

' T •. •. - " •. I T-: iv ••• . - .. . |t»: I": 



1 D Kaphe teste masora, B in marg. "»ßn H. || 12. " PDL ) Pathaoh. 
14. «» ^^? Q. I 15. ° LP, J (ut videtur), Biblia Mantuana, cf. syr. iö^^ 
\}kä^ (hiitium sabbathi) et 5,7 n^I^n. Etiam "hj^Ü B® (pro mia/l, y 
dagessatum) defendi potest. E® falso" '»^^O. || lö". PL «01D. | 17. <i B 
Vn%ni, n Pathacb (v. 25 Cbireq); D v. 17.'"25 ^•»ri'^n^ Qameg."! ' BPLJ® 
Sing. cf. V. 21; » falso ^^^i?« K, ^ni?K Q, ut pluralis sit, | « njljj Q. || 
18. * 55® (B niCini) ; LP n^nW, cf. 3, 13; E n!n\ni, n Ohireq, '• Patbact, 
MiTel. I "^ MUra ; B Mil'el; Kautzsch, Kampb. noV. I '*'' I> 01Ö Cbolem, 
pariter y. 23, cf. ad 4, 28. | "" @ falso ^ Patbacb. 



28* Daniel 6, 18—27. 



|T-:r: ▼: ▼ ••:!••: ▼: " "•: ;•"•.•: ••mt: : 

T : — I» — •• • ^: -- •• : • : • t|t: ^» : " t 

ttit:- • T«.; tt::-: ▼:▼: r: ▼▼:-:• 

'•nn^N ,t^n »i^« 'lay ^«"j-i i^x^jt!? now ^q^d 

I T T v: T " TT v: •• . •••IT •••rr: t; t;- 

|. 1^1^. .. *:* T»:» •• -T 

I • :^ : T : - • - r : - • •• • ir | • -v: t tit : - 

28 «^1 feinin« DB '^m ro^ rht!) %"i^«" i^n 

t:-|»-»» .•••&. ^ T-: t:- f I 

T •• J ^ I T T : - : - -; •• • n* : • ^: •• : •- 

*'•• "•:;• T T-: t; t«. |« •••it)"'*. : 

25 ti rb^ Nnaa 'rnm «s^d id^i** ,nn^i<3 "pN-i 

|., . T-:*. •:*": t:- - -:r •• T !•• I • •• 

J ••:!'• : ttit:- : ' •••n* • • :|- — : 

pn? ^CD^t;^ "«"n -i:g fcoa n^n*?^ lop"«^] ,)1n'»ß;^4^ 

t : - VT : IT I • - •• I • ~ I •• :- t : t tp* : - 

: «jn«"^33 'n^"i '•'^ ^"^^'^ ^'ß^ i?»DDr^3i> ans 

T :- T : f • T-rr •; ▼""• t — :r t: -: 

27^CDVerto ■'1 DVÜ D-ife; "»Dip-p" iWKT ?13D^K? 

j T : T T : • •• : • - t|t: J • •• : • | : it : 

,b^n 1^, rrb^ Dip-p r^n-n "r^m \)rh ^nd^ü 

' •••IT • •• Tv: t|t: I J • -:it: ] '^ I v:r/ * : - 



19. "^ DJ pnTI He; J adnotat NTÜI pT. Codex Tachufutkalensis 20: 
Orientales \nn prO pmi. Bevan conicit l)n^^ cf. 5,2. | » BP@; DL sine 
Schwa mobili; S ^ Dagesch. | »» D i Pathach. | 21. Y '2) L, cf. @. | 



» B n'»?2 Dagesch. 



^ BEPJL® Sing. ; IB 



DJ p*«»? gere. | • EDJinjJ. 
yrih» K, yf?» Q. <^ n^« Q. | «^ D i?1D^n cf. ad 2, lö. || 22. <i ED (J?^non 
L) ^ gere. | 23. « D BPiß®. | ^ "IIJpTjJ Q. | «r BBPL®; D® t< Aleph. 
Nehardeenses H, Surani «. || 24. *» DJ (non L) 9 gere. || 25. * cf. ad 
V. 17. I ^ DJ p Ohireq. || 26. ^ PH Q» cf. 8,8. || 27. « ]T1 Q. 



DMuel 6,87— 7,7. 29* 

Vannn \^b n r\reobü) r^Db)h cpp) vf,m ^rh^ wn '•i 

: • T • •• : - I • : IT : t|-; t- t tv: * 

■ ••••• T^* •••• ••• IT **T I*»«« ^MB • ■•• • T ** «B • • 

♦"iDN rbü tävn dhd «D^n p«3 ..iDSKto-^y nK^«-i 
nifl "«^^^Ij-dv ^na rr»!."! nin now i»««:") ruxr' 2 

-:r" T ; r» ^ •;•,• J ••*": •• t "■ ▼ t •••it ••^ 

p"131 p-in 5Q"I>0' .iQn «D*»^ p^JID iV>ütä Tin 5Q1N 3 

1 • ": •• :- : ▼ : it :I- ▼ I • t |t:it ' t- j • irr: it 

-p 'n^-'DJi *n">BJ =ionD '••n iv rfin nn ,r\b "lE^i '•i 

7 • • • • • 

♦n^ D%T' K^Ji< 32^51 nD"»pn j^j«3 'r^Jivi^jn fc<3n« 
"riDpn in 'nobbi 2H:> rvoi r]y>r\ nn« nrn nni' s 

-|»t: — •":*: : TCrr tt;» ««it t»» -:r- 

p6i nojs nn« nw rm ntn mi 'in^' ♦«^afe^ ifes 6 

-• - • « • t: IT -:r •••! '"T t : - t •- - : 

v:b'h "»itna n^in nn rui "infeta' .n^ 3%'t> p^e^ 7 

T» !•• ••: V : ••-: ••T t; -t - :|t:'«': 

•nTn"" «D''pni ^jno*»«! ni^-'ni ""«"•snDi nvn n«i . 



28. ° J T gere. | • B Pathach, cf. 8, 82. 33. | 29. P n^^^J Q. 

7, 1. * M ante fir BEPJ9@ (DL desunt). g 2. ^ ^ in J (non in L) 
ubique sine Scli'wa (mobili). I 4. <" BE Q Fathach; cf. E y. 19. 23 Kn*;^^^ 
B y. I d njä Q. J frö:i et v. 5 ii'»ifi8^ Qameg supra He; 6,21 n^^V et 7,7 
nv^*1!l Qameg erasum est. D 7,4 deest; 7,5 H^B^ Qameg supra He, ut 
V. 7 iT^ilS, nnDlp (non 5,21). | • BE® Mü'el; » Milra. | ^ E ]^^}1 (D 
deest); v. 7 ED ]'»411J. | 5. « ED D Samekh. | »» BJ»; D nD''pin u; vocaUs 
passivum (Hoqtal) indicans necessaria est. SB® H; E H; J^ bis hiqtmab, \ ^ E 
25 Eaphe, sed cf. Da. 161. | ^ m^ Q. Q 6. ^ BEJ@; E in marg. bü h^. 
D© VIÜ sine «. | » njl Q. | 7. «» D IIJJ. | »» HIJU'^JT Q. | « cf. ad 8,22. 



30* Daniel 7, 7—14, 






rrhr\2 «n«t?^i ^•^j^:üo^ n^?*? \]y)Tl n!? !?nö '^l p^K^ 

T **•: «TMT j viv -:r t- :|-: •— : — : • - - «^i 

-|P 'npyn« «rroip «j3ijr)P n^^r« ,']in^J''3 'nj^^ip 

'^^PP "Dpi «1 W1J53 «K?^^ '"»J^J?? pJ^J? 1^^^ ;"(TDlp 

« ;3n^ l'-'Pi^ pnjn rpn pD-)p ^1 15?' n^in ntn» »p^ 
Katt^ niDis ,«p3 ")DXJ3 ntö«n "ipk;i nin j^ns ni^^ob 

10 -p pDJi "iJü -i!ü "•! "inj'" /pH n-u ^nl^a^a lü ""i 

t|t: f •:••:*: I W ' • tJt: 

11 r"i«3 .n-iin mn" .in^ns rnsDi an'» wi '.riDp^ 

,«K?« mp'b mv^) noK^a ")D=im wi^n rb^^p ii ly 

12 pn^ ''rg^•^: pn? npn^ p'n^o^K^ vivri ^m i^'^ 

nop t^'pf^ p''PiS"n3n '^^ nn^ k^jj? -15? «jck^ 

-'t j t : t •• t : t ) : : • •• t-it • : ▼" \ t-—.^^- 

P iB@; BE ^ Sch'wa. | « n^^l2l Q. | ' B 1^ Dagescli; eandem signi- 
ficationem habet Sch'wa mobile in DJ. EF@ iT^^ (^ sine Dagesch, 
n). I ■ nDTjJ Q. I * DE l-'iTIJI, cf. v. 4. | 8. '^ BPSBS (B marg. % v. 20 *?); 
E Pathach; D np^D = n|j^D'(v. 20 decst). | " pn'»3'»5 Q, cf. 2,33; D Jin-'rs 
in textu sine adnotatione (L deest). | ^ n^jJ^Hll^ Q, cf. ad 5,5. In D ^*1 
post, mafau in iTJ ' mutatum est. E '|D2 Dagesch (Hitbqattal). | ^ i^Q*]^ 
Q. I y D '•rp cf. ad 4,1. | « E Dbl v.'s. 20, cf. ad 4, 28. ( » ED v. 8. 2*0 p' 
gere (v. 20 D deest). 1 9. »> D W^J^i Patbach. | « D ^ Qere. 1 10. ^ fB^« 
Q; K Hebraismus cf. 4, U D'^t^i«. | « n?1 ^5 IW Q- I ^ E p^ip^ i. e. 
l^lp-» Q. II 11. ^ SB®; P.. in rasura; BE*^ Sch-wa. | 12. ^ Mil eL | * ED 
jnt Qame§. | 13. ^ D «"^^'»^ DJ? ''imn, cf. v. 2. | ^ D om. «IH. | i^ D 1 
Chireq. 1 14. «» PD n\T. 



Daniel 7, 14—25. SI* 

• • »^ • •• 

T "^ •• • ^« : V T • ~: T- -:||T f • - - •• :l* 
TT r* I •• • ^^ : I : t - • - : • — :r t : 

-)p |iDp: p^D nj;?"]« ,xd")« "j-i^« n »^^na^?*) 
md^D )upn:] pi^<»5^ ''b''ij5 «niD^p p^?p^V* ^^'im is 
-^y taa''^ 'n^ay Ti^" /«"D^V d^ i^ i^D^jnj? w 

•^ TT": • : f • ~v; T - : Tr -^ -: t ; it ^ 

^ T • - ▼ • : y f • ▼ : IT T -: • ' T : IT • : t : r* 

T T : I Tv: - T : IT ' T : • •.• : - 

^ • t: it: - ••: • - ^: T- :i- •^: ' ▼ : it 

n^in ntn" »nman-p an nnm man bbüü DDI21 

''1 ■15?"' ,)^i<> n!?p;i ]'>K^'>ij2"üv D"3p 'i<i?:y ]?! H;")pl 22 
ncDD won ,w^y ""K^np^ 'an"» 'w-n «"dI"" pTiy nn« 
,«n''jr5-i wiw" :-iD« is** .»"ip 'uDnn «no^Di 23 

^ t :Tr • : t: I" : )•• ) • •!- • v:ir T : - 

«niD^p-ijs-p toK^n 11 «jn«2 «inn '«td"! c^d 

TT**"" Tl* •••• • "tp • •• • ••••• ■•• ^^ • ^ 

,"it^y «"jipi" /nupim 'nue^ini «jn«"^3 ''^D^nui 
•|hnn« Dp; yrm .jidj:?; jp^p »tik^s mobo nap 
r^D=i'* ."'Wtü^n"' rD^D ^•^n^n^ «"»Dip-p wk?' «im 25 

I • • •:-:!•:- ▼ t : •• t :)- j • •• : • • 

15. «» BP® S-gol; Kautesch Hini; Noeldeke, Bevan HJ^i; Weiss 
ZdmG 1878, 754 HJ*^ J-'ja „propterea^/j 17. <> BP®; BS pä« x/p« Q. | 
19. P E ry^M gere. | ^ BP® g^ Partie, act., E8 'Bf pass. | » pn^| Q; BE 
"? sine Dagesch. | ■ n|Bf q/j * mMl Q. | '^ ®®; P "H, e"^* Sch'wa. | 
^ n^iia Q. II 20. ^ n^8^^ Q, cf. ad 6,5. | '^ neig Q."! ^ P et Surani 
mnj;. || 22. » Ewald add. «iB*?Bfl :in\ I • D Sn'» Pathach. | »> E UDHn. || 

23. ^ n^jj^nn Q. | ^ d ^3«J^f,* rfl 4,30. | « p® 'nni piene. ^ »®; bep 

-^ Scli-wa. II 24. 8^ BED ])n^in» plene. | ^ BE «n^ni Aleph. »»*^ D B Qere. 



32'" Daniel 7,35—38. 8,13—14. 

^n-iiK^n^' nsD-'i vby "ry^bv '^'»'^pb^^bbü^'^bv "ruh 
♦«E)lb"np n"Din^^ niDK^n^ Mn: r\xht}) "an'» 

T "^ ▼▼!: ▼▼:-: IT": '«rrT: 

T-: T : t::- • t : tt:t: t 

b^) übv n):hü nno^D M'bv ^"»^p oy^ ddnt 

• T T 'S. I I . - ... I ... .. Y.|.j. : T 

lianK?: "»l^n •'jaSiD"' •'Ji^ri «^afe^ ^««jt m« «wik: 

I - . • -* . . .- ^ -. ,- . - -^ - . - ... IT T -: T : • 

IV. Danielis libri capita pimctatione supra- 

lineari instructa. 

A. Oodex G: DazL 3,18— 15. 80--24. 

12 Säs^ '^ ^fnw bSä 'rf^S rn^iä by "iihft* •»fräa ^^^ 
«^ "^si^rö ^DJo «Bba ^H$ isiÄ «^ "^^K ^K^^a ^3 

•TJiD nasi ^10^6 -j^id^ '«^frAH ^nö« 'nart tSnä nai^dä 
14 -{iri^ töSt '3 nä^^* ♦«Sba ""trip *i*iVA '^H« «^aS pÄä 

25. J n^^» Q. I k ED hbü'^ gere. | ^ BB «'•ityn^. H 26. ™ D S^n^^ 
cf. ®. II 27. ■ D «^ilÖ^B^. 1 5». o DBE 8D. 

12. » DL sine 8. | ^ DL n Sch-wa mobile. | « D omittit. | * D ubiqu^ 
i Cere, praeter v. 19. j * D ubique defective, praeter 2,49 "p^^. | ^ D 
nbique ni]?!, L ^ifS. \ «r L ubique^l | ^ D T^K | * DL D^Ö. j » lapsus 
librarii, legas '«?, cf. v. 14; D ^n5^8 by\ L TTT?«?. j ^ D d5s!?1, L 
d9s^1. Pariter v. 14. | °> L v. 12. 14 »SfiX | » D sine Aleph, H; L Ad^H. || 
13. « L ubique pHS. j P D «ßnil; L Höm. j ^ L nß«; cf. v^ 20. j 'DL 
He in fine, D ff? Qere. \ ■ D yb». | * DL H Qere. | » D ^, L p. [ 14. ^ L 
Nn9«5 Plur. 



\ 



Daniel 8, 14. 15. 20—24. . 4, 21. 22. 33* 

'n-iay .-i -«ÄiH Ti^Dh^ "iiÜS.-;! jriöf -öT "^5^ 'rr^lt'üib^ 
> . ♦ ♦ «^13 liin« "läH i'fia't^iS '«fiyÄ nS ■pfiäöft '«b -jJii 

'^H« «*nnS i*nia" ♦»«ntf? «nii Tif«^ «ä-iöH '3 'yi^i 

•[«ä)!Q nSia -i] p tirt 'b-äp b5" .«fiTp^ iciiS Tun» 22 
'a 'ttb ^H'i "^ "l^"« K^^a '«^^' 'HTK «3lfÄl '«BSfro 

'3 "i'n«" .itiäSS «nnt* «^3 TB^S 'läS iS»? '3 'yi 'ij 'w 24 . 
T*^a «Hn '•tiTTäin^ naSi n» "n^rDnrtä dpi *rfifi jöffl 

B. Oodex J (prima manus): 4^21 — 7,7. 

^«"la] ^9 ntjä -n «ri ir[by nnrai «sba «ittB rm]" *»2i 
•pia '»ihb K"a nrn [oan »ib3« ia i-^nts *]Vi" :«sba ^ 

^ lapsus Ubrarii; D n^^pH, L nDpH. | 15. » L ]? i. e. ?. | ^ DL sine 
Jod. I ' L ttf; L nonnisi y. 5 ä Sch'wa mobile. | * L Alepli in fine; D 
H^rOOOT. I ^ DL hil \ « DL sine Jod. | * L S Pathach. | • D nnäjH; 
L niajf. I ^ DL «9. I «r L W Pathach, cf. ad v.8. | *» L H)^b. 

8^ 20. • DL W. I »» DL '••ni I « DL n. I d L H^TO, H Pathach. | 
« L n&M, y. 13. I ^ DL MflfiD^ Aleph. | ff Scli*wa mobUe t. 21 omissum 
est, DL ubique sine Jod medio; D p Qere, 1 sine Scb'wa; L p 
Ohireq, 1 Sch-wa. | 21. »» D yh». \ * W ante 19; L ])n^B^bfi. | ^ L 'Vi ü. | 
1 D Ibni, L loVv I « L «i:i^. I 22. » L ^äjj h3, \ » lacuna in G. | P D 

«Äsrtnß, L HfiSnD. 1 4 D nt^«. | ' d mw. | ■ l i?»-, d omittit | < l 

IpOn. I « D ^^ttj^; L ^6p. I ▼ L «y W lapsus. | 23. ^ D om. Vav. | » D 
7^H. I T L sine Jod. I ■ L «U^. | 24. • L )nÄ. | J> lapsus; DL nin. | 
« D Alepb in fine. | * DL 'H?. | « L «lA. D addit jin«. | ^ DL D Sch-wa 
mobile. 

4, 22. * in marg. sinistro not. mas.: HVi^ )^1 N^. 

Stxftok, Bibl.-Ar»m. II. S 



Z4/* Duiiel 4,23—32. 



VV^^^j V^^ ^ •«•h^ ^k ■*J' 



24 TOi pn 'np(ija) p-n to •']"ts(m) '^^by ibw^ '"bba «sba "jrib" 
TrTiSwb ni-n« rihrTri fi pn •j'"'» ["jnaa tti-'w] om pn pris 

^ "TOJ ^n-jW wipb" [tioba] isststm b:» «äa «bs** tpn 

a'SaVii tttba nay" m[irt *]bna] bab "t 't^tt!» Ä-n b> 
n*nb] pn ma rti« "^ » «>s« tou^ baa «Vi «i «bn 

28 fcmba w'* rVih ip^ on f»» ^büH on f>o tpria I5b[a 
«aba "isnaiaj ■j'^K ^b [bw] jraw ib bp «aba nsa 

2« '^Hia «Va nVrt d> fria ^S «tto« ■jai" t^pa r!*w «niaba 
n T> f by iTB^rf yviy pwawi ■j^asij'' "jS pirö «awy 
»rnrrr «as:'» "»t ■jabi «nor« wa^ '«^Sy a^b» "^ rnn 

«0 jaiijyi r-ib «w3« lai "»»laias b> r«b «nba twv ria** 
pn\ lo rnsiD "h TJ Ab»"' rraisa '«■'att baai iia«*« "prina 

31 po« «"'"ai"' rcspbi" tpsisia p-n re 'msan ""«an pwfa 
'«^bySi a^tr ■•by ^rifai pi nbw «nawb ^^y "iSiTaiai 
••1 pm lo nSipn pn tiriä« «aby ^''hbh p-n m nana 

«2 nn« ^^1 iiai" nti "n ay rrniabai Db(y) ■jbbw rrsal^'ie 

^ 'iW Bid Ita clarius in ve. 29. || 24. « ID: Path. era«. | * in m. not. 
ma».: 'p I^J^ 'D. | « in m. not mas. [p 1]«öni '3. | ' nescio an T]pi:i2 
prima m.; nnno HpTI^ J 29* ^r yel M^^^? yidetur 'üla pronnntiatum esse in 
T88. 22. 6i8. 21, sed cf . vs. 81. | 30. ff' sio! | ^ ms. tflSl. | 31. ^ yidetur 
scriptum esse )f, sed prima m. emendatom in f. | ^ Tel"*)!? | 32« ^ in m. 
not mas.: 'p '^^^ '3 bis. 



Daniel 4,33—6,7. 36* 

ria)** t'my no rh "man rh'^a mr "h ^^ vb »r^ aa 
"by aliti"' 'h["t]i "TO to^ np^bi ^ aW -rn« mCät 
om pn ropTih TiTSba byi pn ■p»"' '^a"ia-ii ^'"in ^bi 

öwp "rtfnyb [bs "n «im] ^5ab ittoi ^ pn nara 
nbaiohb om pi °*53^ mb pSna •»'Ti p pT prtiirn»'i 

VttSl pT 

Ksb« [bnpbi Cjb« "niis'iaib an cnb na> «sba] is»ttbn*5,i 
[■^»lab mvnb «lan ostsa "la« ^JjaTwai' tpn rtrv» «nah 2 
(■n «bsVj) "ja •'rnn» "Tsroiai prän "n *»bd51 (tö)rn 

■I «1 

thVö'nbi nnSaio -hi3ria?ni «bba [im ■jimo'") obaiTs] 
i«nbk n^a "^ «bSTi p [ipssn-n Jorn "^«Ja rtv^n psai» & 
trrijn^ hnSaib [rroainm ioba] -pna iWäi öbain^a "h 
»VHb [«TBra «Bö5i] iG(rn) "■^nSsb "iriaw «"Tan 'mtt«*4 

"1 ni«3i pn «Ta b3> «|!>iQi p Mnirüj [bapb ]an5i Mjk 
tTOi p rbro ["n «t ob] ritn «b^i »bba "h »Ssri bhs 
[r»i]n -nttp rrsibna" wrn rroä vn-i »sba p»* e 
rra Hsaa «ip\ t-jispi »nS «n pn rr^nasn«! pnisar 

»aSank w'^ HS^Bi iih rnro (nn)p-' '^h tro« bs ^h bna 
Hwsbaa pT ^röni (m)»is by sarn ^n '«bsiahi &•» 



m ^ 



eras. | 34. " vel HS. | »in ^0> punotuatio valde inoerta; t. 
m. bS\ 

5, 2. • Bupr» lineam. | ^ inip. not. mas.: 'p fcffSbi '3. | 7. <^ in m. 
not. mas.: *p Mb'^DH '3. 

3» 



36'*' Daniel S,7— 18. 

8 vhpxh «aro fxh «!5i sibba na^sn iJs ^9x9 "i^n«' j (ob)«-' 

» **T3na «"aS Ssätsä iöba p»' tittVai) Hrrinb shirsi 

lobapb Änb^a" fj^sniBa wannn'i •''rfi^j pti'-^w wn 



M? ra *rtb5 )>a«i^ «"inTBa .ri'-ab TnsaSnni «bbö ^ba 



ra'yrr\ ^aw -pbro^ b« "'""n v'^b^b «sba rftaKi «roba 
iifnbk irn. ^ 'jhwHaa "iaa rti"«" ipn wi-« b« 

riasns riasm "onbaTDi ^r ^ itto *pn« "»avai nn i^^ 

ya'o'Th a'i yam "istsnsias «bbai rb iTrbrnBn ■j-hS-'k 
12 "T bap b5 " '*bba "f ai« pn n?rrfl f "ita fsTiDS T'Biri» 

pn [iJT'riH pn tfiriki "jrabh "raBa "ori^SToi Jtjai rfiw nri 

V B t 

n^'ätt BIT «bba n länna rn wishwi "pöp «Hwai 

16 [ibyn -psi]" „.♦JniHh" rrnoBi «npn'' ^ti ps] ns^iBtsba 

■w[jTinb mwBi ynfr] rnn jöw "«n tcW« »^^n "aCip) 

16 *]^b? twatt] rÜJÄi" jm 'rrimb «hia Swb y^ v&n 
la ')f6t\ fi 1» «"tttibb f "ibpi "wsuab f-ns's '(bsih) [""i 
lo *Äarn lonbn Äna4* ^ariirrmb rfmBi [«"ipab saro] 

jöbfflh «ntt^ «rib[M 71»« b>] «brn n 

17 "jn^nyi ■firib "fr 'jinarTa äd!« dnp "iaHi b«i^ [nw i^tö]" 
TOwT« HiiTBi «blaab rhp» «afo tra a[rj pn«b] pn 

18 «j^ti ^3 itfiiani «inTSba Ä [«nb«] kbba 'rihf«" ip-n 10 



10. ^ Pftthach aeo. ens., in m. not mu.: 'p rt?y '3. | ' in m. not 
mM.: [^^]t (reliqaaaon poMont legi). 1 15. ' in merg. not mM.: '3 
'P ilM^nn?. I f in marg. not mtm.: 'p ifsin. | ** in marg. not mas.: 

"p to^aam '3. 1 18. * Tel HKätt 

Haaora magna maiginalii: ) V*ip . Dm p*T *VD *I3 ]^n?M mi H^* 
t^3 pn VD riKb^ KH^M B'^ai «(licl sedot 4e.«.i6. 611) 



Daniel 6,18— 29. 37* 



■j'a f 5rpn 'i^s«t: nti iWiD^bi «"ta» «^aö"? bs rft irr ■*! 
•ni KT« rfn iös trh •'Ti Söjs rm «a» rrih "^ "tiwiTp 



mV- Vm • • V V. •• V V_ 



t>a on bswa mn «a» rtfj "^ tria nri «as nin 

•jai" jriba "»^«i j» »n rnp'^ n^nttba ys m «bia ija 21 
"»"W mn pi ^w wHri dj. .riaabi "rib «iia^ -^a 
riäffia JTtwj *«ai p-n 10 rTbiaytt" "pTrä töw rnnü 
»Ä nttlsaa w '«^b> wi5» o^b» "^ w^ "i n? yattS" 



V > Aik A Jf^^^m • W . W • • ^ k* 



»b -issioba m. nw«i*' tp •rrby'B^prr «ax"« "n ^a5i 22 
«TM ^^^ jpn WT ron i»a n bap io "pab pn nbBTBn a» 

«B(oa) Tib«bi ivia '\'V\(yD) vaah ^ihbi 'fnSaio 'f 3a^[am 
yyum «bi ■j*m «b •'i Ä:^ vm kSHb [Kwro] («arfn) 
rib "jnrfi» bai ri'TO "fibios '^ «ribkbi [n]na» f rf «bi 

"jiniaba Vn pn nViB [ö^b]** -ja pÄa" trnh »b^ 

b«''3nb TOa!«Ti ["i«s:iflba na« p«a]** tCöisi) ^Tab narpi 29 
^ ■'niby [inani n"»"« b5] («am) "'n tobiähi «Vw« 



19. ^ in marg. dextro deleto notun mas.: 'p pjH 'S acriptam fuisse 
pnto. I ' poiter. man. flBpfl. || 21. ^^ rel "^f. \ " in marg. not. mas.: 'S 
'P riKT)^. I Fathah secundum eramm; in maif;. not mas.; V ffj)f '3. | 
23. P vel VtX^f], I 4 in m. not. mas.: "p *]Cnp '3. | ' in marg. not mas.: 



Maeora magna marginaUs: pT b na\T128 :[Dni pT i ^^^T ^pn^«] 

1^ (6i) »nvibü DHi pn i ^ap ei :(7ii) mp'h (Sis) hd!? !?t?i 

exstat in nostris editionibos etiam) HID ^1D1 p*7 n*7D^ t(Chron. I 21ii) 
{(Ezra 7i4 Hl^; ted in 9 mss. Kennicott. invenitur hoc loco T\1^ 



38* Daniel 6, 3>— S, 1 1. 

^j^&B^ tyjrfTf\ few ffw "TIS »riisbsa Sp vHa wWm* 

T'K'iTByi) n(»!a) H^Mn*rari«i «n-o^a by »'pti win [nip 

8 b»nn *n Kri^n fy» ■prob Ä' iw^ttÄ iba ["pnb "n 

• «ajtj fffib prf fs» iwrrren« [iinb -n -pnjsra in 

*by 'rikarüa rrm ran i««i [p«]* »pÄ iwib «b «bbai 

«5bai rra rStt mi "n *ap bö '«Trnwrwi j«"ib 

«nisba TSM b«^nb rirbtt'nb riby rsb w «"«smttriki 
«Vi '"jb^a "h bnp bö nVbwib f bs- «b nn^mrü riby bbi 

e^S« tnaa i-n«* »riiby nrohTcn «b Hti^Ctsi) ^ bbi 
m9 jorDWi fiS ribj bb pöt b«^3nb roirns «b "^ pa« 

TDnte'ws'ti ^b« «^5Emttrj«i «'oibp«^ trriC«) rrna 

8 i'ttrn«* »"«h i^äbflJb «sba »T^ nb pa« pi «sba by 
ntopb «KiriBi vrvsrh fx^[tn'rB]rk\ «'^ab «tts^ "önb bs 
l'a vb «yai" "i [bs "^J *ii(ö«) jd ^n tii'prif\ «bba n*p 
nab «ä"«i^ «5[ba ^sa] fi'-^ f rlbn "jw ny tt5«i nb« bb 

9 «"Wnb «b "n icars nwihi «Vb« dt^i «sba 75* tÄPirS« 

10 TDV-n «5ba] ran bbp bb" t'«i(yn) «b ""i itIbi *ia rns 

11 by «ans n-iBi "^J rr •ns b«['5ti" t«"io«^ «ans dibi 
n[nbn] (pan nbari'' na nn'-bya nb) [p-'na i^üi nn^ab 

30. * in marg. not. mas.: ^ HKIVS '3; poitea in linea: iNTC*'" 

6, 4. * vel rr&ha? | *> ^ snpn lineam. || 5. < ^' supra lineam. | 8. <* 
lupra D videtur positnm esse ^. | * netcio an KipH vel Miyn? 



Daniel 611— SI. 39* 

bs rHs» DTp »niJ3i k!)Söi (rrona iy) [yn «in] «[ör]a 
■^bk «*taa p«" t(n3i ri)[!aip "jö] Sa* [«m] "^ Äpw 
■pio" inribk [önp] ("pmöi n)yb bs-'Mb iroiam iroa'fi is 
nttVi [-10«] (»bn) iöba ■«>« by «sba Dip ■|Hja«i i'aisp 
[fib] ■j'nHn ycff ny i»3«*i nb« ba ip «ya" n ws« » ^ 
«a-^- "löHi «5ba my «wi» aisb «33"irf soba "Äa 
f"«ki 1» p»a" t^iyin «b n üibi na rna «t^bia u 
■f by dtt «S TTP 'h «mbi "^a "ja "i b«^i ^ «aba nnp 
nVa «ara rjn^n pati na^jjn "^ «Sb« bin dytj «aba 
byi "^rnby xova «^aw yaw «inb« ""iä «bba p«" trihwa i» 
nin i^K V» «waiB ^bya "wn rp^'TaT(^)iBb ba tn? b«'0'7 
«aba by "itmti "^b« «-^aa p«a" ins ririTbJshb TifToa w 
u-'Tpn "ib« ba "n onbi ^nab th ^ «aba yn «abab pa«i 
rnrii na« «aba p«a" {"n-'swib «b trprr «aba "'in 
*fnb« b«^5nb na«T «aba Hby «nri« «n «aab m bs^iib 
nnn "ja« (r\^-"m)*® t^paw «in «Tina rib nl» riro« "H is 
npfyai n'inpfya «aba narihi «aa db by ja om pn nt!öra)i 
«aba ?T« p«** t5«^ria las vQ(m) «b ^h "hiaanaii» 
pn nröwi •flianp ^^yri «b «nai pn ■jimi pn nio pi rai n^Ä%'nb 
nbnariha(i) wilaJla oip^ '^«Sb iBwa «aba ■|^i«a*" irii^y ms 20 
vwpa^sy bpa bs^nb «aab raSpapV :(bT«) «riiW« "h «aab 21 
qn)^«^ «''n «hi« nay b«^n bs-^nb ia«i «aba hw pyr 

13. f vel «n>n; of. 69. || 14. S in m. not mu.: p ibj/ O. | 16. >> in 
m. not. maa.: p rfWBTnb '3. | 19. ' vel b>3n? 

Maaora magna maiginaUt: hy bXi) pn ^«^3^b inaiWll «nm »6 



40* Daniol 6,21—7,3. 



i ''n>»[" f^n] ina^Ä «bba (i^)& «bbä w bjrsn p«''* 



,•• • V ^* • S^^ 1 •• . »O" 



24 np03]nb "na« bs^inbi "'rrfey b«b «^a« «sba piü" [miu 
•^ ria rohttn »b bnh bsi tiaa fa btrrr [pom «aa p 

asibsK -n "iji« «"^aa iTitn [«aba na«i]^ tttixo, "jarj 
n irpttaTiVTsa [-pj«] laS «t>rn« aTabi b«^i "^ '^mrip 
[)5i] wri'nk fifia om pn 'ttSio "^ 15 iba th^vb laa «Vi 

M im» bsi) "ans «aba isi'm i-iiia** trn m V'^th TirpaSa 

27 "ja" xixsiff' paStt wri« bsa "psn [•H] fx^vir^ ica« 
la i^Smi pRt ']irib "nns^ jmxo bsa "h Di« d^tb "naTp 
n-'nislwai fabyb D-'p» «-n «Hb« «rj "n bk-^sn -n Hhb« dtp 

28 -mn »bsai pi yrmh"^^ tsB-io ny n^Äbwi lahrin «b ^ 
tpT «TirnH'T "ja b«^rb at"^ "n «ri«3i irattn f rtebi rr« 
jns '«"018 v4ü niDbasi "oV'fl nisbaa JTbsh tin bk^'m 

7,1 -^im wn •obh b«Ti baa nba ns -TSiosbäb m naioa' 

na« vba w«"! ana «abn rnjü re rri'svm b> srö«S 

2 yan« in«i }x¥^ ts ^^tnn t^Win ntn nasi bs^in roy^ 

23. ^ in marg. not. mas.: 'p "pTp 'D. | 24. ^ vel i«b. | "» supra D haec 
linea I (D). | ° IID snpra lineam, in margine repetitum. | ® in marg. not 
mas. : 'p \^^ \\^ ^^ ^^^ vocalis secunda erasa. || 28. ^ in marg. not 
mas.: 'p Ti}^'SyL. 

7, 1« * nunc D/h ; prima manu yidetur scriptum esse DTH vel D^H. 

Masora magna marginalis: *\S!Or^ T\)^^ fe^^tSfl ifD M'DDj; ^[1^^]^ ^rO^e 

:iiD^ ^iDi pn ^^ -p to n Djra D^iy ^DTp p^^ 

Masora magna marginalis : •«'•öBf '•iijr ^Dnt^O nj; iTlH rüB^S pT i HH 2 



Daniel 7. 3—7. 41* 

•ja ipbo pian "jm yaijn* jsnn »xn irfaa «■'aw ■•mi » 
{Tb "ras "n VB51 rrnlks Ktfanp* x»n "ja «n fsia sa** 
pn vba"> ban «n« ^a nbtjsi rr'sa pn itj^a "n w n-nn ntn 
nrsn *nn« nrn "nKi' isib a*rr ws« aabi n»'pn ffl5»s 6 
n-sis va riaea r"ySp nbrfi 'na-^pri ti "ibiabi anb nian 
rim TOI !>»Sia 4^«b' ts-'äw «rba ^»» raip nb pa« pi « 
iw *rrna ö> tiw "n isrk fsa Jibi najs ■nn« "ii«"» n^ 
rnn nbi Swa^ tnb a^n^ ]ttbiBi «rTrhb fttsi HÄisit 
"ana^»-! nb^m i« ^n^ran m\ "itsi «^b^b ^itro ti^-i 
Hpiai rfcök farüi nb btiB "n "j^wi «Vrf id «i^n «BT»n 
. . • • »p «%a it^ni KDsn n^^yo «j^k iv «"iIäw 



5. ** punctum supra i\ videtur solito altins positum ease. | 6. '^ in maig. 
not. mas.: 'p na;i '3. | ' in mu^. not mu.; 'p HMT^I '3. 

Masora magna nwrginalis: fttD^n Tp tt7t91 KD^Ip p*T ä n&'pin^ 

tro nöpn nna ro 



Gen. 31,47: Wimb "U*» 

T -:iT - : 

Jer." 10,ii: «pn«1 «"DK?"^"! ««H^« Dfr6 piD^n rU"l3 



Wörterverzeichnis. 



e sc 'Ezra; ebss^Baim und Duuel} Wörter ohne eine dieser Beseiebnnngen nur 

im DMiielbaolie. 
* mt nicht im BA Torkommende Vorm. 



a^J Vater, eb, b. ''?8, tpst$; pl. 

10?«* 8. W75«- 
11^* , d. M^H Fracht, 8. n^^ (!DH). 

13t{} 2a gründe gehn: ipf. n^K! 
Jer. I Haqtk Yertilgea, um- 
bringen; ipf. XTClVV I Hoqt. 

)ni$ f., d. M}nt$ Stein eb. 

}r)^ f., d. H^nil^t Brief e; Aasyr. 

0!0fttftt; Fers.? 
r.löj in«5 § 3b sodann, darauf 

eb; 'M ]Q von der Zeit an e« 
n'JM Adar (12. Monat) e Assyr. 
'^^^*, d. H^^Jij' Tenne, pl. c. ^y]^. 
HJIin'KJ pl. d., Oberrichter. Pers. 

andarz-gar Batgeber. 

fc^'^ni^ *d^* richtig, genau e; 
Pers. 

VTi^ f. Arm. e. 

t^ttj anzünden, heizen; inf. MtQ; 

part. p. nt^. 
t^'^tg sicher, gewiß. Pers. 
^K$ gehn; ipty. hi» § 17a; eb. 
ns Bruder; pl. s. "priH, c. 
rPir}^* Anzeigen, Kondthun, c. 

^308 (Hin). 



nr«!!« f. Eätselhaftes; pl. n'D«- 
M|;iDn8 Ekbatana e; Pers. (jetzt 

Hamadän). 
^Q« « bh; mn 'K; s. V'T^IOe. 
1^0^ adj. f., eine andre. 
"•IQe f., c. nnrjö Ende, 
l'jnij ein andrer; pH« 4, 5. 
H^}i?1*!n^n^ pl. d., Satrapen. Pers. 

ehsathrapän. 

rs}» c: nni 

l^"«^, d. 8)Vl!< Baum. 
jjri&'M*, f. ^friD'»» schrecklich. 
W« — bh B^:, eb; 'H «S - bh 
n«; S.1WH, QTO^I!<; W«. 
^5(t essen, ipf. h^^\ 

!?h"— bh. 

M^g, d. 85^g Gott eb; s. \T^». 

PI. pr6^J s- (™i* ^) ^5^«^- 

)^{$ siehe! i- )n»J. 

^8 P^v (^^^ &^ ™*)t j®^®* ^b. 

^^t$f c. auch f\bt}, d. M^^8 tausend ; 
pl. PD^IS, K D'«fi!?«'7, 10. 

m^tJ f- 'Elle, eb; pl. V2P8- 

H]^^ f. Kation, eb ; pl. d. ^ßi^. 



Wörteirerseichxus, 



43* 



]DM, Ha« vertrauen f auf, perf. 

19^? > pari. pass. ]QNntp (IP^'nD?) 

zuverlässig, treu. 
*%t$ sagen; befehlen, eb* 3 f. sg. 

rn^^; inf. n^MO u. neo; part 

IIQ^ Lamm e; pl. fltpH. 

n}{{ ich, eb. 

]\l}|;^ pron. pl. m. sie eb; f. pM, 

Q rW 7, 17. 
ism^', d. K^i;, Q K^}t$i Mensch. 

4,18. 14. 

«jnjtj, cb, n)W« e, wir. 

P)|{* Gewalt anthun jmdm; part. 
T^^^tff pl. Gesicht (» bh d'^M), 

ttf}^, c. ttf}^, d. M^f^i; Mensch, 
Menschen, eb; pl. U^^P^^ 4, 14. 

n^ftS m- du; ^t$ Q; e t] 25 K. 

]U^^ m. ihr. 

IIDg Fessel, eb; pl. p«g. 

*\$)9K Asurbanibal, assyr. König 
669—625 Y. Chr., e. 

t<)*{fiD^ ady. sorgfaltig, genau e, 
Pers. [auf dem Bronce-Löwen 
von Abydos, 6. od. 5. Jahrb. 
V. Chr.]. 

Hf^y d. «^^g Verbot. 

ylf, d. »j{^ Holz, eb. 

f\^, auch, und (stets f\^ bh, eb. 

M^^ngt; pl. d., Perser e 4, 9 

[JMarquart H^l&D Schreiber]. 

«:9Dne« (c 4, 9 V^^dis^j ist n 

zu tilgen) e pl. d., persisch, e 
5, 6; 6, 6. 
tih^ti zuletzt, endlich e 4, 18; 



Pers. öder Assyr. 001 DTOM, 
Einkommen?)« 
yS?^' f. Finger, pl. Vim c. 

nH m«f '"^^Itj f- vier, eb. 
ßä^lS, d. «JJin« Pnrpur. Assyr. 

arpamaiifitt. 
)*1^ siehe!, sehet! 
rrtpflf Weg, Pfad; pl. s. Pltyp]^. 
JfJ8 Löwe; pl. d. H^JJ^«. 
^n^J n. pr. 2, 14 ff. 
^{{ passend, geziemend (tf, 1$?) 

e 4, 14. 

n|;;i8* f- Knie; pl. s. nn^^.^. 

T\y^ f. Lange, Zeitdauer. 
1?lV» pl- d. 83?ne Q, Arkäer, 

Leute aus Erekh e 4, 9. 
Snif f*f d. M]{1l|$ Erde eb. 
jni$' adv. unten, MJHV S^ ^i 39 

(vgl mVs oben, pal. Talmud) 

]D 'H niedriger als, Q jnt$* 
T!«* £i c. n'»81H Unteres, Boden 

(einer Grube). 
p1^' f., d. «ß-jH Erde. Jer. 

w?W^31« («nwnnn«) Arta- 

xerxes I Longimanus, 465 — 

425/4 V. Chr. e. 
»\^^ f. (d.?) Feuer Da. 161. 
^» Grundfeste, pl. d. K^tfl^ e; 

N^b^^ e 6, 3 Vgl. too. 

^^M Zaubrer; pl. pp!2^M, d. t^,ei2^t<. 

HjnV^ Gebälk? Mauer? e 5* 3. 9. 
(Vgl. Assyr. asru heiliger Ort, 
Heiligtum?) 

*iniEltt^^ Anstrengung; e 4 Em- 
pörung (*T[^). 

nij*m.-»bhni«; pl. po«» Hjri». 
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ItJ^, n^t} kommen eb, inf. MOO* I 
Ha. '^ty^tj bringen. J pass. T^fyiJ 
sie wurde gebracht 6, 18; VON? 
sie wurden g. 3, 13. 

rv^\ d. «0?^*; Weib (bh n^l^lj) 
pl. )^}', 8. lIiTJ?^. 

pr^, d. M^VnM Ofen (mit Steinen 
ausgelegte Feuergrube). Vgl. 
Assyr. atünu, utünu. 

nrjlj Ort, eb s. niOS; Spur 2,35, 

vgl. y\»^. 

21 praep. <» bh. 

e^K9* (für tSh||{D), böse ; f. M^tthM^ 

C 4, 12. 
\lf^^ schlecht sein ; mit ^Jt jmdm 

mißfallen. 

no«?, no? nach, s. ^9 00^$ 
-{- ? eigtl.: auf der Spur von). 

^?? Babel, eb. Babylonisch: Bäb- 
üu „Thor Gottes««. 

^^?a pl. d. «;^a? Babylonier e. 

Till, Qa. n^? zerstreuen; imptv. 

^SlI? f. Eüe, e. 

^773. Qa« erschrecken (tr.); ipf. s. 
nj^{}3\ I Hithqa. erschreckt 
werden; part. Vo?09 || Hithq. 
in Unruhe sein, eilen; inf. 

DD* übernachten ; perf. H?. 

^2f aufhören, ins Stocken ge- 
raten; f. n^9? e 4, 24. g Qa. 
zum Aufhören veranlassen e. 

j>a zwischen, s. jirr^a, Q INWI- 

ny? f. Einsicht. 

n^>gf f., d. «OTI B»^g « 6» 2. 

Assyr. Mr^. 



n^a, d. «013 Haus, eb; s. no% 

]iy05. 

^? (Syr. i^) das Sinnen, Sorge, 
/ '^a Dte^ — bh 2b Üf. 
tßh^. Qa. au&eiben, vernichten. 
1^? (Natural-) Abgabe, e (Assyr. 

l^K^^Ü babylon. Name Daniels, 
Babyl.: halafaSu-'U^ur „sein 
Leben behüte««. 

nSK^a Sohn des Nabü-na*id, 
chaldäischer.K5nig(ssohn). Ba- 
byl. BHiar-ugur „Bei behüte 
den König««. 

H^a, n^a bauen, eb; perf. s. 
\':i)?; 1. sg. ?F0:J?; inf. «3??, 
rnnD u. «)?^ § 231; part, 
pl. )^S?; part. pass. Hj?. g 
BKihq. gebaut werden e. 

-^ja, \?ii? : nj. 

);;}?*, d. M)^;}? Gebäude e. 

D)? in Zorn geraten. 

«{?, nj{? suchen, bitten; part. 

pl. ]:$?; ntepnn^ V? 2, is 

{^{jteXXov inoxTsCvecrdat? (X Jona 
1,4). I Qa. ipf-llJ^SV 

\)f^ f. Bitte, Gebet; s. rUTfly^. 

^J{a Herr; nur DJ^^ '3 e» 

njjpa', c. ngp? Ebene. 

*1pa. Qa. suchen, nachforschen e. J 
Hithqa. gesucht werden e. 

^ Sohn, eb; s. n^?; pl. p)?, <^« 

^ja, s. \nu?. 

n?', d. trj? (freies) Feld. 
*pa die Elniee beugen; part. ^a. 
•Sp?' Ejiie; pl. s. ^'!^0^?• 
*pa, part pass. t{^*)![l gepriesen. || 
Qa. ^^preisen ; part. pass.Yl??- 
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D*}ä aber, jedoch eb. 
Ite^^, d. tr}l2^2l Fleisch. 
n^'Bath (e. Hohlmaß) e; pl. pJ?3. 

nj Seite; pl. b. iTn:i, Q n3|. 
i^, ^1d. d. M^l Gbnbe. 
n^ni, d. M^n^'ni Starke. 
nSJ Mann; pi.'n?^, d. »^^ 
^f Held; pl. c. n^|. 
KJ1?1| 3, 2. 3 — Hnsn; Ghrätz 

vermutet fc<^*mn. 
TI^ umhauen; impty. X^i, 
1| , c. lif, KIH (das) Innere eb, 

B. nsi; MUlfl — bh ^imil; HU^ 

in (mit Akk.). 
n)| f. Stolz, 
^"^ü pL d., Schatzmeister, e 

7, 21. Fehlewi ganzavar. In 

babylon. Urkunden aus der 

Zeit des Darius Hyst. gan- 

zäbaru. 
*1I|* entscheiden; part. )^l| Wahr- 

sager, Astrologen. | Hithq. 

sich abreißen, sich losreißen; 

3. f. perf. n'JtJJnJJ u. 'i^^. 
rry. f f., c. rrUfJ^ Beschluß, 
rri hervorbrechen, losstürmen; 

Ha. kausativ, part. f. pl. ]iy^* 
Tä', d. »y^ Kalk. 
H^|, n^|f 1. offenbaren; inf.fc<^}l?; 

Q-til ^3^ u. ^J b. J 2. Ha. ^}5 

ins Exil fuhren e. 
^jSj* Ead; pl. s. ""tjiPi^l 
\b^ f., d. »Syh^ Gefangenschaft, 

Exil eb. 
hh^ (Last, was man wälzen muß) ; 

'^ l^ljt Steinblock, Quader e. 



*1D^' vollenden; part. pass. TQ^ 
e 7, 12 „ausgefertigt^ (von e. 
Urkunde). 

in:i|f pl. Schätze e; c. n^l, d. 
M^^l* Pehlevi j^an^, 7dCa. 

t)|* Flügel; pl. Y9^. 

dni* Knochen; pl. s. )1iT&'l|. 

d^|f Leib, 8. i?9Bf|; pl. s. fliTOf^J, 
'q Jim?«} sg.' 

K^ pron. sg. f. diese (ma bh nt(t). 

1^ Bär (-« bh). 

rty[ opfern e ; part ^VT^» 

nyi Opfer e; pl.T0?1. " 

py( zusammenhangen ; part. 

rvypi, c. m?1 Sachverhalt; T?» 
T u. ^ 'TTa (4, 14?) um 
deswillen daß, damit. 

151, ^ ^Vn «• ?^?!n öold eb. 
«im e 4,9 K, Q «lijl pl. d. 

als Name eines Volkes; lies: 

«VT! „das ist». 
*t^^* wohnen; ipf. *tn^; part. 

M*}n 3, 1 Ortschaft oder Ebene 
dicht bei Babylon. 

t&M* zertreten; ipf. s. n}K^J[\. 

VfTi pl- ^' ^f 19 Kebsweiber(?) 

bty^ sich fürchten; part. ]^l!n, 
part. pass, h'^iy^ fürchterlich. 

T 1. — bh y^^i n^O ^ wo- 
selbst; nj — *V^t$9; T19 von 
der Zeit an wo e« J 2. am 
Anfange einer direkten Rede 
2, 25; 5, 7; 6, 6. 14. || 3. zur 
Umschreibung des gen.: IS]^ 
•TU'^ ein Feuerstrom; auch 
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nach (übdrAüBsigem) pron. saff« 

«!3^g"-»T t^ der Name 

Gottes e* 
n' richten e; part. pJOT, Q ^n 
]% d. «JT u. nj«! Recht, Ge. 

rechtigkeit; Gericht. 
Y^i Richter e; pl. )^}J^. 
^Ü}*^ e 4, 9 pl. d., wäre Yolksname 

Aeivatot, doch ist wohl IK*)*^ 

„Richter^ zu lesen. 
^^ pron. m. dieser, jener; ^ f. e. 
]9^ pron. dieser, jener; m. 2,31, 

f. 7, 20. 21. 
nst Widder pl. ^J^ e. 

]inD^ , d. n)in?i, u. n?j , pi. d. 

^)*}?^> ^oiikwürdigkeit e« 
p^^** brennen; part. pVn. 
m^^* ähnlich sein; part. f. tVty^. 
njtj pron. m. dieser. Oft neu- 

trisch: n}^^ wie dieses, so; 

njY^S deswegen cb. 
^«IJ-^ Daniel. 
pp*7 zermalmen; perf. pl. )p^ 

2, 35 (ohne Dagesch). | Ha. 

p'^ff zermalmen, f. n{J^r;; ipf. 

p^g; part, p^jj?, f. ngn©. 

"l*^ Geschlecht, Generation. 
^JI13 !• I^arius, Hystaspes' Sohn 

e 4,24; 521--485 y. Chr. e; 

2. Darius der ICeder. Alt« 

pers. Därayavaui. 
jrjf f. Arm; pl. s. NTIjm. 
n^ f., d. »Syi Befehl, Dekret; 

Gesetz eb; s. Iisri^* Pers. data, 
Hm\ d. «^JIT junges Grün. 
^^?01 pl. d.. Rechtskundige, 

Richter. Altpers. d^a-häri. 



rj (Fragepartikel). K^rj nonne? 

Hl}, »Tf siehe!; ^^^ip MTJ so wie 2, 43. 

«IT?110 pl- d., c. nS^g Staats- 
räte, Minister. Pers. 

D"5tf Stück; ]nj^5 13? in Stücke 
hauen. Pers. (h)andäm „Glied". 

irff\, Qa. Ehrfurcht bezeigen, 
1. sg. n*3^«3; part tjntp. 

inn*, d. «'^nn Hoheit. 

M^n pron. m., er eb. 

«jg, njg lic» bh iTH, cb; 3. f. njTJ; 

«lO^. 1^0^. mO^ § 23 k. 

M*in pron. f. sie eb. 
byrf, d. vh^'^Ti Palast, Tempel, 
8. "^^TT! eb. 

IJ^rf gehn; ipf. 'rpy^, inf. "SJiTD 
(von ^)rf?) e. D Qa. einher« 
gehn, part. **(^tf b. 1 Ha. part. 

r?V?© (Qa.?) 3,25; 4,34. 
IJ^g Wegegeld, Zoll e. 
iDi? e, fftdrr b pron. 3. pl. m. 

sie; außer e 5,11 als Akk. 
M^y&n, Q »^""ipJJ d., Halskette. 

[Deminutivnm von iranischem 

hämyän Gürtel]. 
]ij 1. wenn eb; p — ]t\ sive — sive 

e. I 2. ob (indirekt fragend) e. 

nß^jn, pisrj, ^ppg : pte. 

p'liriD pl. Gedanken (eines Träu- 
menden). 

^ «: bh cb; vor b mit Inf. expli- 
kativ: und zwar 2, 16. 18. || 
^..^ sowohl — als auch 7, 20; 
e 6, 9. 
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pr kaufen ; part. j^^Dj. 

n\nf vorsichtig; pi. T'Tni. 

lit. Ha. inf. iTJJJJ frevelhaft 

handeln. 
^i nähren, speisen; Hithq. sich 

ernähren; ipf. l^ir\\ 
atf zittern; part. r»JJT, Q fJTJ. 
Vfy Glanz, gesunde Farbe (des 

Gesichts); s. ^HJ P^« «• T^^^ 

Q lljn. Wohl Assyr. 
0{ f. Lauterkeit, Unschuld. 
iTn^t, e. Prophet, Sohn (Enkel) 

des 'Iddo e 5, 1; 6rU* 
|Qt, d. H}&t Zeit, eb ; pl. f^DT. 

p)pt *^0^? dreimal. Avesta: 

zrvän(a). 
pt. Ha. eine Bestimmung treffen; 

Hithqa. sich verabreden. 2, 9 

K i^raptr; od. lu^^rt; Q 

*tDf, d. 8^9! Saitenspiel (mit 

Gesang). 
"ISfi Sänger e; pL d. «»^l^i. 
1! Art (-bh rp); pL c. ^JT. 
T»t\ f. ny»! klein. 
pJ^T schreien. 

fjjff[ aufrichten; part. pass. ^*^pT e. 
^^^*;{ Sohn des S-'alti'el e 5*, 2. 
jni Same. 

rhOT] f. Verbrechen. 

^^n. Qa. verderben eb; 6; 23 ver- 
letzen; 8. \*7^^!1D. I Hithqa. 
vernichtet werden; ipf. ^SDil^. 

b^tl, d. i^^^Xi Verletzung, eb. 

^Xi Genosse, Gefahrte; pl. 9. 

n^^O' Genossin, pl. s. Hn^DIfJ. 



^JO e. Prophet e 5, 1 ; 6, 14. 

TfJ, f. iTjtJ eins, eb. Vor Grund- 
zahlen multiplizierend : It} 
n]{!l^ siebenfach. rrit}9 wie 
Eines, zugleich, 

njTn f. Freude, e. 

^' Brust; s. \?nO (vgl. ''jni^^l, 
\7in^lÄ). 

rntj neu (e 6,4 lies *T0). 

t<in, nin. Qa. anzeigen, kund- 
thun; ipf. »\13^, s. ^^j^DV I 
Ha. kundthun; ipf. rnHiT; 
imptv. 8. ^J^tJiJ« 

Ijn weiß. 

n{(} sehn eb; part. pl. fMI^; pass, 
nm (was sich sehn lassen 
kann) angemessen (neuhebr. 

Wfi U Gesicht, Erscheinung; 

2. Gestalt 7, 20; s. ^Ijn ; pl. flTH. 
nitrj' f. Anblick; s. nniTtJ. 4,8. 

17 (Andre: Ausdehnung). 
MOrj sündigen. Qa. Sündopfer 

darbringen (abgeleitet v. bh 

Jim^D) e 6, 17 H)\s!Ot Q n^ttD- 

Andre: Sündopfer. 

^n* Sünde; pl. s. ^^.^Q. Qt^^on. 

ran. e 4| 12 ^'*1Jl notwendig von 
ran (Talm. bohren, graben; 
Qa. ausgraben); PHaupt liest 
|^IDn2 Ha. mit virtuell ver- 
doppeltem n. 

^irj, d. iXyj lebend, lebendig; pl. 
d. «"b. 

f53 pl'» c« ^0 Leben, eb. 

«;tf, n;tf leben;, imptv. ^^n. || 
Ha. am Leben lassen, leben- 
dig machen, part. tXTftj 5,19. 
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'TO (Kj^ 4, 13) f., c. nrrj, d. 

«IJVO Tier; pl. \m, d. «JTiyiJ. 
h^ß, c. ^^5 Kraft cb; 3, 20. 4,32 

Heer; s. rf^V}. 
D^^n* weise; pl. {^^H. 

ntp^O ^-1 d- ^09?0 Weisheit eb. 
D^n, d. «D^ Traum, s. ipp^H. 

pl- r«?^. 

ffltl vorübergehn (v. d. Zeit), 

ipf.]»^I?N 
phn Anteil, Teil cb; s. ng^O, 
MOQ, K^O f. Glut, Zorn, 
notj, d. «TÖO Wein cb. 
YP^t} pl. Weizen e (bh D'»ttn). 
n3^* f., c. nj^Q Einweihung cb. 
IJn* sich erbarmen; inf. ]np. | 

Hithqa. flehen; part. )|ni;\p. 

rrijtj n. pr. 2, 17 - rfijä 2, 49. 

T^n ermangelnd. 
]Dt} , Ha. in Besitz nehmen; perf. 
üpQO; ipf. ]«Di;r;. 

fgf}, d. HfpO Besitz, Beichtum-. 
ffSQ, d t<|9n Thon. 
^n, Ha. rücksichtslos, streng 
sein; part. f. nip^I|Uri9 und 
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nnn (X !1)*1Q) trocken wüste sein; 
Ho. verwüstet werden, 3. f« 

Db^rj Mag(i)er; pl. PJ1J*1I3« 
710 > T^O* glühen, brennen ' Hith- 
qa. ^IIJWJ versengt werden. 

firj* Hüfte, s. nrio. 

Ütt^" achten, ansehn für etwas; 

part. pass. ^9*^^}. 
Iflnfnr, d. »^Wti Finsternis. 
T\dT^ nötig haben; part. pl. 

WO- 



^rw^O' f., 0. «ms^rj Bedarf c. 
«Ijaftf f. Bedürfnis; pl. ]rjl^13 c 
^tt^ (Talm. schmieden), zer- 
malmen, part. ^Kfn 
DJfJtJ* versiegeln* s nOfin. 

DK^ gut sein ; mit ^J2 der Person: 
jmdm gefällt etwas. 

:i^ gut cb. 

fH^tj Scharfrichter (Leibwächter 
des Königs) ; pl. d. K«nae 

•^Ö, d. «-J^tD Berg, Fels.' 

t\p f. Fasten (Nö. § 155 A). 

I^tf, d. «yp Lehm. 

^e Tau (ros). 

^^13 (vgl. bh h). Ha. Schatten 
suchen; ipf. hhü^. 

Q%9 genießen, kosten, Qa. kan- 
sativ; ipf. ])23^\ 

Ö»0, (Ö»e § 8c)d.Ä9^1.daa 
Schmecken 5, 2 (t^'^D ESjip^ 
PHaupt: unter dem Kommando 
oder Einfluß des Weines); 
Verstand 2, U; b}l 'D D^^ 
Bücksicht nehmen auf etw« \ 
2. Bericht, Bechenschaft, 'D ^Q^ 
6, S. I 3. Befehl; oft D'fef e. 
Edikt ergehn lassen cb * 19 ^221 
Befehlshaber (Übersetzung eL^ 
nes pers. Titels) c. 

nClp* Nagel, Kralle; pl. s. NTTl^p; 

iT'Ttö, Q rnipip. 

T}p fortstoßen, vertreiben; part. 

pl. m«; P-'fl ^T»- 

H^^l^ne pl. d. c 4, 9 Yolksname? 
LXX Tap^aXaToi. Amtsname? 
JMarquart K«,lf Q H*ipf p (vgL 
Jer. 51, 27). 
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hy. Ha. hyij bringen c. 

ra^^f f., d. »^}^y^ das trockene 

Land, 
nj^ Steinhaufe. Oen. 31. 
T*f., d. «t. ^^^ cä>» 8-''^T.» 

Dhn:; du. nv 

H*1\ Ha. preisen; part. M^int^ 

u. «llö. 
VT, in Erfahrung bringen, wissen, 

cb; ipf. V'^i^y part- Jni» pass. 
J2^^. I Ha. jnin wissen lassen; 
kundthun; inf. s. ^JO^ynin. 
IfT geben eb; iptv. ^tj (ipf. von 

im); Q-tü i\T, f. nyiT., 

pl. 0\*1\ I Hitiiq. gegeben 
werden; part. ^TilQ; ipf. 

l!\t\\ Judäa cb. 

m*Tf Jude cb, pl. r.tn^n^, 3, 12, 
' d.' Hl^TliT.. 

Dl^, d. «Ijr Tag cb; pl. ]^pi\ d. 
«jer», c. n^l^ c 4, 15. 19 u. ^1^ 
b'5, 11; s. )ini9l\ — «91^5 
täglich. 

p']|1'» n. pr. c 5, 2. 

ip(aw : öa. nr^. 
\tsnyt t öön. 

3ID^ (perf. Ü^lp) gut sein c; ipf. 

^3"^ können, yermögen ; 7, 21 mit 
7 überwältigen; 2. sg. (*\^9^,; 
part. ^9;, f. nbT„] ipf.^5iü. 
(Hebraismus) b^W 

Df , d. M^; Meer. 

'jDV Ho. hinzugefügt werden; 

3. f. sg. nii^n. 

\äft\ raten; part. pl. s. N^ID^^ 

8 tr a e k , BlbL-Arun. IL 



C. 1 Hithqa. sich beraten; 3. 
pl. ^ÖJtJIllS^. 

^S\ Qa. feststellen; inf. »^^\ 
i"»?^, d. «5'»y. fest, gewiß; ''^"p 
ady. sicher 2, 8 (]P zum Be- 
reich des Sicheren gehörig). 
K^^ sicherlich! 3, 24 (fem. 
neutrisch oder adverbiell). 
T]?'; brennen (intr.); nur part. 

f. d. «^np;. 

iHp'J f., c. nn]5^^ das Brennen, 

Brand, 
"^"^-f d. txyfl schwer b; geehrt 

c; f. ^T. 

•^UV ^' T. or.? 4, 38), d. «1iJ> 
u. rQUI Ehre. 

D^IJ^^T Jerusalem cb (Andre: h), 

nr; Monat cb ; pl. \^\ 

niV f. Lende, pl. s. r\r\y\\ 

^fcj*3fc^. Isra^el c. 

Ä^tfi^ n. pr. Sohn des Jo^adaq c. 

nj' (Zeichen des Akk. ; bh n«) ; 

Dll^^ sich setzen; wohnen cb; ipf. 

:ip\: 7, 26 (D ?'»r)j?). 1 Ha. 

DJniin wohnen lassen, an- 
siedeln c. 
T5\^ f. n^^i u. «7^^ vorzüglich, 
außerordentlich. — m^H"* adv. 
sehr c. 

l-bh; n?=1?^tJ3. mns vgl. TTJ. 
ni3* lügnerisch, H^n? f. 2, 9. 

(Andre als subst. Lüge), 
il^ssbh nä. n5'*lÄ tis hierher. 
S^^ könnend, vermögend; pl. 

4 
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]5|°, d. «jrjl Priester c; pl. d. 
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njS' f. Fenster; ^^.3. 

mV, pl. piS«. Hohlmaß (-= 10 
Epha) e. 

fiShib n. pr. Kyros eb, seit Okt. 
539 Y. Chr. König auch von 
Babylon; Fers. Kürus. 

13? Talent (bh ^33); pl. c 7,22 

^b, c. te u. -^3 -3 bh cb; d. «^ 
(stets Mifel)' s. ]in^?. | «^— te 
gar keiner. Vgl. noch 73]^. 

^^D. Sa. ^^5Bf vollenden c; 
Istaqtal vollendet werden. 
Assyr. § 12 f. 

]3 adv. so eb. 

(^9^? ^^* (wahrscheinl. aus )3 
u. indefinitem t<D), so, fol- 
gendermaßen e; e 6,13 (zurück- 
weisend) demgemäß. 

fiS^Jlj)*' versammeln; inf. fiS^JDp. | 
Hithqa. (u. Hithq. 3, 27?) sich 
versammeln; part. ]^f3i1D. 

rj3* Genosse; pl. ßJS', s. HJIJJ? c. 

•»•nDi, d. «noD c 5,12 : "»^j. 

1)03, d. »BÜ^ Silber eb. 

])23 adv. nun, jetzt eb. 

njUI, nur njJJSI e 4, lo. n; 7, 12; 
^%?^ e 4, 17 und nun, und 
jetzt; e. Formel, die anzeigt, 
daß nun der anzuführende 
Wortlaut folgt, vgl. nnjJl 2 Kg 
5, 6; 10, 2, xal vuv 2 liiak 
1,6 (so CSiegfried, ChTorrey). 
Andre: und so weiter. 

n&3* binden; Qtü )np3. || Qa. 
binden; part. pass. POfStp* 



't<^3' (Schmerz empfinden). | Ithq. 
7, 15 vom Geiste: betrübt sein; 

3. f. sg. nnsn«. 

nSsi'^* f., eine Kopfbedeckung: 
'kiit, Helm; pl. s. Iinj;\^3n3. 
Assyr. karhällatu. 

rr\^\ d. Hpn^ Herold. 

TT)*. Ha. öffentlich ausrufen; 3. 
pl. ^t^yj. (Vgl. den aram. 
Männernamen V*^ Corpus in- 
script. Semit. II, 86. Gewöhn- 
lich vergleicht man xTjpojaeiv). 

«D^l Thron; s. r\''ü^^] pl. pD']?. 

^bf3, d. tM^^ Q nm^f^ 1. Chal- 
däer eb; 2* Astrolog e 2. 4« 5, 7. 

Dn3 schreiben eb. 

ins, c. 3n3 Schrift b ; Vorschrift 
e 6, 18; 7,22. 

^03 Wand; pl. d. tX>hn^. bh Cant. 
2, 9 U^i13, vgl. Assyr. kutdlji. eb. 

^—bh S. Oft zur Einführung 
des Objekts, besonders eines 
determinierten« 

»b (nb 4, 32) « bh «^, eb. 

3b' Herz, 8. "»S^. 

33^ Herz, s. 'H^rih. 

B^'iy Kleid; B.'nttf^3V; pl. 

12^3^ anziehen (etwas) ; ipf. fiS^3^\ || 

Ha. kausativ, 3. pl. ^t&^3^n. 
n^ 4, 32 « «^. 

]nfe' deshalb (bh Euth 1,13) e 

5,12; b 2,6. 9. 4, 24. 
]t]h (]§} + ^b) außer, sondern. 
^jV Levit: pl. »"^ih, Q ^tJJ^ e. 
njy bei; "Sinj^lt? von dir her e. 
DO^ Mahl. "' 
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njny Kebsweib; pi. s. nnjn^p. 

^•»^, ' d. »'b'h Nacht. 
]f> Zungerpl. d. «J3^j6. 

»If was (gewöhnl. H^) e 6, 8. 
ntftp f. hundert eb; du. Y^i^lf e. 
«;^i«b d., Wage 5, 27. 
n8«e Wort, Befehl eb. 
]»6 Gefäß, Gerät eb; pl. c. ^JK^, 

*d. HyjfKtf. 
n^JD f! (Buch-)Rolle e. 
^ÜD. Qa. stürzen, niederwerfen f. 

rane', d. «n^ne Aitar (hm) e. 
rr^tf (e 4,2o),'n^iö f., c. mp 

Geldabgabe, Tribut, e. Assyr. 

mandaUUf madcUu (von naiaitu 

geben), 
nnp Wohnung, s. 'sn'^lO. 
^1^ Medien eb. 
«;nD d., n^l9 Q der Meder. 
mno f., d. «W^TO Bezirk, 

Provinz, pl. ])nö, d. KJJJ'HD. 
mtf Wohnung' («= nnO); s. 

np was ■— bh, eb. HdS ^ daß 
nicht etwa e 7, 28. 

niö Tod c. 

ptD Nahrung (]«) § 4 b. 

»r^' schlagen; 3. f. n|12p b. || Qa. 
Tin 'D auf die Hand (jmds) 
schlagen ■« zurückhalten; ipf. 
«no^^ b. I Hithq. geschlagen 
werden (an den Bichtpfahl) e. 

«ne 5,19: «;n. 

^«KhD n. pr. 2, 17 « •JJB^'^e. 



^D n. p. 2,49. Pers.? 

njJ^riD' f. Abteilung c; pl. s. 

K&p, nop wohin reichen, ge- 
langen, kommen; 3. f. Xl&p. 

»hü erfüllen; 3. f. nw'jD. J ffithq. 
^Vpi^n erfüllt werden. 

1I8*?D*' Engel; s. PIDtJ^Ö- 

n^ö f., d. «n^D u. nnVo Wort, 
Bede; Sache, Angelegenheit 

(« bh n?"5); pl. r^p. 
n^p Salz e; s. »^vho e 4, u 

das Salz des Palastes ist unser 
Salz (EbNestle), d. i.: wir 
sind dem Könige durch die 
von ihm gelieferte, ihm mit 
uns gemeinsame Nahrung zu 
Dienst u. Treue verpflichtet. 
Andre: hSd Salz essen. 
•Jjte, auch c, d. «5^5 u. HS^D 

' König eb; pl. r?V9, d. «jj^o. 
rfyQ Bat, 8. "»j^p. 

nf7ü' Königin; d. «n^Vg. 

\:hts f., c. riDh^p, d. «ij«Sp 

Königreich, königliche Herr- 
schaft eb; pl. n?^P*, c. njD^p. 
hbü. Qa. ^^D reden; ipf. ^Vp\ 
]0 wer? eb; "^TP der welcher. 
]P »s bh p eb; meist ohne Assi- 
milierung; doch D]{pp, *1$P, 

npnjgp. — s. näp, yfnjp. 

t<}p*, njp zählen b; part. pass. 
»iü. I Qa. ''^P einsetzen, 
bestellen eb; imptv. ^$p e 7, 25 
(Mirel). 

t<jp, das zweite »yü 5, 25 be- 
deutet „Mine" bh HJO. 

n^ip t iT^p. 

4* 
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y^lti, ä.»}l'^^9 Yentftnd, Ein- 
«cht (VTj.' 

nij^p f. Opfer eb; pi. s. iinnmp. 

n^D-, c. ri)ü Zahl (MD) c. ' 
n?ytf Werk, That; pL b. 

ri^* P^* Eingeweide; Bauch; 8. 

^ytS; pl. c. ^^]{D das Hineingehn 
(der Sonne), Untergehn 6, 15 

«19, c. HI9 u. rnö Herr; 8. 

^is^lö, Q n?. § 23'aa. 
T]p Empörung e. 
T)tf (für marräd) aufrührerisch; 

f.«T)9; d.H^r\19 c. 
010* ausraufen; Q-til ^IÖ"^^D. 
HB^ Moses e 6, 18. 
rv^ Öl e. 

iSBftf Lager, s. "»l^Sttte (njBO. 
|3Bftp* Wohnung; HJ?»^ (pB^ e. 

•«pllBfe f., d. «OT^IB^O Äohr- 

pfeife. 
'^JPj^, d. M^I^B^ Gelage, Trinken. 

n}^9' f. Geschenk; pl. s. <I{|!i)^9« 

M^. Hithqa. ^Bjn? als Prophet 

auftreten e. 
n^D^*f., c.ni|$^^^ Prophezeiung e. 
"ISri^^? Nebukadnezar, König 

YOti Babylonien 6d5 — 562 v. 

Chr.; BabjL Näbü^ktidunri' 

Ufur „Nebo behüte die Grenze^, 
nip) f. Gabe, Geschenk 2,6; 

pl. s. ^rii?13? ^f *^- ^®"- 

«^?i, d. n^'"»?}, Q «J?^ Prophet; 

pl. d. »v^"*^ od. k«,k;:?9 e 5, 1. 2. 



ne^i:^}' f., d. Hl^^i Leuchte. 

'Pw? 
^^* sich ausbreiten, fließen; part. 

njj — bh. 

n^\ d. Hi7^ Helle, Tageslicht. 

Ü*!^. Hithqa. sich freiwillig er- 
weisen, freiwillig geben e; 3. 
pl. Ö^JiVI; inf. c. n^-^jn?!. 

1J21) Schicht, Lage (beim Bauen), 

\'; pi.mi?- 

T\i fliehen, 3. f. SX^. 

n^*tt? 7, 15 ist wahrscheinlich 
n)*{) oder n)*]) „ihre^ Scheide^ 
zu lesen; die Scheide (das Be- 
hältnis des Geistes) ist der 

Körper. Vgl. 1 Ch 21, 27 H}» 

X Ez 21, 35. Pers. 
Tm, d. «yni, Q «Tin^ Licht. 
n^53 f. Erleuchtung, Weisheit. 

ng^, d. rnqj u. K^rrj Strom cb. 

nU* fliehen; ipf. *1^^. 

)^}f e, ^^]j b f. Misthaufe. 

1)^ m. 3,27; 7, 9; f. 3,6 seqq. 

txy^l Feuer, 
pi^* Schaden leiden; part, pt} 

b I Ha. in Schaden bringen e; 

ipf. pi^JJiJ; inf. c. npi^O^. 
B^Of y d. M^)-|) Erz, Kupfer, 
nny hinabsteigen; part, nn) b. | 

Ha. niederlegen (deponere) e; 

ipf. nOGi impty. rUf7t{f l^Bxt. 

Y^iy!J^' I Ho. TV^i) b hinab- 
gestürzt werden. 
b\i!( emporheben; 1. sg. tflt^y, 

Q-tii 3. f. rfr^p). 

*19)* bewahren, aufbewahren, 
nh^y; pl. ]^^5 Wohlgerüche cb. 
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l'^ps: pl., c. ^D^ Schätze, Eeich- 

tümer e« 
nö:i Pardel. 

T\Di hdrausreißen. || Hithq. pass, e« 
^Di;, pl. P?W* Trankopfer; s. 

IW§D^ c. ' 
*]D1 Qa. Trankopfer darbringen. 
pOi * p^D. 
^JD^ fallen eb; vorfallen (accidere) 

C 7, 20; ipf. hQ\ 
pJD^ heransgehn; 3. f. Hp&J; iptv. 

\p^. II Ha, pdf r) herausbringen 

cb; pl. ^pöjri/ 
ngd^' f., d. i^^pd? Ausgabe, Auf- 
wand e* 
na^y f., d, H^3?:i Festigkeit, 

Härte, 
njf u. Hithqa. hervorragen, über- 

treJGTen; part, nj^rip. 
^i Ha. retten; inf. nT^tl, s. 

nn^^^iJ ; part. ^SD. 
^ß) adj. rein. 
fiS^i an etw. schlagen; part. f. 

pl. )^1 
«bff « bh »V^ cb ; imptv. ^. 1 

Hithqa. sich erheben e; part. 

f. n^i^snj?. 

Tiüt^i f. Lebenshauch, s. ^^lO^f. 
1^) Adler; pl. p^tt^l 
IJ^tt^y, d. «)3^B^4 Brief c. Pers. 
Vrnf pl., d.* «»J^]:if Tempel- 

knechte e. 
JW geben, nur (vgl. Sinrj) ipf. 

l?f n, s. nä??i, u. inf. ]Mü) eb. 

*Viy abfallen (vom Laube); Ha« 
abwerfen; imptv. pl. V\Q^* 



Snp' tragen c 6, 3 T^niDD NH^^J^ 
deuten die Meisten als Qotel 
part. pass, „und seine Fun- 
damente (sollen) aufgerichtet 
(werden) " . PHaupt : „und 
(wo) man seine (Gottes) Feuer- 
opfer %'lWlJj darbringt", hx 
alte Kausativbildung zu hy^^ 
vgl. § 13f und bh D^Jip, n«. 

ISO meinen, denken ; ipf. ^^p\ 

lyo sich niederwerfen; ipf. IHD^. 

]5D" Vorsteher, bes. einer Provinz, 
Statthalter; pl. J"*?}?; Assyr. 
iaknu. 

•^p verschließen. 

iT^bD^D ein 'musikalisches Instru- 

VI i 

ment, Grriech. aujx^wvia. Zu 
3, 10 «^iÖ''D, Q «*Ä1D, vgl. 
pi)D iB 96{jL(pcüvo(; im Palmy- 
renischen Zolltarif. 

ffXi zu Ende gehn; 3. f. n&D 
(v. einer "Weissagung: sich er- 
füllen). II Ha. ein Ende machen; 
- ipf. ^pn, mit Akkus. 2, 44. 

i^lD, d. «DID Ende. 

p^p* emporsteigen; 3. pl. ^pvp 
eb. 1 Ha. hinaufbringen; 3. pl. 
^pPÖ; inf. npp}5 b. || Ho. pDH 
hinaufgebracht werden b. 

l£p' u. Qa. unterstützen; part. 

pl. n?5P c. 

nöD, 0. nöD, d. «nSD Schreiber; 

Schriffcgelehrter e« 
15p\ c. löp Buch eb; pl. pöp. 
^^np', Mantel (babyl. Talmud). 

Andre nach dem Pers.: Hosen; 

pl. s. \\rvhyp (7^ü). 

r?15 P^-^ ®* ^518 Minister. Pers.? 
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VID verbergen; part. pass, f., 

pi. HnnnDö. 

'lirjp niederreißen; zerstören, e. 



8. n^jip. 



13^ tbnn, machen eb> 1. sg^rilS; 
inf. 13}^. I Hitbq. gemacht 
werden eb; ipf. *73?nV 

155', c. 15? Knecht eb; pl. s. 

^^ nn? n. pr. 2, 49 « nn^j 2, 17 

(1^ nach Vielen absichtliche 
Yerstümmelung von 11^). 

m;?? f., c. m^??, d. HnT?? 

Arbeit, Werk c; (Verwaltungs-) 

Greschäft b 2,49; 3,12. 
^55 jenseits e; n^nj"^5a im 

Lande jenseits des Euphrats 

(d. h. westlich). 
1)1 !• Fräp.: bis (bes. räumlich 

u. zeitlich) eb. || 2. bis daß e 

4,21; 5,6; '^T'TSb 4, 30; 6,25; 

7,22. 
rn^* weggehn, vorübergehn; 3. f. 

n^?; ipf. TTSi: ^- «1?5- 1 Ha. 
wegnehmen, entfernen; 3. pl. 

irta e 6, 14, «nj? e 5, i (Groß-) 
Vater des Propheten Sacharja. 
n», d. «J^j; Zeit; pL p^'J»- 

^1J; noch. 

iTJP Verkehrtheit, Sünde (bh 

f|iy « bh Vögel. 

li\y Spreu. 

TX* Ziege; pl. l'^J? e. 

nupf Siegelring; s. nOI?!?) P^' 

1J?\ c. njjp?. 



«ItJJ n. pr. e 7, 12. 

iT-jt? n. pr. 2, 17 — 1i^ 13?. 

«DJ f. Eat (py^). 

ri f., c. r» Auge, eb; pl. Yi% 

Tj^ wachend; b 4 zur Bezeich- 
nung von Eogeln; pl. ]"'TJ?* 

^a Präp. = bh ^J}, cb. Oft zum 

Ausdruck der Richtung auf 

ein Ziel hin (bh 'h^) zB 

' DVIT^JJ rht^ er schickte zu 

R. _ g. y^i etc. § 11. 

«^g; nur )2p y höher als, oberhalb, 
n^y f. Ursache, Vorwand. 

1» , d. «:^J?, Q HfcJ^J? der obere, 

höchste (von Grotfc). 
\\'b)l, plur. excell. Y)lfy)l der 

Höchste. 
"*^jf f. Obergemach; s. nn^^JJ. 
hhy. perf. bll hineingehn; 3. f, 

rhbrtf Q n^»; part. rV^?, Q 

l^^JJ- I Sa. ^2^rj hineingehn 
lassen ; inf. H'jJJijrj^ u. n^Jjnb, 
iptv. s. '»i^Jjn. II Ho. h)irj, hineiil- 
geführt werden, pl. ^^gH. 

d'zJJ (- bh D^W, c. D^JJ, d. 
«D^J Ewigkeit eb; pl. T?^?. 

"»D^y , pl. d. «2D^j? Elamiter e 4, 9. 

y\p' f.Eipperpl.rJ?^J?. 

nb]j* (Syr. i^r6y) f. Brandopfer 

e; pl. n^?. 
D2, d. «ö2 u. nij» Volk eb; pl. 

'd. «JDQ2. 
D]^ Präp. (im Zusammenhang) 

mit — bh, eb. 
p^e? tief; pl. f. d. «IJ]?''?? 2, 22 

*(t?2?). 
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no? Wolle. 

näP* antworten; anheben zu re- 
deten; 3. f. nj?; part. HJJJ, pl. 

•^JP, pl. ];j? arm, elend 4,24. 

\Andre iJ? = D?» P^- ^- «3? 
part, pass.) 

]y^ "Wolke; pl. c '»J)?. 

«)35 Zweig; pl. s. NHlÖiÄ- 

15^J5', c. 18^5? Geldstrafe c 

Vj* Laub; s. H^ÖJJ. 

yi^'S betrübt, traurig. 

ni?^', c. nj5J? (?) b 4, 12. 20. 23 
(Pfahl-) Wurzel. 

Ify^ Ithq. entwurzelt, ausgerissen 
werden. 

njf Feind; pl. s. y^V, Q TO- 

y\jf. Qa. mischen; part. pass. 
l^JJO. H Hithqa. sich ver- 
mischen; part. 2ä*lJ{np. 

TJ? Wildesel; pl. d. «»n?. 

nn» , f., c. nn» Blöße e. 

late^', d. «afc^ — bh :iB^2. 

nb^5 m., nnl^ f. zehn eb; pl. 
]^i2^JJ zwanzig. 

]^>tS^^ sinnend auf etwas, be- 
dacht, 7, 

T»]nP' bereit; pl. yrr^V. 

p'ipX alt. 

nns, 0. nflö Statthalter, Gou- 
vemeur eb; pl. d. ft<ijjns. Assyr. 
pahätu (Verwaltungsbezirk). 

^n| Töpfer. Vgl. Assyr. paharu. 

Vh^^, tS^^B^* (ttfe??) ein Klei- 
dungsstück (Bock?); pl. 8. 

y^JS , f. ny^? geteilt. 



iSip Teü, Hälfte. 

n}^^' f. Abteilung e; pl. ß. 

TO"??- 
ril^, dienen, verehren (colere). 

cb ; part. n^§, pl. c. ^r6fi. 

]n^|i', c. ]I3^| Grottesdienst, Kul- 
tus e* 

D^ Mund, Mündung; s. vtQ^. 

D9, d. «9B. — «T De Hand- 
fläche(?) 5, 5. 24. 

pttiDip, n??5? 4*aXTTQpiov, e. 
Saiteninstrument. 

^tne, d. «^^9 Eisen. 

Dl? spalten, zerstücken; Q'til 

3. f. np^n?. 

on? Halbmine, pl. ]^1B 5,23. 
28 (D1Ö Panammu -Inschrift 
Z. 6 ; ty*lÖ Corpus inscr. Semit. 
n, 10). 

Dl§ Persien e 4, 24. 

'»D^V, d. «^D^g (I Qames?) Q 
nSD*ld persisch. 

pns' lösen, trennen; iptv. p'IS. 

UhS* trennen, sondern; Qa. part, 
pass. Vf^^t^ deutlich e. 

^JB^^g Abschrift, Exemplar (einer 
' Urkunde) e. [Esth. IJ^HÖ; 
CFSeybold zieht mit Gilde- 
meister, Hang, Lagarde avesti- 
sches|?atYi -i- genghana (Lehre, 
Wort) der neuen Deutung 
von Andreas vor.] 

H^^ (auflösen) deuten, erklären; 
inf. ngföD. I Qa. nö^B deuten , 
part. nM^DÖ(?) 5, 12. 

ngfö , c. n^?, d. «na^g u. Tr\^B 

Deutung ; pl. Y^t^^* 
n^, d. «9}nB (eigtl. Zugegan- 
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genes) Naclu^icht, Bescheid. 
Pers. 
nn^* öffnen; part. pass. f. p'« 

**jy^ Breite, "Weite cb; 8. HilJ?. 

'^9^* geneigt sein, wollen; 1. sg. 
n^n?; part. HJ?; ipf. »2^\; 

inf. s. n^a^ö. 

^n? f. WoÜen, Vorhaben; An- 
gelegenheit 6, 18. 

yy^ u. Qa. benetzen; part. pl. 
]^J?a?0. [ mthqa. benetzt wer- 
den ; ipf. yaeif.. 

nS, Seite; nur 1^), IXD. 

«n^ Vorsatz, Absicht 3, H(?). 

njj*!^ f. Gerechtigkeit. 

n«ö' Hals; 8. Tnm. 

i^b^. Qa. (sich neigen) beten eb; 
part. «^5D, pl. ]1^?0. 

rfl'i gedeihen; Ha. rfr^ü Ge- 
deihen bereiten, Glück haben 
eb; e 5, 8 gedeihen, part. D^^. 

dW, c. D^S u. D^? (§ 8c)7d. 
»tb^ Bild; \T1B^« D^^ Ge- 
sichtsausdruck. 

TM Bock c; pl. c. n^M. 

ns?" f. Vogel; pl. ]'»n|?. ' . 

^ap. Qa. ^ap empfangen. 

^a^. 1« ^a^^ eb gegenüber, an- 
gesichts, wegen; s. '!f??ijV; ^Sß*? 
n}^ deshalb; ^^ 'p^ weil. || 
2. 'p,^3 [so, 3 vor 'i?^, ist mit 
IIKahan u. MLambert, Beyne 
des Stades juives XXXI, 47, 
statt des überlieferten '^'h^ 
zu lesen]. HJ^ '^^3 eben des- 



halb; ^ 'p^3 dieweü; HJT '^^3 
^"]ö derohalben weil 3. 22. 

«^^•^P heilig. 

Dig vor (gew. vom Baum) eb; 
's! Wp § 11. I 'p-l9 « ^1^ 

nonp f frühere Zeit, TOTp-JD 

nj^ CpP) vor diesem, vorher be. 

•»DTp* vorhergehend, erster; f d. 

' «ri^eiP: pl. m. d. ^«91P, f. 

d. «OÄlß- 
D^p' sich erheben, aufstehn eb ; 2,44 

bestehn, part. Djjp; ipf. D^p^ 

Qa. feststellen b; inf. HD^p. H 

Ha. D'^pg u. a'^pgi aufstellen, 

aufrichten eb ; s. HD'ipn u. nD'^ptJ, 

Lsg. Wprj; ipf. D''pn'» u. D-'p'^ 

part. D'^pno* inf. s nri^ioprj. g 

Ho. aufgestellt werden b; .3« 

f. sg. ne'»pn. 

^5p* töten; Q-til S-'pp f n^'^Dp. | 
Qa. htp\> töten (mehrere). |j 
Hithq. getötet werden* inf. 
n^üprn. II Hithqa., Passiv zu 
Qa';* part, f^npnt? 2, 13 (Ö?). 

nop Knoten; pl. n9i?» c. nöp 
HS^n Gelenke. 

D^P Sommer« 

a^p, c. D^p Satzung. 

D^P, f. np^p beständig, dauernd. 

Ö^T> Q DhJlp xCdapt;, ^Zither. 

Sp Stimme. 

M}p' kaufen e; ipf. MJpn. 

^Jp in Zorn geraten. 

<]^ Zorn e. 

I^p. Qa. abhauen; iptv« ^S$p. 

n^p, 1. Ende; «JDV n^pV nach 
(einer gewissen Zahl von) 
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Tagen; 2« Teil (abgebrochenes 
Stück) n^-)tp ein Teil Ton 
2, 42 (vgl. neohebr. H^P)* 
tX^jf rufen j lesen eb; ipf. T]p% 

^^g. I Hithq. gerufen werden 

b; ipf. npi?:. 

2*]]^ sich nähern b ; pl. D^j?. || Qa. 
darbringen (e. Opfer) e 7, 17 
(gut aramäisch). | Ha. heran- 
bringen, darbringen eb; pl« 
^nnjj5, 8. N'lICnpn; part. 

a^jp Krieg 

«ni?» n:ni? ^^ d. «<j^,ti? stadt e. 

nU ^-^ d «}nj2 Horn; du. ^ng, 
d. «J31JJ. 

Pjp\ Nur \nir]]? ^^34$ u. ]tTTJJ? 'W 
sie haben ihn (sie) ver- 
leumdet (wörtl. seine [itire] 
Stücke gefressen?). 

I9i8f|p Wahrheit, 'p'JQ wahrheits- 
gemäß. 



\tf»r\, § 3 c, d.rmftn Kopf, Haupt- 
sache cb; pl.V^^«T, 8. tiiT^H") 
e 5, lo! 

11, d. H!^"] groß; snbst. Oberster 
eb; f.'d «U?!- pl. yrff^, f. 

n^l groß werden, 3. f. H^"], 2. 

sg. lyjsn 4, 19 K. I Qa. ^« 

groß machen. 
Ol f. d. »I)!Or\ Größe, 
tan f. Myriade; *pl. D?\ Q ];?% 
TJ^ni vierte, f. fc«;^?^, QH^JT?!, 

d. «ri5{'»ii. 



]9"p*1 Magnat, Mächtiger; pl. 

tj*f unruhig sein, zürnen: Ha. 
in Zorn versetzen e; 3. pl. 

TJI Zorn. 

^jn f. Fuß- du. rtn d. «;^}i. 

ti^J*)* in Unruhe sein; Ha. in 
Unruhe oder Lärm herbeieilen; 
3. pl. ^BflTO. 

1*1 Aussehn, Anblick; s. Hl*] (vgl. 
Ez 28, 17 n)t}1). 

on f., d. HIjn Geist; Wind; s. 

rwjn; pl. c. ^\ 

dW — bh; Prf. intr. Dl- | Q61el 
erheben, preisen; part. DOnD.|| 
Hithqöl. sich erheben; 2. sg. 
^Q'hnil. I Ha. erheben; part. 

an??. 
nri Höhe; 8. nen eb. 

T^, d. HV) Geheinmis; pl. pt*], 

d. «5> Pers. 
D^"] persischer Unterstatthalter 

in Samarien e 4. 
PTTl fem; pl-]T?^Pl c 6,6. 
VVfTi P^* Barmherzigkeit, 
yrrf u. Hithq. vertrauen, ^ auf; 

3. pl. «ITV>n. 
5T f.) Geruch. 
rxty] werfen b; C 7, 24 ^8 1^1 n 

jmdm e. Abgabe auflegen; 

3. pl. 101, !• pl- *^}^1; Q1il 

pl. 1^*). 1 Hithq. geworfen 
werden b; ipf. pl. ItDin^.» 

IJH* ^.i c. n^ljri Wille e. 

]\Xi Gedanke; pl. c. ^JVJI; 8; 

)}^*] grünend. 
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}f}C] zerschmettern; ipf. J^A. || 
Qa. zerschmettern; part. 92*10* 

D(*f mit Füßen treten, zertreten; 
part. f. npfi^. 

Dth Terzeichnen, aufschreiben ; 
ipf. D^i?; Q-tü D*»?^. 

räl^' Greis e; pl. d. H)iV. 

H3^b^ f. aa(ißuxT]; e. harfenShn- 
Hches Instrument mit vier 
Saiten (nach Athenäos eine 
Erfindung der Syrer). 

t^^W groß sein eb; ipf. t<|iS^.* 

ir|^ groß, Tiel; adv. sehr. 

nrj'^* f., d. K^inq^ Zeugnis. Gen. 

HiV Seite. 

CriSf' setzen, legen (-» bh) eb; 
perf. s. n^iS^, 2. sg. i*|2^b^f !• 
sg. HDiS^; part. pass. D^ti^; HQi^ 
sie wurde gelegt 6, 18 (Schreib- 
fehler für Q-til ne'^te^?). II Hithq. 
gesetzt, gelegt werden eb; ipf* 
ti^P!)] part. D^i^C. 

bdif. Hithqa. . betrachten, acht 
haben auf ^; part. ^^ntS^- 

Un^iptef f. Einsicht. 

»^V hassen; part. pl. s. y»yi2^, 

W> c. nXl? Haar, s. HT^fef. 

^l^tS^ ersuchen, fordern; fragen 
d) ; 1 . pl. M}^He^; ipf. s.]139^t{e^. 

n^«?' ^v d. H^J^W 5Vage;'b 4, 
14 (fragliche) Angelegenheit, 
Sache. 

b^'^I^^ti^ Vater des Serubbabel. 

I^BT, c. "^a, d. K*}^e^ Best eb. 



nülS^, Qa. loben, preisen, 3. pl. 
m^ttf, part. näfiSfC. 

Dner stamm ; pl. {^nuT, c. *>&n^ e. 

a^JBT, d. «yntt^ (Zunge, Streifen? 
vgl. bh tSfM {1126; arab. «a5t2^ 
Haarlocke), mit *1U*^*] Flamme; 

pl. r?nBf. 

VDöT, f. njjaef, c. nj??^ sieben eb. 

p)^ lassen (zurücklassen, ge- 
währenlassen) eb; iptv. ^pDfiSf. 11 
Hithq. gelassen werden b, 

fiS^ÜfiSf. (Qa. umranken, verwirren) ; 
Hithqa. in Verwirrung ge- 
raten; part. ptSfiJ^JttfD. 

byif Gemahlin; pl. s. '^^^fK^* 

m^, Hithqa. sich anstrengen; 
part. ^"»IIS^. 

^nef n. pr. \ 49 — iT^JO 2, 17. 

nyf gleich werden; Q-til '♦"jB^, 
Q 5, 21 Qa. VVa (3. pl.) gleich 
machen. | Hithqa. gleich ge- 
macht werden ; ipf. njl^lKh 3, 29 
(Andre: zu etwas gemacht 
werden). 

INItf Mauer e; pl. d. «Jl^tfi^ u. 

i^l^^tf^Vf pl. d., Einwohner Ton 
Susa e 4, 9 (Ifjf^Vf mit Bildungs- 
silbe dk). 

n^rwT, f. rW*Hl8^ verderbt, schlecht. 

^X^tjf befreien, inf. s. "«jriCp^, Assyr. 
§12f. Vgl. n. V ^«?rBto 
Neh. u. ptB^nf Jer 39, 13. 

»^TVff Q ^?V e 6, 16 vollenden. 
Assyr. § 12f. 

n^^. Ha. finden eb; 1. sg. n03!2^n; 
3. pl. VHSpü] ipf. nsB^o^'. 
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Hithq. nsrtl^n gefunden wer- 
den eb ; 3. f. nn3I[\B^Pl. 

p^ wohnen; ipf. 3. f. pl. ^312^. 

b. II Qa. pB^ wohnen machen e. 
rÖVf 3, 29 k, lies rhvsa « bh 

^h\^ t Irrtum, Vergehen cb. 
Th^ ruhig. 

rrfyf f. Ruhe; s. "ntyiha. 

Vtyä schicken (= bh thüä) cb; 

ipf. rba^:, Q-tii lyh^. 

JShtä herrschen, Macht haben; 
3. pl. \tsh}^; Ha. zum Herrn 
machen. 

]faSl2r Befehlshaber; pl. c. ^jb^. 

jttSe^, c. |öV«f, d. «)9^tt^ Herr- 
schaft; 8. ]in^Q^; pl. d. 

ID'^^ttf/d! «O^V?' mächtig; subst. 
Machthaber eb. 

dVbT Tollständig sein; part. pass. 
üh^ vollendet e. ) Ha. über- 
liefern, e 7, 19 RS zurückliefem, 

N b 5, 26 « preisgeben, s. HöSb^O. 

D^ttf' — bh D1^ cb, d. «9^,' g. 

Dl^*, Name eb; s. r!9)2^; pl. ]*}^^\ 

c. tX\ütlf, 

^üVf. Ha. vertilgen; inf. rn^tt^n* 

\%\a' pL, d. «»Dttf Himmel eb; 
b 4, 23 « Gott. 

DDIS^, £thq6. DeinB^I|t starr, be- 
täubt sein. 

ytM hören. J Hithq. sich gehor- 
sam zeigen; ipf. |iyE)QBf\ 

yy^^ Samaria e. 

Vfü\tf, Qa. dienen; ipf. s. HJ^tM^,. 



V/tS^fy d. t<tS^2ptS^ Sonne. 

*^P 6. Beamter des Eechum e. 

|B^' Zahn ; du. ]^}Bf ; s. H^Sttf, Q n{C^. 

H}^ anders sein, sich verändern; 
'pl.1iB^, B.^7X\^a 5,6 (§ 6 p); 
part. pl. ]^)e^, f. ]^fK^; part, 
pass. Hif, f. t<;^9^.*'|'Qa. ver- 
ändern; pl. V^B^; part. f. 
H;)eto. I Hithqa. sich (ver-) 
ändern; pl. m^H, Q ^|@^i!<, 
ipf. apocop. 1^^'. § 13 c. 1 Ha. 
abändern, verändern e; ipf. 

«jB^rr; inf. rrjc^H. 

njttf'f., c. rDBf Jahr eb; pl. ]"»iB^. 

njBf* f. Schlaf; s. Til^M 6, 19, i? 

njjtf f., d. KJl^ u. nj^^tf Augen- 
blick, kleine Zeit. (Andre ^, 
bezw. )I[B^). 

DSeT Bichter c; pl. TP^g^- 

T^e^ schön. 

^fitt^. Ha. erniedrigen, demütigen: 

2. sg. ^Vöö'ö; ipf. ^Btp^nv 

^Dt^ niedrig. 

*1jptt^ schön sein, gefallen, ipf. 

^V^i^\ d. Vq^yS^ Morgenhelle. 

pef* f. Unterschenkel; pl. s. ^iTIp^. 

V(y^\ losmachen 5, 16, part. pass, 
pl. \^^] sich niederlassen, woh- 
nen, part. pass. K*1K^ 2, 22. 1 
Qa. n«^' 1. lösen; part. »lOü 
5,12?; 2. anfangen e 5,2; 3. 
pl. 1***!^. II Hithqa. sich lösen; 
part pl. niJJBn?. 

tShW "Wurzel; pl. s. ^nlBhlfif. 

^tShB^, Q ^plit^ f. Entwurzelung, 
Verbannung e. 

<^^^ C 5, 14. 16, wohl identisch 



